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Der Vorstand .143

Der Vorstand .
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Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Meder -

holungen Preis - Ermäßigung .

Reich "
, Rheinbahnstraße 5 .

312

G . Krauter , Damenschneider ,
Faulbrunnenstratze 10 , zweite Etage .

VGgk , dMAbrkibMMi . KiWg !lmseii rtc .

Werden durch kundige und geschickte Hand ausgeführt vom früheren
» adeweister und Masseur der Curanstalt von Dr . Lehr

Kuhl , Taunusstraße 47 . Prima Referenzen

, H . Jung Wwe . , 3 Ellenbogengasse 3

( Inhaber : W . Heymann ) .

Mineral - and Snßwasser - Bäder
werden ä Bad von 70 Pfg . an pünktlich nach jeder beliebigen

J Wohnung gebracht durch Friedr . Krieger , Faulbrunnenstr . 7 .

Stenotachygraphen - Verein .

Zufolge vielfacher Anfragen eröffnen wir Samstag den
4 . Mai Abends 8 ' /s Uhr einen weiteren Unterrichts - Cursus
in der so leicht erlernbaren Stenotachygraphie .

Das Honorar für den Kursus , welcher ca . 12 Stunden umfaßt ,
beträgt 5 Mk . und nehmen Anmeldungen entgegen die Herren

. Kaufmann C . A . Otto , Delaspeestraße 2 , 1 . Et . ,
Lehrer Gust . Hofmann , Gustav -Adolfstraße 8 , I ,

sowie am Eröffnungsabend im Vereinslokal „ Hotel Deutsches

Zar Hülste des Einkaufspreises
!be eine große Parthie Majolika - Vasen , Urnen ,
Uumentöpfe und - Körbchen in prachtvollen Mustern ab .

^ ämmtliche Mitglieder und Freunde des
w „ Deutschen Tischler - Verbandes " werden auf heute

Abend 8 ' /s Uhr zu einer Versammlung im Saale „ Zur
Stadt Franksurt " ergebenst eingeladen .

Der Einberuser .

OostiifMes
werden von den einfachsten bis zu den elegantesten angefertigt

Donnerstag den 2 . Mai Abends 9 Uhr :

Generalversammlung im Clublokale .
Da wichtige Club - Angelegenheiten zur Erledigung

kommen sollen , bittet um zahlreiches Erscheinen

Auslage : 10,000 .

int täglich , außer Montags .

Bezugs - Preis

(jährlich I Mark 50 Pfg . ohne

in Mle ter MWiWo totiite

Skwflkl WW ,

Achützenhofstratze 3 , Hof , Parterre rechts ,

ird Herr Prediger Haupt aus Hamburg

3 interessante Vorträge
alten über das Thema :

Der Kies des Gvanselims im GeMgW M Uhiiippi
"

,

>ozu Jedermann freundlichst eingeladen wird .

Mittwoch den 1 . Mai Abends 8 Uhr : „ Das Ge -

ingniß verwandelt in ein Bethaus .
"

Donnerstag den 2 . Mai Abends 8 Uhr : „ Zwe
srretirte als Prediger .

"

Freitag den 3 . Mai Abends 8 Uhr : „ Eine heidnische
amilie verwandelt in eine christliche Gemeinde . "

Eintritt frei .

Geschäfts - Grsffmmg .

Sehr verehrten Herrschaften Wiesbadens und verehrten Cur - Herrschaften beehre ich mich ganz ergebenst anzuzeigen ,

daß ich seit 1 . April lfd . Js .

36/3 'S * Neue Colonnade 36/3 T
ein feines Lager in selb stfabrizirten Messern und Scheeren , Specialitäten in feineren

Stahlwaaren - Gegenständen errichtet habe .

Bei reellen Preisen hält sich einem hochverehrten Publikum bestens empfohlen

Hochachtungsvollst

Friede SclmeWmiiei0 , Messerschmied ,

Würzburg — Bad - Kissingen ,

Wiesbaden , 36/37 Reue Colonnade 36/37 .
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Nerven - Massage

für

Früher in Chemnitz bei Herrn Sanitätsrath Dr . Meyif fte
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No . 101 *

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß unser erster diesjährj
Familien - Ausflug Sonntag den IS . Mai nach

Biebrich a . Rh . ( „ Hotel Bellevue “ )
stattfindet und bitten wir , etwa noch einzuladende Gäste
längstens Sonntag bei unserem Schriftführer schriftlich a
melden . Bei * Vorstand .

KireSigasse W »
, 1 »

Sprechstunden : 9 — 11 , 3 — 5 Uhr .

Feinste junge Gartenschnittbohnen
Brech - Wachsbohnen . . . .

Prinzetz - Bohnen (Haricots verts )

( auch vorzüglich zu Salat ) .

junge Erbsen ......

prima Brechspargel . . . .

Stangenspargel ......
do . ......

ferner :

Naturheilanstalt „ Albertsbad “ .

Unbemittelte stets unentgeltlich .

Achtungsvoll

Alfred Wilken
,

Naturar
bm

Conserven .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich Hm

M
.

Foreit
,

Taunusstrasse

ES dürfte für das Publikum von hohem Jnteresfe sein , zu hören , .

laß der weitberühmte Massage - Doctor Mezger neuerlich einer

Dame gegenüber , die bei ihm zur Cur ist , sich ausgesprochen , er

mltivire jetzt zwei Methoden , die bisherige Methode des Knetens

mit Daumen und Zeigenfinger und außerdem eine Nerven - Massage ,

wobei er nicht knete , sondern nur mit der ganzen Hand den Körper

streiche . j ® ie Knetcur könne er auch durch Assistenten ausführen

lassen , allein die Nerven - Massage oder Streichcur müsse et selbst

rusüben , weil er besondere magnetische Kraft in den Fingern be¬

sitze . Das Geheimniß wolle er jedoch gegen Niemand verrathen .

Diese Streich - Massage ist aber überhaupt gar keine Massage

mehr , sondern offenbar die magnetische Curmethode , Anwendung

des thierischen oder besser gesagt , des Menschen - MagnetisMUs , der

schon seit hundert Jahren , seitdem Dr . Antön Meßmer fern

Werk „ Das System der Wechselwirkungen
" hat drucken cn ,

durchaus kein Geheimniß mehr ist . Es darf und soll auch tem

Geheimniß sein , weil das eine Versündigung an der ganzen Mensch¬

heit wäre . So habe ich gedacht , als ich vor siebenzehn Jahren

mein Buch „ Heilmagnetismus
" mit einer Anleitung zum Magne -

tisiren habe im Buchhandel in erster Auflage erscheinen lasten .

Dieser Anleitung , sowie meiner persönlichen Unterweisung wahrend

meiner zwanzigjährigen Praxis verdanken viele Magnetopathen ,

welche vor allen Dingen angeborene magnetische Heilkraft besitzen

mußten , ihre Existenz . Es hat sich sogar mittlerweile ein Verem

deutscher Magnetopathen gebildet . Dieser hielt tm vorigen ^ ahr

einen Congreß zu Eisenach und hat einen solchen für nächste

Pfingsten nach Altenburg ausgeschrieben . Mehrere Aerzte welche

mit magnetischer Kraft begabt sind , zählen zu eifrigen Mitgliedern .

Die Medizin als Erfahrungs -Wissenschaft kann sich den zwingenden

Beweisen des Heilmagnetismus gegenüber nicht länger ablehnend

verhalten . Es ist daher von großer Wichtigkeit , datz auch

Dr . Mezger jetzt die Nerven - Massage ( was nur ein anderer Name

für Magnetisiren ist ) zugesteht . Ich weiß bestimmt , datz der

Fürst von Wied schon in Amsterdam zu Dr . Mezger vor mehreren

fahren ( wie ich das auch immer behauptet habe ) gesagt hat :

Sie können nur durch magnetische Kraft solche Erfolge erringen .

Bekanntlich hat des Fürsten Mutter in Wied während mehrerer

Jahre aus reiner Menschenliebe viele außerordentliche Euren ver -

' möge angeborener magnetischer Heilkraft ausgeführt . Ueberhaupt

bat der Heilmagnetismus immer leichter bei der Aristokratie EiN -

aanq gefunden , als bei dem geschäfttreibenden Publikum , daS von

materiellen Fragen bewegt wird , oder als bei der Kaste der starren

und einseitigen Gelehrten . Vor etwa achtzehn Monaten erhielt

eine hochstehende Dame hier vom Prinzen Egon von Ratibor

einen Brief des Inhalts : „ Magnetopath Kramer kommt , wie ich

höre nach Wiesbaden . Versäumen Sie ja nicht die glückliche Ge¬

legenheit , Hülfe bei ihm zu suchen .
" Der Prinz ist nämlich vor

- ehn Jahren von den Folgen eines Knochenbruches den er denn

Wettrennen erlitten , in siebenzehn Sitzungen geheilt worden und

chat mir eine dankbare Erinnerung bewahrt . $ ) te Cur des Prinzen

hat damals auch die Aufmerksamkeit des Kaisers Wilhelm erregt .

Ebenso dankbar bezeigte sich auch Hermine Gräfin v . Rohde , die

von jahrelanger Lähmung durch mich cunrt worden ist . Außer¬

dem wurden noch gar manche Mitglieder hoher Familien von nur

magnetisch mit Erfolg behandelt . Harte ich doch sogar die Ehre ,

vor fünfzehn Jahren den Herzog Max von Bayern , den

Vater der Kaiserin von Oesterreich , rn München in emer

Gesellschaft mit einigen Strichen als sensitiv zu erproben .

Noch weit wunderbarer als das magnetische Streichen ist

aber die magnetische Fernwirkung , welche als Prüfstein der

Kraft gelten kann . Der Medizinalprofestor Max Perty erwähnt

in einem seiner Werke als erstaunlich , daß ich emst in entern
'

Walde bei einer Entfernung von 30 abgezählten Schritten mit

meiner ausgestreckten Hand auf eine sensitive Person überwältigend

gewirkt habe . Jedenfalls gereicht es mir ® enjentgen gegenüber

welche bisher beim Worte „ Magnetismus
" spottlich die Nase

rümpften , zur Gemrgthuung , wenn sie letzt durch die Kunde von

der Nerven - Massage mit magnetischen Stretchen der Hand , das

so verpönt schien , einigermaßen verblüfft werden müßen . 1781

Wiesbaden , Louisenstraße 15 . Magnetopath Kramer .

Holzgraben 1 und Bockenheimer Landstraße

Flicklappen in allen Mustern zu haben Webergasse 46 .

Natur - Heilkunde
Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich mi Her ?

darunter Mirabellen , 1 Pfd .- , 2 Pfd .- , 4 Pfd . - Dvs

a 50 Pf . Mk . 1 .- Mk . 1 .70 .

Für vorzüglichste Qualität und reelle Packung , sowie V tn

barkeit leiste jede Garantie .

E . Sauer
,

S| ) ecial - Conscrven - fiesdii

Spedal - Conserven - Gesdiäfti
übergeben habe und offerire u . A :

zur Behandlung aller acuten und chronisch01 *’.?

Krankheiten nach dem System der Naturh ^ l ^ ,
“

methode hier niedergelassen habe .

vc
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Die trauernden Hinterbliebenen1587
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Im Namen der Hinterbliebenen :

Familien Schweizer und Stein .

60 Pfg .
1 .20 Alk .

5
0
5
0
i0

Aale ( dicke )
Karpfen ,

, ( 7 \ ie Verlobung unserer Nichte . 3 eiiie SSosenbaum mit

Herrn Louis Weingarten aus Bebra beehren wir

hiermit , statt besonderer Alittheilung , ergebens ! anzuzeigen .
Rabbiner Dr . 31 . Silberstein und Frau , 1791

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung , daß unsere inmgst geliebte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter ,

daristiaae ^ eiasaeider ,
geb . Hoffmann ,

nach langem , schwerem Leiden am Montag den 29 . April
Nachmittags 2 Uhr sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme Bitten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Sonnenberg , den 30 . April 1889 .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags

5 Uhr statt .

Waare hochfein !
) Empfehle heute , außer sonstigen

Zur silbernen Hochzeit
( 1 . Mai 188 » )

gratuliren wir unserem langjährigen Ehrenmitgliede

Herrn Leistenfabrikant Frita Kumpf ,

sowie seiner werthen Frau zum heutigen Tage und

bringen die besten Glückwünsche dar . 192

Der Gesangverein „ Neue Concordia
“

.

I

Danksagung .

Allen Denen , die unseren lieben Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Ludwig Ungeheuer
zur letzten Ruhestätte geleiteten , dem Kranken - und Sterbe -

Verein und besonders dem Gesangverein „ Concordia "
, sowie

dem Herrn Lehrer Wintermeier und seinen Schulkindern
für den schönen Grabgesang , ebenso für die reichen Blumefi¬

spenden unseren herzlichsten Dank .

I Kloppenheim , den 30 . April 1889 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meine innigstgeliebte Gattin , unsere gute Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante ,

Frau Louise Heise
, geb . Schröder ,

nach langem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden in

ein besseres Jenseits ghzurufen .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch den 1 . Mai Nach¬

mittags 4 Uhr vom Sterbehause , Herrngartenstraße 9 ,
aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .1864 1889 .

ihi Herzliche Gratulation unseren lieben Eltern Zur frlbernen

-/ .Hochzeit . A . , S . , K . und L . Antony .
? sin nicht zu großes Haus in guter Lage gesucht . Näh . Exped . 1783

* * 11773
: 46 .

. Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die
'wie P traurige Mittheilung , daß unser Pflegesohn und Vetter

. . . Eugen Buchhalter
» Freitag den 26 . April in Würzburg plötzlich gestorben ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Abends 6 Uhr
vom Leichenhause des alten Friedhofes aus statt .

’
tfi Eine Parthie SchulhüLe , fertig garnirt für
vONädchen , billigst .

Geschw . Mi , 10 Nerostraße 10 .

i . — „
2,20 „

Cgitt die
'
vielen Beweise der Theilnahme an dem uns

O betroffenen , schweren Verluste unseres theuren Sohnes
und Bruders Adolf Krämer sagen den innigsten Dank .

v

Bachforellen
T Rhein - und Elblachs billigst .

^ entral - FrschhalLe von Oarl Beeker .

12 12 Marktstrahe 12 .

Ewige Packkisten zu verkaufen Nerostraße 16 . _______
Zwei sch . Lpheu und 2 sch . Oleander zu verk . Schulgasse 6 .

Eine Grube Pferdemist zu verk . Friedrichstraße 8 . 4ÖÖ

Fischarten ;

, Rheinbarse ( große ) . . . i

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das |
berühmte Werk :

,r Dr . Retau
’
s Seibstbewahrung

8v7AU
^

M
'
Ä

'
WM7

' '
PreßÄ

"'
M .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet , |
Taufende verdanken demselben ihre Wiederher - |

leyf stellung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin in g
> Leipzig , Reumarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung , g
................... .................. ....... n

I
Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden machen wir hiermit die

schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber Bruder und

| Onkel , der Rentner

Heinrich Meygandt ,

nach längerem Leiden im Alter von 76 Jahren sanft
: verschieden ist .

Die trauernden Hinterbliebenen .

S

Die Beerdigung auf dem neuen Friedhöfe findet morgen

Donnerstag den 2 . Mai Nachmittags 5 Uhr
vom Leichenhaufe aus statt .
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Frau Henriette von Blwnstein
,

geb . Fossard de Lillebonne ,

Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die schmerzliche Nachricht , dass 6S dein

Allmächtigen gefallen hat , unsere gute , heissgeliebte Frau und einzige Tochter ,

am 27 . d . Mts . Vormittags 91/ * Uhr , versehen mit den heiligen Sterbesacramenten , nach

kurzem , aber sehr schwerem Leiden im Alter von 29 Jahren aus diesem Leben in ein besseres

Jenseits abzurufen .

Rtsdolph von Blomenstein .

üflarie Fossard de Lillebonne ,

geb . Staab .

Au
M

r bi
id §
ntir
Wi

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags 2 ' /s Uhr von der Leichenhalle

des alten Friedhofes aus statt .

Moritz Herz & C -

Inhaber : SiegmiaßMl Hamburger ,

34 Friedrichstraße 34 .

Wir empfehlen zu reellen , billigen Preisen anerkannt vorzüglich

gearbeitete einzelne Kasten - und Polster - Möbel jeder Art , sowie ganze

Privat - und Hotel - Einrichtungen einfachster bis zur reichsten Ausführung
bei fünfjähriger Garantie für jedes Stück .

v Zeichnungen und Kostenüderschlage - -

werden bereitwilligst ertheilt .
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Selden - Haus M . Marohand

Langgasse 518

Moire schwarz und farbig in grösster Auswahl

Reise - Mäntel

Brück . Gabel .

1767

( C . Hensel ) . 319

1765

Taunusstrasse Taunusstrasse

♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦♦ s W
In der Speisewirtlischaft von Frau Kuhl , Taunus -

straße 47 , Vorzug ! . Mittagstisch in und außer d . Hause .

serung von feinen Juppen .
SW ” 6 Webergasse 6 .

Expedition : Za « ggassr Uo . S7 .

W . Steinmetz
,

Es - b - rg - u -

Herrenkleidermacher ,

Pfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,
im bevorstehenden Schützenfeste den Herren Schützen zur

Haar - Arbeiten
Zöpfe , Scheitel , Perücken , Haarketten , Haar -

ouquets re . — , sowie einzelne Strähne ( zur Herstellung
d Verschönerung der Frisuren ) werden dauerhast , schön und

figst angefertigt .
R2

____
<J . Jung , Frisenr , Schulgasse 15 .

( StiaMbmasateO )
in Seide , Aipaca und wasserdichten Stoffen .

Gummi - Mäntel
Schulbücher .

Buchhandlung « fnaramy M Mensel

Möbelfabrik & Lager .

Niederlage
der Möbelfabrik von Eugen Busehle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl

von Möbel , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren
aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme
sämmtlicher Wohnungs - Einrichtungen und

Decorationen . 14983

Borschuß - Verein zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft . )
Ausschuß und Vorstand des Vereins haben beschlossen , vom
Mai d . I . an unseren Schuldnern von Vorschüssen statt

r bisherigen viereinhalb nur vier Procent Zinsen zu berechnen
id Wechsel zu vier statt bisher viereinhalb Procent zu dis -

ntiren .
Wiesbaden , den 30 . April 1889 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .
( Eingetragene Genossenschaft .)

HEINRICH SPERLING
,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau ,

Wiesbaden ,

in grösster Auswahl .

Gebrüder Rosenthal
,

39 ILamggasse 39 . 280

kk Zur Beobachtung .
Der weitere

Möbel - Ausverkauf
r Wiesbadener Neuen Möbel - Börse
) et jetzt

' Friedrichstraße 8
,

Mittelbau
,

>t , worauf besonders aufmerksam mache .

2__ __________
MTerni . Müller .

^ otzhu , mittl . Größe , so gut wie neu , wird
billig abgegeben Taunusstraße 21 , Hinterhaus .



Dompfaffe zu verkaufen Höchst ,

über Spitzhund ist
"
itllig zu verkc

Ford . Maller , Friedrichstraße

Mteshad, « « ? Tagblatt N » . HKerir ©

8 . 400

Zwei schöne , 4 Monate alte , glatthaarige Pinscherhu ^ '

HWg zu verkaufen Geisbergstrahe 88 , 8 . Stock .
’ *

Abzugeben gegen Belohnung Adelhaidstraße 60 , 3 Lr ,

VerlorenAllüUSte KuilZ
, Klavierlehrerin ,

Philippsbergstrasse 17 , II , 1782

(Fortsetzung ht der 2 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Fräulein sucht noch einige Kunden im Ausbessernh
Wsche außer dem Hause . MH . Langgasse 4 , 2 St . 8

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschaff . MH . Lehrstraße
1

Eine Wärterin sucht Stelle ; auch würde dieselbe die tzsk
eines kleinen Kindes übernehmen . Näh . Friedrichstraße 28 . :

Eine reinliche , gesetzte Person , welche dgs Wascheu grün ;
versteht , sucht in einer Wascherei dauernde Beschäftigung . Zs
Moritzstrahe 28 , Hinterhaus .

Eine junge Frau sucht Monatstelle . N , Wellritzstraße 33 , H -
Ein anständiges Mädchen sucht Monfltstelle . N . Metzgergaff
Ein st . Mädchen sucht Morg . Beschäftigung . N . Ablerstr . 6 , @ t |
Perfecte Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissen sucht St

Näh . Ludwigstraße 7 bei Bäcker Schlosser .
Eine Herrschafts - und feinb . Köchin , Alleinmädch . , welche ko^

können , mit 4 - u . 2 , Zengn . , 6 nette Hnusmädch . , weiche ser ^
Und nähen können , 1 franz . Bonne , 1 Fräulein zur Stütze , I
Diener , 2 Kammerjungs , suchen Stellen d . Bureau „ Victori

Weberg . 37 , 1 St , Wan achte auf Hausn -, 1 St . und Glasabsch
Eine perf . Hexrfchastsköchin sucht Stelle als Köchin

Haushälterin . Prima Zeugnisse sind vorhanden ,
Lehrstraße la , Parterre .

Ein junges Mädchen , welches einen Haushalt selbstständig
führt und gute Zeugnisse besitzt , sucht ähnliche Stelle . Off
unter W . RL mit Angabe des Lohnes an die Exped .

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht
etwas serviren kann , sucht Stelle als Zimmer - oder als zw
Hausmädchen . Eintritt sogleich . Näh . kl . Webergasse 11 , 3 . E

Ein Mädchen , welches selbstständig feinbürgerlich kochen !

sucht Stelle . Näh . bei Frau Paul in Kiedrich bei Eltville ,
Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse hat , sucht Stelle .

Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Ein fleißiges , einfaches Mädchen , welches alle Hausarbeit

steht , sucht Stelle auf gleich . Näh . Adlerstraße 3 , Parterre .
Junge Eheleute , Pariserin und Deutscher , suchen Stellun !

feinem Hause als Hausverwalter , Porti «
oder dergl . ; da Beide Sprachen mächtig , könnten auch
Spaziergängen , kleinen Reisen zur Begleitung fungiren , S

Expedition .
Ein braves Mädchen , weches das Serviren Vers

sucht sofort Stellung , am liebsten in einer Pension . Näh . Tau

straße 10 , l/s Et .

am Freitag Abend ein fflberfl «
Ketten - Armband vom Theatertze

obere Rheinstraße , Gegen Belohnung abzugeben Rheinstraße 65 $
Auf der Wiesbadener Chaussee wurde am Monte

Nachmittag eine goldene Remontoir - Uhr ß
Monogramm nebst goldener Kette mit Berloff
verloren . Abzugehen gegen Belohnung in £
( istz; st cd * d . ^ l . ti

Verloren ein Packet , enthaltend Passementrie , Band und W

WegzugshaLher M verkaufeN
ist die Dambachthal 21 , Ecke der Neubauerstraße , gelegene

Villa . Selbige enthält 10 Zimmer , 5 Mansarden und

2 Küchen . Waschküche , gewölbte Keller rc . Die Lage ist eine

sehr gesunde und günstige , 4 Minuten vom Theater und Cur -

garten und 9 Minuten vom Wald entfernt , Zu erfragen nur

Parterre . 1760

Sehr rentabl . herrschaftliches Gut ( Herrschaftsfitz ) ,

ganz nahe dem Bodensee , herrliche Lage mit 112 Mg .

( württemb . Morg . ) , bester Länderei , Wiesen und Wald ,
viele Obstbäume , Milchwirthsch . , Käserei , rentabl .

Ziegelei , eig . Jagd und Fischerei , soll weg . Zurückziehung
des reichgewordenen Besitzers mit werthv . , leb . und todt . In¬

ventar für den billigen Preis von 11 ® , © © ® Mk . mit

50,000 Mk . Anzahlung verkauft werden . ( Gebäude allein über

90,000 M . Brandtaxe ) . — Ferner eine hvchherrfchaftliche
Besitzung in angenehmster Stadt am Bodensee , pracht¬
volle Lage , 14 eomfvrt . Zimmer und Billardsaal ,
Stallung , Remise , Hühnerhof re . , umschlossen mit

11 württemb . Morgen Park und sehr einträgl .

Obst - , Hopfen - und Beerenanlagen , nebst in der

Nähe lieg . 4 Mg . Wald , sowie Wiese mit Badhaus a . Boden¬

see , soll wegen anderweitiger , auswärtiger Unternehmung mit

dem eomfort . Mobiliar rc . für 75,000 Mk . ,
mit

30,000 Mk . Anz . verkauft werden durch die Immobilien -

Agentur von Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 71

Frequente Wein - Restauration in Friedrichshafen am

Bodensee , bester Lage , mit 8 Fremdenz . , großer Garten und

jährl . Weinverbrauch bis 10,000 Liter , weg . bes . Familien -

Berhältnisse für 24,000 Mk . m . 5000 Mk . Anzahl . ( Inventar

kann mitübernommen werden ) zu yerkaufen durch die Immo¬

bilien - Agentur J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

önnnläfvo an bei Gustav - Freytagstrahe , schönste Lage ,
K3 < ll8mclU £ v ohne jedwede Straßenkosten , sind zu ver¬

kaufen . Wh . Friedrichstraße 12 . 1792

Eine Dame , welche ftemd hier zugereist ist , bittet einen Herrn

oder eine Dame um ein Darlehen von 50 Mk . Wenn

Stellung gefunden , bereit , dasselbe wieder zurückzuzahlen .

Gefällige Offerten unter la . G . 100 hauptpostlagernd
Wiesbaden erbeten .

48,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu 41/a °/o nach hier sofort ge¬

sucht . Näh . in der Exped . d . Bl . 1786

24,000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu 5 ° /o von einem pünktlichen
Zinszahler gegen doppelte Sicherheit auf einen Neubau sofort
gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 1787

89 fihn Hilf auf 2 , Hypothese zu 5 ° /o Zinsen von einem

äfcjUUÜ 3* " “ ■ pünktlichen Zinszahler auf einen Neubau

sofort gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 1788

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

am 29 . v . M , am Bahnholz ein Messer mit Hornsch, ^
Der ehrliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen Belohnung «

zugeben Dambachthal 1 , Part . 1$

Ein dreireihiges Koraüen - Armband in der Rerosj ^
verloren , Nbzngeben Dotzheimerstratze 8 , 1 . Etage . ye

Hunde - Manlkorb 1» M
Zweite Ranggallerie links am Samstag ein Opernglas ^

wechselt . Man bittet , dasselbe utiWtauschen Kirchgassc
‘
ö .

Ein gutes Kanape für 22 Mk ., 1 nußbaum .
Kommode 12 Mk ., 1 kleine Theke 12 Mk -,

1 Cigarren - Auslegkasten 5 Mk . , 1 Zughängelampe
8 M . , 1 Regulator , 1 Kinder - Badewanne , Bilder ,
Küchengeräthe zu verkaufen Michelsberg 20 , Hinterhaus , Part ,

Zu kaufen gesucht ein Billard - Ball , 20 Zentimeter dick ;
daselbst ist ein guterhaltenes Wirthschafts - Büffet bMg zu
verkaufen , Näh , im „ Thüringer Hof

"
._________________________

Zahmer , gelernter

Ein wachsamer ,

i ehnnw 61tum ;
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he feil

) en .

stündig
elenenstrafte 1 , Parterre .

' Gest Köchinnen , Alleinmädch . , Zimmermüdch . , Bonnen , Jungfern ,

,rf , , , otelkkchenmädch . , Jungf . nach Hamburg . Bureau „ Victoria “
,"

(
! r

^ ebeiOTje 37,1 St . Aian achte auf Hausn . , 1 St . u . Glasabschl .

o (?. Ein junges , starkes Mädchen , willig zur Arbeit , gesucht Franken -
'̂ ^ abe 10 , Laden . ______chen k

h , Tauf

in

und

Ein starkes Mädchen , zu jeder Arbeit willig , gesucht Mainzcr -

stratze 50 , Parterre .
Ein ordentliches Mädchen , am lrebsten vom Lande , wird gesucht .

Angebote :

Röderstraße 41 , II . links , in nächster Nähe der Taunusstraße ,

ltville ,
elle . I

-arbeit

rterre .
- ielluni
» rti

auch
reu , S

i

Näh . Adlerstraße 63 , Seitenbau

Gesucht Mädchen , welche bürgerlich kochen können , und solche

für allein d . Fr . Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . ( „ Karlsruher Hof
"

) .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 Stiege .

Ein Mädchen , zu aller Arbeit willig , wird gesucht . Gehalt

15 Mark . Näh . Exped . 1J6 (i

Ein junges Mädchen füt die Haushaltung und zu Kmdern

gesucht Delaspsestraße 3 , 3 Treppen , bei Bark

Gutempsohlenes Herrschafts - Personal findet

Stellung im Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 1795

jsy Hotelpersonal placirt stets B . „ Germania “ . 1795

Steinhauer gesucht bei

Bildhauer astraler . 1762

Lackirer - Gehülfe ÄS ’ " " " 6 '

Anstreicher gesucht von Ch . Endwig , Oranienstraße 4 .

Möbelschreiner gesucht Albrechtstraße 23 . 1889

Ein tüchtiger Tapezirer

, Ein Lehrmädchen ( für ein Weiß - und Wollwaaren - Geschäst ) Einen jungen , kräftigen Hausburschen sucht
‘ "

«gen Vergütung gesucht „ Zum billigen Laden "
, Weberg . 31 . 1650 Adolph Dam « , Möbelfabrik .

^
Ein junges Mädchen ordentl . Eltern kann unter sehr günstigen Ein junger , braver Hausburjche wird sofort oder spater

oq ixdingungen das Kleidermachen in einem seinen Geschäfte I gesucht bei C . Kirchner , Friedrichstraße 47 , Laden .

^sler gründlich erlernen . Näh . Exped . 1778 | (Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

r Eine perfecte Büglerin gesucht Frankenstraße 20 .

rfit Kt Ei » Mädchen kann unentgeldlich das Bügeln er¬

lernen Steingasse 22 , Hinterhaus .
J Stiftstraße 14 , Hth . , eine tüchtige Waschfrau gesucht . ,

- - Ein ordentl . Monatmädchen gesucht Schwalbacherstr . 32 , 1 St . r . !
. r

'
r . . , M

, Ein junges Mädchen für Monatdienst gesucht Webergasse 47 , I . Eine junge , alleinstehende Dame sucht für bald erne nette ,

Äd Eine unabh . Monatfrau gesucht Kirchgasse 1 , II . schön möblirte , Wohnung . Offerten Mit Preisangabe unter

Ein junges , gewandtes Mädchen für Morgens A . Z . 13 in der Exped . d . Bl . niederzulegen
- sucht Kirchaafse 3 a , III . Ein gut möblirtes Zimmer ( Parterre ) Mit separatem Eingang

MM (§ ejuä )t laggü6er ejn junges Mädchen zu 2 Kindern und für I für ca . 20 Mk . monatlich von einem Herrn gesucht . Ges . Offerten

Mie Hausarbeit Wellritzstraße 37 , Parterre . I sub M . P . 30 postlagernd . o
Ein Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht Eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör von ruh . Leuten

- - ~ '
zu miethen gesucht . Näh . Webergasse 58 , 2 Tr . , 2 . Th . Imks

sind 2 schön Möblirte Zimmer zu vermiethen . \

. ,
5MiikildergrrMöe 49il

Anständiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , sofort . . . Näh . Nicolasstrafte 2 ® , Bauburcau . 1771
^ iii )lgasse 13 , ^ sitenbau, Part . -I

"
796 I

^ jne Mansardwohnung auf 1 . Juni z . vm . Schwalbacherstr . 51 .
Em ordentliches , reinliches Mädchen wird auf sofort gesucht Möblirte Zimmer Hellmundstrafte 37 , II .-o -
^ Burgstraße 14 , 2 Treppen . Möblirte Zimmer mit Pension Adelhaidstraßc 49 , Part . 1793

Gesucht ein Zimmermädchen , welches nahen bügeln @in « öblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 9,1 . Stock . 1779
nd lerviren kann Herrschaftsköchin , femburgerliche Kochm , eine

groei möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15a , H .
aushälterin , Hausmädchen , Mädchen für allein , eine Büglerin , ^ rbcitei ^ halten Kost und Logis Wellritzstraße 36 , Bdh . , 2 St . l
ammeriungfer und ein Herrschaftsdrencr durch das Bureau aibeiter können Logis erhalten Hochstätte 13 .

, m ? 7 ' *5
I (Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Ges . 1 fembrgl . Kochm nach Frankfurt a . M ., 1 do . nach Mainz , I — .— — ------ । -- ---- — — -— , ; 4 .. .....

. . h,Tfi
braves Mädchen nach L . - Schwalbach , 10 tücht . Mädchen für hier EVnmftan - Ppn ^ ifm 7

hohem Lohn burd ) A . Eichhorn ’ « Bur . , Herrumühlgasse 3 . I » I 6lllu6ll l GllbäUäl IWCmbla doS -ö i

Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Schulgasse 11 . । ein Zimmer frei geworden .

§ in Mädchen ( Württembergerin ) , hier fremd , welches gut buger -

kschen kann , sucht sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5,1 St .

Smvi sof . 2 Herrschafts - Hausmädchen , 1 Hotel - Zimmermadchen ,

Hotel - Hausburschen . A . Eichhorn,klHerrnmühlgasse 3 ]

Bin besseres Mädchen , im Kochen und in Hausarbeit durchaus

- — - Laudert , sucht Stelle zur selbstständigen Führung eines Haus -

ilberstes oder als Zimmermädchen . Näh . Hermannstraße 12 Front -

»eatertze . Daselbst sucht eine junge , saubere Frau Monatstelle ,

iße 6 .Wine anständige Wittwe sucht Stelle als Kinderfrau . Nah .

Moniedrichstratze 10 , Hinterhaus , 2 Strien hoch .

hr Min anständiges , mnges Mädchen sucht Stelle .

-erloüh . im Schwesternhaus Frredrrchstrafte 28 . H
Hausmädchen , gewandt im Nähen und Bügeln ,

mstehlt sofort Stern ’ « Bureau , Nerostrafte 1 © .

Mnges Mädchen , noch nicht gedient , sucht sofort Stelle als Haus¬

se Kindermädchen durch Stern ’ « Bureau , Nerostraße 10 .

« tnei tücht . , kräft . Landmädchen , noch nicht in Stelle ,

nvstehlt sofort Stern ’ « Bureau , Nerostrafte 10 . g

ns ^ - Ein älteres Mädchen , welches die feinbürgerl,che

munaUche versteht , sucht auf gleich oder später Stelle .

1äh . Weilstrafte 20 , Parterre .

Mt ® n braves , fleißiges Mädchen , welches kochen kann , sucht
telle als Mädchen allein . Näh . Friedrichstraße 28 . , -

ri , Kn Stellen suchen 1 Krankenwärterin , 1 Kinderfrau , 1 tüchtige I findet dauernde Stellung bei

F
^

Achenhaushälterin , 1 perf . Kammerjuugfer , 1 braves Zimmer - Eerd . Marx Naehf . , Möbel - Lager ,

rt ^ a ibcben mit 2 ' /s jähr . Zeugniß in Privathotel oder Pension durch I 3b Kirchgasse 2b . 238

T08 Dörner ’ « Bureau , Herrumühlgasse 7 . @ht Tapezirer - Gehülfe gesucht Philippsbergstr . 27 . 1780

Herrschaften erhalten nur gutes Dienst - Personal durch I
Tapezirer - Gehülfe , ein tüchtiger , aus dauernde Arbeit ge -

^ Mtreau Wintermeyer , HäfUergasse 15 . I sucht bei Heinr . Sperling , Taunusstraße 43 . 1769

Personen , die gesucht werden : I Ein junger Wochenschneider ges . Marktstraße 34 , 3 St .
^ Arbeiterinnen finden Beschäftigung bei Kupferputzer sucht . Wintermey ;er , Hafnergasse 15

Frau Bender , Schneiderin , Nerostraße 9 . I E . Jungek . d . Tapezrrergeschafterllb . l . Nerostr . 23 . 1770

□eifern Gesucht ein Lehrmädchen für Kleidermachen und ein Mädchen I Ein braver Junge kann die Bltchb - nderel erlernen bei
3effCr” Ä

™
Adolphstraße 4 , Part . .

Ed . Weimar , Buchbinder Krrchhofsgasse 7 . 1764

-straffe Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen Em Laufjunge gesucht Goldgasse 22 H7o

L Ulernen Delaspeestrafte 6 , 2 Stiegen hoch . Gesucht sof . 2 Kellnerinnen , sowre tucht . Personal

> M
^

Lehrmädchen für Weißzeug gesucht Hellmundstraße 37 , II . durch Stern ’ « Bureau , Nerostrafte 10 .
'

g ^ rj @in Lehrmädchen ( für ein Weiß - und Wollwaaren - Geschäst ) | Einen jungen , kräftigen Hausburschen sucht „
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Klavierlehrerin ,

PMlippsbergstrasse 1 *7 , II , 1782

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gin Fräulein sucht noch einige Kunden im Ausbessern tz ®

Wäsche außer dem Hause .
’

Näh . Langgasse 4 , 2 St . U” L

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäst . Näh . Lehrstraße 3 ®

Eine Wärterin sucht Stelle ; auch würde dieselbe die

eines kleinen Kindes übernehmen / Näh . Friedrichstraße 28 .

Eine reinliche , gesetzte Person , welche das Waschen gründl
,

versteht , sucht in Mer Wascherei dauernde Beschäftigung .

Moritzstrflhe 28 , Hinterhaus . _ „ r ?
Eine junge Frau sucht Monatstelle . N , Wellritzstraße 33 , H . ,
Ein anständiges Mädchen sucht Monatstelle . N . Metzgergasstun
Ein st . Mädchen sucht Morg . Beschäftigung . N - Adlerstr . 6 , Slb .

Persecle Herrschaftsköchin mit guten Zeugnissen sucht Sl « ,O .
Näh . Ludwigstraße 7 bei Bäcker Schlosser .

'cr
~

Eine Herrschasts - und seinb . Köchin , Alleinmüdch . , welche kosi

können , mit 4 - u . 2 . Zeugn . , 6 nette Hausmädch . , welche servil "

und nähen können , 1 franz . Bonne , 1 Fräulein zur Stütze , a

Diener , 2 Kammerjungs , suchen Stellen d . Bureau „ Victor ! ! £

Weberg . 37,1 St . Blau achte aus Hausn . , 1 St . unb Glasabschl . r "

Eine perf . Hexrschastsköchit . sucht Stelle als Köchin
Haushälterin . Prima Zeugnisse sind vorhanden , NM

Lehrstraße la , Parterre . f w

Ein junges Mädchen , welches einen Haushalt selbstständig !

führt und gute Zeugnisse besitzt , sucht ähnliche Stelle .

unter B . 33 mit Angabe des Lohnes an die Exped .
Ein Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht î

e6i
etwas serviren kann , sucht Stelle als Zimmer - oder als zwer

Hausmädcheu . Eintritt sogleich . Näh . kl . Webergasse 11 , 3 . Et }
Ein Mädchen , welches selbstständig feinbürgerlich kochen ka

sucht Stelle . Näh . bei Frau Paul in Kiedrich bei Eltville .
Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . p . ;

Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Ein fleißiges , einfaches Mädchen , welches alle Hausarbeit

steht , sucht Stelle auf gleich . Näh . Adlerstraße 3 , Parterre .

Junge Eheleute , Pariserin und Deutscher , suchen Stellung

feinem Hause als Hausverwalter , Portit
oder bergt ; da Beide Sprachen mächtig , könnten auch

Spaziergängen , kleinen Reisen zur Begleitung fungiren , l

Expedition . 1
ut

Ein braves Mädchen , weches das Serviren Vers : i j .

sucht sofort Stellung , am liebsten in einer Pension . Näh , Taui -

WegMgshalber zu verkaufe »

ist die Dambachthal 21 , Ecke der Neubauerstraße , gelegene

Villa . Selbige enthält 10 Zimmer , 5 Mansarden und

2 Küchen . Waschküche , gewölbte Keller rc . Die Lage ist eine

sehr gesunde und günstige , 4 Minuten vom Theater und Cur -

garten und 9 Minuten vom Wald entfernt , Zu erftagen nur

Parterre . 1760

Sehr rentabl . herrschaftliches Gut ( Herrschaftsfitz ) ,

ganz nahe dem Bodensee , herrliche Lage mit 112 Mg .

( württemb . Morg ) , bester Länderei , Wiesen und Wald ,

viele Obstbäume , Milchwirthsch . , Käserei , rentabl .

Ziegelei , eig . Jagd und Fischerei , soll weg . Zurückziehung
des reichgewordenen Besitzers mit werthv . , leb . und tobt . In¬

ventar sür den billigen Preis von Mk . mit

50,000 Mk . Anzahlung verkauft werden . ( Gebäude allein über

90/100 M . Brandtaxe ) . — Ferner eine hochherrschaftliche

Besitzung in angenehmster Stadt am Bodensee , pracht¬
volle Lage , 14 eomfort . Zimmer und Billardsaal ,

Stallung , Remise , Hühnerhof rc . , umschlossen nut

11 württemb . Morgen Park und sehr einträgl .

Obst - , Hopfen - « nd Beerenanlagen , nebst ut der

Nähe lieg . 4 Mg . Wald , sowie Wiese mit Badhaus a . Boden¬

see , soll wegen anderweitiger , auswärtiger Unternehmung mit

dem eomfort . Mtobiliar re . sür
'S1» , ® ® ® Wik . mit

30,000 Mk . Anz . verkauft werden durch die
^Immobilien -

Agentur von Jos . im and , Taunusstraße 10 . 71

Frequente Wein - Restauration in Friedrichshafen am

Bodensee , bester Lage , mit 8 Fremdenz . , großer Garten und

jährl . Weinverbrauch bis 10,000 Liter , weg . bes . Familien -

Perhältnisse sür 24,000 Mk . m . 5000 Mk . Anzahl . ( Inventar

kann mitübernommen werden ) zu verlausen durch die Immo¬

bilien - Agentur J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

önnnlölTO an der Gustav - Freytagstratze , schönste Lage ,

E5alipicllZ . v ohne jedwede Straßenkosten , sind zu ver¬

kaufen . Näh . Friedrichstraße 12 . 1792

Eine Dame , welche ftemd hier zugereist ist , blttet emen Herrn

oder eine Dame um ein Darlehen von 50 Mk . Wenn

Stellung gefunden , bereit , dasselbe wieder zurückzuzahlen .

Gefällige Offerten unter L . G . 100 hauptpostlagernd
Wiesbaden erbeten .

48,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu 41/2 ° /o nach hier sofort ge¬

sucht . Näh . in der Exped . d . Bl . 1786

24,000 Mk . auf 2 . Hypotheke zu 5 ° /o von einem pünktlichen

Zinszahler gegen doppelte Sicherheit auf einen Neubau sofort

gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 1787

an nnn $y | B, auf 2 , Hypotheke zu 5 ° /0 Zinsen von einem

pünktlichen Zinszahler auf einen Neubau

sofort gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 1788

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Zwei schöne , 4 Monate alte , glatthaarige Pinscherhuntz ,
billig zu verkaufen Geisbergsttahe 88 , 8 . Stock .

ZHc
Eii

.... ...... ...... ;....., _________ __ ___ « Ntti
am Freitag Abend ein filbernealtet
Ketten - Armband vom Theater nwitze .

obere Rheinstraße . Gegen Belohnung abzugeben Rheinstraße 65 , § Ei ,

Auf der Wiesbadener Chaussee wurde am Montchried
Nachmittag eine goldene Remontoir - Uhr m E

Monogramm nebst goldener Kette mit BerloqiKäh
verloren . Abzugebeu gegen Belohnung in de H «

Exped . d . Bl . stnp
Verloren ein Packet , enthaltend Passementrie , Band und Litz Ju

Abzugeben gegen Belohnung Adelhaidstraße 60 , 3 Tr . der

Verloren L
am 29 . v . M , am Bahnholz ein Messer mit Hornschal W
Der ehrliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen Belohnung O

zugeben Dambachthal 1 , Part . 17
" ®$

Ein dreireihiges Korallen - Armband in der Nerostra ^
Ct

verloren , Abzugeben Dotzheimerstrahe 8 , 1 . Etage . 17 ? “ " '

Huude - Manlkorb SS - LMHZ
Zweite Ranggallerie links am Samstag ein Opernglas i?entl6d

wechselt . Man bittet , dasselbe umzutauschen Kirchgasse 5 .
H

Urei

Ein gutes Kanape für 22 Mk ., 1 nußbaum .

Kommode 12 Mk ., 1 kleine Theke 18 Mk -,
1 Cigarren - Auslegkasten 5 Mk . , 1 Zughängelampe
8 Mk . , 1 Regulator , 1 Kinder - Äadewanne , Bilder ,

Küchengeräthe zu verkaufen Michelsberg 20 , Hinterhaus , Part ,

Zu kaufen gesucht ein Billard - Ball , 20 Centimeter dich ;

daselbst ist ein guterhaltenes Wirthschafts - Büffet bMg zu

verlausen , MH . im „ Thüringer Hof
"

.______________

Zahmer , gelernter Dompfaffe zu verkaufen Hochstätte 31 »

Ein wachsamer , gelber Spitzhünd ist
'

billig zu verkaufen .

Ferd . Maller , Friedrichstraße 8 . 400
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Fremden - Pension Rhemsträsse 7
ein Zimmer frei geworden .

Gesuche :
Eine junge , alleinstehende Dame sucht für bald eine nette ,

schön möblirte , Wohnung . Offerten mit Preisangabe unter
A . Z . 13 in der Exped . d . Bl . niederzulegen .

_h
Ein gut möblirtes Zimmer ( Parterre ) mit separatem Eingang

für ca . 20 Mk . monatlich von einem Herrn gesucht . Gef . Offerten
sub 31 . P . 30 postlagernd .

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör von ruh . Leuten

zu miethen gesucht . Näh . Webergasse 58 , 2 Tr . , 2 . Th . links

Angebote :

Röderstraße 41 , II . links , in nächster Nähe der Taunusstraße ,
sind 2 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . \

5mik « bkiseMliße 49 » USXä
zu verm . Näh . Rieolasstraße 3 ® , Baubureau . 1771

Eine Mansardwohnung auf 1 . Juni z . vm . Schwalbacherstr . 51 .
Möblirte Zimmer Hellmundstraffe 37 , II .
Möblirte Zimmer mit Pension Adelhaidstraßc 49 , Part . 1793
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 9 , 1 . Stock . 1779
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15a , H .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Wellritzstraße 36 , Vdh . , 2 St . l
Arbeiter können Logis erhalten Hochstätte 13 .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Z » ? Ein Mädchen ( Württembergerin ) , hier fremd , welches gut büger -

kvchen kann , sucht sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5,1 St .

(
Emfff . sof . 2 Herrschafts - Hausmädchen , 1 Hotel - Zimmermädchen ,
Hotel - Hausburschen . A . Eichhorn,chHerrnmühlgasse 3 .
Ein besseres Mädcheu , im Kochen und in Hausarbeit durchaus

wandert , sucht Stelle zur selbstständigen Führung eines Haus -

rnevltes oder als Zimmermädchen . Näh . Hermannstraße 12 , Front -

r NPitze . Daselbst sucht eine junge , saubere Frau Monatstelle .
>5 , ft Eine anständige Wittwe sucht Stelle als Kinderfrau . Näh .
ntchriedrichstraße 10 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

m Ein anständiges , junges Mädchen sucht Stelle «

oqNäh . im Schwesternhaus Friedrichstraße 38 . $
d « Hausmädchen , gewandt im Nahen und Bügeln ,

Empfiehlt sofort Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Lis Junges Mädchen , noch nicht gedient , sucht sofort Stelle als Haus¬

ier Kindermädchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Zwei tücht . , kräft . Landmädchen , noch nicht in Stelle ,
tmpfiehlt sofort Stern ’s Bureau , Nerostraße io . ß

W Ein älteres Mädchen , welches die feinbürgerliche
Q aKüche versteht , sucht auf gleich oder später Stelle .
17,Näh . Weilstraße 30 , Parterre .

jftTA ; Ein braves , fleißiges Mädchen , welches kochen kann , sucht
1 -Melle als Mädchen allein . Näh . Friedrichstraße 28 . ,

wle Stellen suchen 1 Krankenwärterin , 1 Kinderfrau , 1 tüchtige
l -Mchenhaushälterin , 1 perf . Kammerjungfer , 1 braves Zimmer -

a Mädchen mit 2 */a jähr . Zeugniß in Privathütel oder Pension durch
Börnör ’ s Bureau , Herrnniühlgasse 7 °

Herrschaften erhalten nur gutes Dienst - Personal durch

^ Mureau Wintermeyer , HäfUergafse 15 .

Personen , die gesucht werden :
Arbeiterinnen finden Beschäftigung bei

Frau Bender , Schneiderin , Nerostraße 9 .
rn 1 Gesucht ein Lehrmädchen für Kleidermachen und ein Mädchen

um Nähen Adolphstraße 4 , Part .

iße z Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen
Pgrrlernen Delaspeestraße 6 , 3 Stiegen hoch .'

Lehrmädchen für Weißzeug gesucht Hellmundstraße 37 , II .

unhf Ein Lehrmädchen ( für ein Weiß - und Wollwaaren - Geschäst )
Degen Vergütung gesucht „ Zum billigen Laden "

, Webekg . 31 . 1650
Ein junges Mädchen ordentl . Eltern kann unter sehr günstigen

^ Bedingungen das Kleidermachen in einem feinen Geschäfte
gasst - ier gründlich erlernen . Näh . Exped . 1778

Stb .
Eine perfecte Büglerin gesucht Frankenstraße 20 .

Sta Mädchen kann unentgeldlich das Bügeln er¬
lernen Steingasse 33 , Hinterhaus .

• koÄ Stiststratze 14 , Hth . , eine tüchtige Waschfrau gesucht ,

leröti ordentl . Monatmädchen gesucht Schwalbacherstr . 32 , 1 St . r .
;e a Gin junges Mädchen für Monatdienst gesucht Webergasse 47 , I .
»rir unabh . Monatfrau gesucht Kirchgasse 1 , II .

bschl . 7
*® junges , gewandtes Mädchen für Morgens

gesucht Krrchgasse 3 a , III .

N Gesucht tagsüber ein junges Mädchen zu 2 Kindern Und für
föchte Hausarbeit Wellritzstraße 37 , Parterre .

idig L Mädchen , das zu Hause schlafen kann,gesucht
2ffe ^ ^ ^Enstraße 1 , Parterre .

1 Gsff Köchinnen , Alleinmädch . , Zimmermädch . , Bonnen , Jungfern ,
cht § otelrüchenmädch . , Jungs , nach Hamburg . Bureau „ Victoria “

,

zw -^ ^ sse 37,1 St . Bian achte auf Hausn . , 1 St . u . Glasabschl .
- junges , starkes Mädchen , willig zur Arbeit , gesucht Franken -

i fj1036 ^0 , Laden .

lle . l
^ Ä^ udiges Mädcheu , welches zu Hause schlafen kann , sofort

Muhlgasse 13 , Seitenbau , Part . 1796
V Ein ordentliches , reinliches Mädchen wird auf sofort gesucht

)eit FBe Burgstraße 14 , 2 Treppen .
' ü '

•re .
ein Zimmermädchen , welches nähen , bügeln

, a2tn' Herrschaftsköchin , feinbürgerliche Köchin , eine
* i Haushälterin , Hausmädchen , Mädchen für allein , eine Büglerin ,
ich I ^ aieriungfer und ein Herrschaftsdiener durch das Bureau

Mermania “
Häfnergasse 5 . 1795

11
1 ^ nbrgl . Köchin nach Frankfurt a . M ., 1 do . nach Mainz ,

oetil ;
Mädchen nach L . - Schwalbach , 10 tücht . Mädchen für hier

Kau
* 1 durch A . Eichhorn ’ » Bur . , Herrnmühlgasse 3 .
1 Gm Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Schulgasse 11 .

Ein starkes Mädchen , zu jeder Arbeit willig , gesucht Mainzer¬
stratze 50 , Parterre .

Ein ordentliches Mädchen , am liebsten vom Lande , wird gesucht .
Näh . Adlerstraße 63 , Seitenbau .

Gesucht Mädchen , welche bürgerlich kochen können , und solche
für allein d . Fr . Schug , Kirchgasse 30 , 2 Tr . ( „ Karlsruher Hof

"
) .

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Ein Mädchen , zu aller Arbeit willig , wird gesucht . Gehalt

15 Mark . Näh . Exped . 1766
Ein junges Mädchen für die Haushaltung und zu Kindern

gesucht Delaspoestraße 3 , 3 Treppen , bei Bark .
SW " Gutempfohlenes Herrschafts - Personal findet

Stellung im Bureau » Germania “
, Häfnergasse 5 . 1795

MN " Hotelpersonal placirt stets B . „ Germania “ . 1795

Steinhauer gesucht bei

Bildhauer ClPtatläaler . 1752

Lackirer - Gehülfe ßt A !
" " " " "

Anstreicher gesucht von Oh . Endwig , Oranienstraße 4 .
Möbelsch - eitter gesucht Albrechtstraße 23 . 1889

Mn tüchtiger Tapezirer
findet dauernde Stellung bei

Eerd . Marx Haehf . , Möbel - Lager ,
3b Kirchgasse 3b . 238

Ein Tapezirer - Gehtilfe gesucht Philippsbergstr . 27 . 1780

Tapezirer - Gehülfe , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit ge¬
sucht bei Heinr . Sperling , Taunusstraße 43 . 1769

Ein junger Wochenschneider ges . Marktstraße 34 , 3 St .
Kupferpuher sucht Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
E . Junge k. d . Tapezirergeschäft erl . b . J . Weis , Nerostr . 23 . 1770
Ein braver Junge kann die Buchbinderei erlernen bei

Ed . Weimar , Buchbinder , Kirchhofsgasse 7 . 1764
Ein Laufjunge gesucht Goldgasse 22 . 1775
Gesucht sof . 3 Kellnerinnen , sowie tücht . Personal

durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Einen jungen , kräftigen Hausburschen sucht

Adolph Harns , Möbelfabrik .
Ein junger , braver Hausbursche wird sofort oder später

gesucht bei O . Kirchner , Friedrichstraße 47 , Laden .
( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Seiden ^ Bazar S
175 !

Telephon 113 .

Im grotzen Römer - Saale

s
Donnerstag den 2 . Mai er . Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr .

CH

der
s

«

15 Dotzheiwerstraße 15
339

SpeeialitätinSchinuckfedern- Waschereiu . - Färberei Freisd6nb6rü
’
Ä ' $$

( gegründet 1852 ) ,
'jl „
für Musik .

JT . Sachs .
1763

Krankonirninon ( bequem und gut erhalten ) billig zu
MlliikklilMgkll b . C Eichelsheim , Friedrichstr . 10 .

Schulranzen ,

Schultaschen

extrastarke Strafanstalts - Waare ,
von Mk . 1 .— bis Mk . 5 .— ,

aus Leder oder Stoff , grosse Aus¬

wahl von 25 Pf . an ,

Rotationsprcsien - Druck und Verlag der L . Schcllenberg
'scheii Hof -Buchdnlckerci in Wiesbaden .

Mr die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg m Wiesbaden .

1443

Kirchgasse 2 und

Marktstrasse 29 .

Seal

magasin special

pour

Soieries en ville .

Sole

speciality

of

Silks of this place .

von 3 . Quirein , Geisbergstraße 4 , Frontspitze .

Daselbst werden täglich Federn gewaschen ,

gefärbt und gekräuselt bei reeller Bedienung zu

den billigsten Preisen . 1755

^ — ^ 7 Ein gebrauchter , solid gebauter Fahrstuhl
billig abzugeben , ebenso ein Glasabschluh

und eine Zimmerthüre , neu . Näh . Exped . 1785

gesummten Haus - Einrichtung des von hier wegziehenden Rentners Herrn Willem Freyer .

Willi . Klot ® , Auctionator und Taxator .

Bureau : kl . Schwalbacherstrahe 8 .

— Gegründet 1872 . =

Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges ertl

und umfasst folgende Fächer :

Cla vier spiel , Gesang , Violine , Cello und
,

sän

liehe Orchester - Instrumente , Theorie und Compositio
lehre , Beclamation und Ausbildung zum Theater

sang und Schauspiel ) , Ensemble - Spiel und Kamm

musik , italienische Sprache , Musikgeschichte .

Am Conservatorium thätige Lehrkräfte sind :

Die Herren kgl . Hof - Capellmeister Professor Ma

Stadt , kgl . Musikdirector Sedlmayr , Kammervirt

IBriickner , kgl . Kammermusikus Stamm , kgl . Kam

musikus Bock , Sadony , Mitglied der städt . Cur - Ca

und kgl . Hof - Schauspieler Beiibke ; die Damen .

Simon - Romani , Erl . Buzello , Frl . Grohe , I

lein Morits , Frl . Reichert , Frl . Stecker .

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , Diletts

und Kindern werden jederzeit angenommen und Ausl

ertheilt bereitwilligst im Institutsgebäude Rheinstrassi

1758 Der Director : Albert Fnct

Geschäfts - Eröffnung .

Meinen werthen Kunden , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft

zur Nachricht , daß ich mein Victualien - Geschäft mit dem

Heutigen Karlstraße 11 eröffnet habe
j a

Hocyachtnngsvoll

Alleiniges Special - ' Geschäft
für

Seidenwaaren jeder Art
am hiesigen Platze .

offerirt

Caspar Führer s Bazar
7 Inh . : J . F . Fahrer ) ,

Wiesbad - uer Tugblatt .

Tuch - HllnSlimg um Hch . fugenbüljl
6 kleine Bmgstmßc 6 , SÄtzms ginn „ « » Wen
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Neue Strümpfe W
M

'
^ ^ 1111 © ImS "traSS © 9 Eingang Euisenstr & sse .

! ertb

i säffi
litioi
ater ((

imnu

Spitzeu - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerban , Kirchgasse 8,1 St . 174Z6

van Bosch
’

8

Platinographie
Paris 1885 .

( E hren - Diplo m . )

■ Titln lDer *) eit geschmackvoll und billig garnirt , sowie
U getragene Hüte umgaruirt .
P Wiener SSedes , Taunusstrasse 38 .

Mal

?rvirtu
Kams

r - Cap1
ien rj
e , Fr

ilettan
Auski

trassej
’uchf

Mittwoch Len 1 . Mai 1889 .

ace .

Für Conftrmanden

Kinder - Strümpfe von ZO 5Bf . an , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen .
© amen - Strümpfe von 1 Mk . an , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen .
Merren - Soeken , echtfarbig .

Nur bewährte gute Qualitäten zu wirklich billigen Preisen .

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 .

empfehle

lernen - und Damen - Uhren in Gold
, Silber und Metall

,
sowie

Ketten in Goldcharnier
,

Silber und Nickel
iss sau den Mügsten Preisen .

€ hr . NöH
, Uhrmacher

,
W8 Langgasse AD ,

im Haase des Herrn Joseph Both .

101
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Für Aiisstattimgeii empfehle

1259

Man bittet bei Bestellungen den Namen , Ort und Wohnung auf Postanweisung deutlich zu schreiben .

- ;üd

Bücher der Realschule billig abzug . Mauergasse 8,Bel - Et

Sw

abei

je ]

nie :
w

rr ,
>is

G

en 1

llig -

P
er «$±
k-r «

Tisch - und Thee -

GedeCke ,
Hausmacher - und

Damast - Handtücher ,
Kuchen - Handtücher ,
Glaser - , Messer - und

Teller - Tücher ,

Betttuch - Leinen und

Halbleinen ,
Schlesisch Leinen ,
Bielefelder Leinen ,
Taschentücher ,
Kaffeedecken ,
Tisch - Unterlagen ,

Hauptgewinn :

90000
Mark baar .

Hemdentuche ,
Madapo .lams etc . ,
Piques , Barchende ,
Satins , Damaste etc .,
Baumwoll - Flanelle ,
Schürzen und baumw .

Kleiderstoffe etc . ,
fertige Leib - , Bett - und Küchen - Wäsche

unter Garantie für beste Qualitäten zu reellen , billigen Preisen .

W . Ballmansii kleine Burgstrasse 9 .

Engi . Tüll - Gardin ^ ”

Stoffe für Garding “

Waffel - und Pique - g *
wollene Decken , g

-
g

Tischdecken ,
Bett - und Sopi

Vorlagen ,

und ist bei hohlen Zähnen , als auch bei rheumat . Schmer

überraschender Wirkung . Preis per Fl . 50 Pf .

Erhältlich nur bei Hch . Jahn , Taunusstraße 39 .

vom billigsten bis zum feinsten Ge

empfehlen in grosser Auswahl billigst

J
.

& F .
Suita .

Unter Allerhöchstem Protectorate Sr . Majestät des Kaisers .

Vierte

Marienburger Geld - Lotterie

Ziehung unwiderruflich vom 5 .
- 7 . Juni 1889

in Danzig unter Aufsicht der Königlichen Staatsregierung .

Ganze Loose L 3 M . , halbe Loose ä 1,50 M . empfiehlt und versendet

Carl Heintze
,

Loase - General - Dehit
BERLIN W . , Unter den Linden 3

Für jede frankirte Loos - Sendung und seiner Zeit amtliche Gewinnliste sind

30 Pf . (unter Einschreiben 50 Pf .) beizufügen . 1182

Tapeten ! Tapeten !^

c

3372 Gewinne = <;

37500F
Mark baar . >

vern

16973
_______

9 * 9 Mv J

Spiegel - Rühmen ,
Gallerie - Leisten

für Bilder und Spiegel in größter Auswahl , sowie alle

Vergolder - Arbeiten billigst bei

7 Moritzstraße 7 , C . Tetsch , Schwalbacherstr . 49 ,

Spiegel - und Bilder - Einrahme - Geschäft . 216

„
Dentila “ Zahnschm

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart # » »

Unter Aufsicht der Kgl . Staateregieaiig . Gesamtvermögen 61 Millionen Mark .
,

 re
Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrenl

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55 60 65 Jahre .

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 .50 74 .— 80 . 80 89 .30 100 . 30 Mark .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 300 . — an statth

Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Oapitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkomi

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen . Betrag der im Jahre 18l

ausbezahlten Beuten über 1,200,000 Mk . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch di
^

.

M Haupt - Agentur Jacob ^ in | gel9 gr . Burgstrasse 13 .
w
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befindet . zu Mk . 2 .40u . 3 .—Hochachtungsvoll

Für Herren
zuM . 4 .

1

1299

6
6
1
1

ff
n
n
tt
ff

u . 5 .—

„ 14 . -

1
1
1
1
6
1
1
1
6
1
1
1
1
1

7 .—

1 . 60
3 . —

1 .80
1 . 75
1 .20
1 .—

- .40

waschechtes Blaudruck - Kleid . . .
waschechtes Baumwollzeug - Kleid .
fertigen oder Stoff zu einem Unterrock
Cattun - Schürze mit Bordüre . . .
gute Handtücher
großen Bettüberzug
große Bettdecke mit Franzen . . .
weißes Damenhemd aus gutem Stoff
große Taschentücher mit buntem Rand
Damen - Nachtjacke
Damen - Beinkleid
große Tischdecke
do . Kommodedecke

30 Stück schwarze Cachernire und schwarz gemusterte Stoffe ,
ganz neue Dessins , reinwollen , doppelbreit ,
per Meter Mk . 1 .20 und 1 .50 .

« ner übernehme vollständige Einrichtungen
mycher Laboratorien zu den billigsten Preisen . 791

an der Ecke der Wilhelmstratze ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

, 12 .-

5 -— n
1 .40 „
2 .50 „
1 .50 „
1 .50 „

ff
- .90 „
- . 30 .

6 .50 „ 7 .
3 .50 „ 4 ,
4 . 50 „ 5 .

200 Stück Kleider - Cattune , nur neue , diesjährige
Muster , prima Qualität , waschecht , per Meter 40 Pf .

Dohnmigs - Veränderung .
*lj5om 1 . April an wohne ich Louisenstrasie 33 , Parterre ,

»rechstunden von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

ent Dr . med . M . TMienius ,
Hom . Arzt .

Stoff zu einer guten Buckskin - Hose . . .
Stoff zu einem vollständigen Buckskin - Anzug

in großartiger Auswahl .
Stoff zu einem vollständ . Knaben - Anzua
1 gestreiftes Oxford - Hemd

weißes Herrenhemd mit leinenem Einsatz
weiße oder bunte Taschentücher . . .
weiße , reinleinene Umlegkragen . . .
große Herren - Unterhose .....
große Herren - Unterjacke

Schwarze u . färb . Shlips in großer Auswahl

1 gemust . Wollstoff - Kleid , neue Sommerwaare , zuMk . 8 .— u . 9 .
1 uni Wollstoff - Kleid in allen Farben . .
1 uni Wollstoff - Kleid mit Sammtbesatz . .
1 uni Wollstoff - Kleid mit Moirebesatz . .
1 carrirteS Wollstoff - Kleid , reizende Carros
1 gestreiftes Wollstoff - Kleid , neue Streifen

din £ ® * >♦ * *♦

ding ~ Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
tz L für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf

Len, ^
-
g aufmerksam zu machen , daß sich mein

k '
L

, Wiener Schnhlager ,
empfiehlt :

'

bis ? on 0 Mk . an , Damenstiefel von 5 Mk .den fernsten , Knopfstiefel und Knöpfschuhe in
Großen von Mk . 2 . 50 , 3 50 , 4 - re . , Hauspantoffeln
Schuhe zum Schnüren von Mk . 3 .— , 4 .— , 5 .50 rc

Lastingschuhe und Stiefel .

3 .80 „ 4 .50
1 .80 „ 2 .—

— 40 „ — 50
1 . 30 „ 1 . 50
3 . 20 „ 3 . 50
2 .— „ 2 . 50
1 . 50 „ 1 .80
1 — „ 1 . 20
1 .40 „ 1 . 60
1 .20 „ 1 .50
1 .80 „ 2 .—
1 .- „ 1 . 50
5 .— „ 5 . 50

* - Apparate 116 Utensilien
"
| Lsfiehlt in größter Auswahl

w . gammef , Kirchgafie 2 »

4 .— „ 5
6 -- „ 7

tzheimerstrahe Dotzheimerstrasie

interzeichneter empfiehlt sich hiermit einem P . P . Publikum , sowie
r werthen Nachbarschaft im Unfertigen von

das Angebot nachstehend verzeichneter Waaren , nur gute Qualitäten ,
« ” » Sre gewinnen die Ueberzeugung , daß ich die
blllrgsten Prerse am hiesigen Platze stelle ; viele Käufer
sind von der Ansicht irre geleitet , nur in großen Geschäftslokalen ,ta den theueren Lagen kaufe man gute und billige Waaren , ich
beweise hiermit das Gegentheil , da ich meine Waaren
öon den größten Firmen gegen Baar kaufe .

Für Damen .

w - iSsco8ae . a

» A Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 17488 I

große Steppdecke , prachtvolle Muster . „20 Dtzd . schwere Tricottaillen in allen Färb , per St . 3 .—
"

3 .50
30 Stück schmale Tüll - Gardinen . . per Meter 25 u . 35 Pf .
30 Stück breite Tüll - Gardinen . . „ „ 50 „ 60
50 Stück schwere Elsass . Hemdentuche „ „ 40 „ 50

"

Atelicr für kiinstlichc Ziihiic rc . I
unverändert wie seit 6 Jahren «

ZA große Bnrgstraße W 3 ,
I

Es befinden sich noch eine Menge Artikel auf Lager welche
hier nicht aufgeführt sind und sehr billig abgegeben werden .

Schmits

M >crrcn - und Knabm - Garderoben
I guten Zuthaten und preiswürdiger Bedienung . Für guten

V garantirt . Halte eine reichhaltige Muster - Collection zur
।■ U ' gen Aupcht stets bereit . Große Auswahl in Pique - und»Cttcjt Westen . Hochachtungsvoll

j
Heinrich Gaiiert , Herrenschneider .

me

llwsten
He S " Wohnung unter pünktlichster Bedienung

, ^ ' ten Pilsen geliefert von Ad . Blum Wwe . , Schulgasse 11

^ÜI Realschule zu verk . Hermannstraße 3 , II lks .

“ Heilanstalt
1 18l von

3
bs Constantin Schmidt

,

an Villa „ PANORAMA “
, Parkstrasse . 1504

gff Wiesbaden , im Januar 1889 . M



1681

empfiehlt seine Nouveautes in Spitzen , Hüten ,

Hand , Agraffen zu billigen , festen Preisen und bittet ,

Hinrnen , M 'eder ° n ,

die Auslage zu beachten .

Adolf Kalb
,

Modes ,

M W 18

1660

1

MN

M

M

W

U

M
MAL
v /
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Bheinstrasse 24 , Wiesbaden .

Büg - Iu wird u,d gut b ° , ° rgt Ansling des Sommer . MMHieS : d - u «

u » i » - Ib » » . N » rt « re . V - rmittugs » UW .

Langgasse
M

,

Wäsche « x « ä .

Herr Mer Meager erklärte unter dem Heutigen Herrn

Schiff
,

dass die Actien - Gesellschaft Wiesbadener Bade -

Etablissement anterisirt sei
,

in seinem Namen zu ver¬

öffentlichen ,
dass er mit derselben einzig and allein verbunden ist

und bleibt .

Wiesbaden , den 29 . April 1889 .

Actien - Gesellschaft Wiesbadener Bade - Etablissement .

Der Vorstand :

von 50 V ? g . an bis zu 30 z -x w CTsA j

F . de Eallois ,
Hot , Wicsbadcu .

20 Lauggaße 20
,

und Mainz : Ludwigftrahe 5 .

8 L ^ nga ^ se
Ml

tz 40 ,

TJ -jUp _____________
n W . t/ ' w

Parterre . Bestellungen werden auch

Delaspsestraße 1 , Kurzwaarenladen , entgegengenommen . 319

immer mehr » 6er,a «« , M M - » Sonoenschirme -,m bMM « » ' 3 ” * * « di ° - ° t * • d - - » * * ' « * « « I

meine sehr reiche Auswahl in hesSNÄers feWSN NeUyetteN m

Sannenschirnici

Kuhlmann . Bernhardt Schiff .

§» - md WGW - AMt B W &

von ® rnesttae 1 :
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Unvergleichlrch : 1 Posten 600 Stück Costumstoffe , „ Reine Wolle "
, vorzugsweise

englischer Geschmack , in aparten Caros , Streifen , Noppes und Melangen
„ gararrtrrt lüft - und waschecht "

, statt 2Vs bis 3 Mk . durchweg Meter

Ueberraschend : 1 Posten 500 Stiiek Sommertuche , gewalkt und nadelfertig in
den neuesten Streifen , Caros und Noppen , für unverwüstliche Hans - , Straßen -
und Reisecostüme , doppeltbreit .  per Meter

K
A
E

M
m

M

K
M

5t ?

O
W
M
D

1

Mi

- x

1 .
M

in
Meter Mk . 1 . 25,1 . 50 — 2 ,

1
1
1

1
1
1
1
1

8 ° I1 ;

ten . Weisse und cr6meweisse Stein - Wollenstoffe
für Confirmandimreu :

Cachemire , Voil , Strmure , glatt , gestreift und gemustert

IFarMgi ®
"
WoHen - JSKodestoffes

Partie Wollen - Noppe , in frischen Farben guter Qualität . . . . doppeltbreit , Meter 90 Pf .Partie Araiura raye und car ® , nur neueste Dessins doppeltbreit , Meter 100 Pf .Partie Serge Caehemir , „ Beine Wolle66 , einfarbig und gestreift doppeltbreit , Meter Mk . 1 . 25 .

8
.

Gittmann & G - Wiesbaden
,

© rofee Sortimente aparter Zusammenstellungen feiner Uni - Stoffe mit Caros,
'

Streifen , Brochs , neuesten Bordüren und Schärpen
'

Meter Mk . 31/2 , 2Vs , 2 bis L ' /s .

1 Partie Chevron Beige , „ Reine Wolle "
, neueste Melangen Meter Mk 1 301 Partie Neuester Modestoffe , „ Rein Wolle "

, in Streifen , Caros und Noppes in solidenund lebhaften Farben
. Meter Mk . 1 . 50 .

. . .
Schwarae Mem - Seidea - < warantiestoSFe :

299
VeiIienX ’ AffKmre ’ Triebtine , Royal , Moire rc . in nur bewährtesten Fabrikaten

Meter Mk . 6 , 5 , 4 . 50 , 4 , 3 . 50 , 3 , 2 . 25 .

Schwarze Bein - Wollenstoffe $

M
- Cachemire in 4 Qualitäten , solid im Tragen . . Meter 1 . IV2 Mk .

Partie HZ ® io
'
wÄi ^

' ^ ^ ^ ^ b ' F » ^ » einirs das „ Vorzüglichste und Beste " Meter l «/4 bis 2 ' /e Mk .

Partie
’ Fou5e unb Ai -mure , einfarbig . . . Meter Mk . 1 . 25,1 . 50,1 . 75 .

Parti ® 11 ? ^ « rfen in neuesten Geweben und Dessins . . . MeterMk . 1 . 50,2 - 6iS 2 .50 .a ^ tie Kein - Wollen - Jaquards , aparteste Muster , besonders Stil Empire Meter Mk . 2 , 2,50 bis 3 —

Wir empfehlen die für die „ Frähj ahr s - und Sommer - Saison 1SS944 in umfassenden
Sortimenten ausgelegten

Neuheiten in Domen - Kleiderstoffen
und offeriren nächst den apartesten , hochelegantesten Genres in Wolle und Seide nachstehende

Posten - und GelegenheMäufe ,
welche zu Straßen - Toiletten und vorzugsweise zu Einkäufen

für Conftrmsndinnen
ganz besondere Vortheile bieten .
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f . Menado - Misch -p . 1^ K . M . 1

Verkaufsstellen b «

den Herren :

Franz Blank ,
Bahnhofstraße .

Ed . Böhm ,
Adolphstraße .

Ch . RitzelWB
kl . Burgstraße .

J . W . Weber ,
Moritzstraße .

Adolf Wirth ,
Rheinstraße .

Carl Zeiger ,
Friedrichstraße .

Wichtig für Hausfraue
Die

Holländische Kaffee - Brenner

’ H . Disquö & C

Preis 1 . 50 ,
1 . 60,1 . 80 per

f . Westindische Mischung
p . ll2 K . M . 1 .60 , | f . Bourbon - » » »

extraf . Mocca -Mischung per
*/» Ko . Mk . 2 .

stehen 2 feine Fantasie -Plüsch - Garni -

turen , 1 schwarze Oliv - Plüsch - Garnitur

Mannheim ,

empfiehlt ihre unter der Marke

„ Stephanien - Kaffee “

wegen ihrer Güte u . Billigkeit so berühmten , nach Dr . v . Liebi ,

Vorschrift gebrannte , hochfeine Qualitäts - Kaffee
' s :

Durch vorzügliche neue Brennmethode kräftiges , feines Aroi |
Große Ersparmß .

Nur ächt in Packeten mit Schutzmarke „ Elephant " verseh

von 1 , 1/2 und l/t Pfund .

Niederlagen in Wiesbaden bei F . Blank , Bahrch

straße , Fr . Günther , Römerberg , F . B . Haunschil

Rheinstr . , P . Hendrich , Kapellenstraße , Louis Kimm

Röderstraße , Chr . Ritzel Wwe . , kl . Burgstraße , J .

Roth , gr . Burgstraße 3 , Chr . Winsiffer , Frrednchstra

und A . W . Kunz , Michelsberg .

Wilthschasts - Eröffnung .

Meine Restauration Römerberg 23

Anm Gambriiaiis44
habe eröffnet , was ich hiermit unter Zusicherung bester Bedienung

allen meinen werchen Freunden und Bekannten mittheile . .
Ausgezeichnetes Schöfferhof - Bier , gute Weine ,

Aepfelwei « und Restauration zu jeder Tageszeit .

Italienische Weine ,

ganz rein und direet bezogen , vorzüglich als Tisch - und Medicinal -

wein , empfiehlt zu Originalpreisen .
Giovanni Mattio , aufdem Markte u . Frredrichstr . 20 ,

Südfrüchte - Handlung .
______

W > tefctefc
Originalfüllungen

der Firma

Friedrich Carl Ott9
Würzburg und München ,

mpfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

liederlage von

Eduard Böhm ,
7 Adolphstrasse 7 ,

WIESBADEN ,
81 früher A . Wilhelmpche Weinhandlung .

| Sagradawem ( Abführmittel ) , |
| weiniger Auszug von Cascara sagrada ( californischem Faull
8 bäum ) , wohlschmeckendes , sicher , zuverlässig und

| ohne Beschwerden wirkendes Purgatrv , das du ^

| Verdauung nicht störl , wie Senna , Tamarinde und andere

| drastischere Stoffe , sondern regelt , de » Appetit anregt

| und längere Zeit gebraucht werden kann . Empfohlen .

| von Autoritäten aller namhasteren Culturstaaien . flaschen
§ ä Mk . 1 . 50 sind , wie die bekannten Präparate der Firma

i J . Paul Eiehe - Dresden , Malzextrakt , Legu - -

§ minose , Pepsinwein , zu beziehen durch jede Apotheke .

Alle Arten Stühle
Sitze stets vorräthig bei Karl Kappes , Stuhlmack
Schwalbacherstraße 25 , vis - ä - vis dem Faulbrunnen . lo ’ j )

Restauration Wies ,

43 Rhrmftratze 43 .

SpecialitLt in seinstem » »

Berliner Tafel - Weißbier .

Marmor mit Spiegel - Toilette und 1 Nachttisch , sowie mehrere

schöne Spiegel wegzugshalber billig zum Verkauf . Näh . Erp . 1547
"

Neue Betten schon von 45 M . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

18861
_________

A . Eeieher , Tapezrrer , Adelhmdstraße 42 .

Eine Stein - und Schrotmühle zum Handbetrieb zu

kaufen oder z « miethen gesucht . Gest . Offerten

unter P . S . 3 postlagernd erbeten .

Restauration Göbel
,

empfiehlt guten , bürgerlichen Mittagstisch in und äusser

dem Hause , sowie reichhaltige Speisenkarte , reine Weine ,

gutes Bier , selbstgekelterten Aepfelwein .
________

17003

„ Zur Burg Nassau "
,

Schachtstrasse 1 .

H 6-uM : Eröffnung der Gart en - Wirth schäft ,

woM fttundlichst efirladet Achtungsvoll
Jean Huber , Gastwrrth .

NB . Meine neu hergerichtete Kegelbahn bringe in em -

pfehlende Erinnerung .
_______________________ ___ __________

1200
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Die Direction der Brauereien .
•
auei 1556

enni

Lieb !

Deutscher Kahao
s Aron

verseh

Brunnen

rerikanis

lliiitelliig
I 1881.

Bahnh
schil
iiniui

, J .

richstra

) M . 1 .7
» 1 .8

befindet .

Bei Bezug in Flaschen und Gebinden wolle man sich an die Bierhandlung von Heinrich

Faust , Wellritzstrasse 33 , wenden .

. Faul¬
st und

>as die

andere

nregt
pfählen
Flaschen

Firma

Legn -

theke .

Heinrich Ironer
,

Restaurateur der „ Wiesbadener Casino - Gesellschaft “
, Friedrichstrasse ,

JH Schrmtr . = Wolkmtsth
,

Restaurant „ Eisenbahn - Hotel “
, Rheinstrasse ,

HuruiiEuinj

„ Zum Deutschen Hof “
, Goldgasse ,

lgefloch etwa Waare von delikatem Geschmack , Pfund 75 Pfg .
endet per Nachnahme ( F . Str . 1533 ) 345

,
W . Scheuermann , Nenmarkt in Schlesien ,

l ^ linßb . polirte Kommode billig zu verk . Kapellenstraße 1 . 8185

Brauereien der Brüdergemeine (Herrenhuter )
Neuwied — Niedermendig .

------ -

Wir erlauben uns hiermit bekannt zu geben , dass sich der Ausschank unseres hochfeinen ,

hellen Bieres bei

entölt und leicht löslich
,

lose und in plombirten Packeten von V* ,
*/* und */i Pfund Inhalt , von

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin
,

vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditoren w . Abler , H . Born , Brenner & Blum , C . Brodt ,G . A . Lehmann , Hof - Cond . , W Maldaner und bei Herrn Heinrich Eifert , L . Hartmann , Hof - Bäcker ,
_____ ____________

H . L . Kraatz , H . J . Viehoever und Adolf Wirth . 1173

Staatsmedaille 1888 .

Deutsche Schokolade
in 1lt - und Vs - Pfand - Tafeln , die französischen und schweizer Fabrikate in gleichem Preise an Güte übertreffend ^

Vereüglichee Tafelwasser . Diätetisches Getränk

Niederlage bei Heinr . Roos . ( K . a 200/4 ) 345

Webergasse 54 sind ,
alle Arten Holz - und Polster -

möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu verrniethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Gerhard , Tapezirer . 11084 ,

Pastoral Fleisch - Extract
ist das Wohlschmeckendste und bei Weitem Billigste !

Depot in Wiesbaden : C . Acker , Host . , gr . Burgstr . 16 .
— _________________ ___________ ( H 017 .)________

323

Schinken !
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( Forts .klagen .

Die Gehen .

Erzählung von F . Arnefeldt .

( 32 . Forts .) ---------

„ Ein Wiedersehen mit mir wäre bei einem kurzen Verweilen

in England doch nicht möglich gewesen , da ich mich in der Familie
eines Baronets auf einem Landsitz in Schottland befand und dort

bis zum Herbst gefesselt war . Die Angelegenheit in Hamburg

wickelte sich langsam und nicht zur besonderen Befriedigung meines

Bruders ab ; inzwischen machte er aber eine Entdeckung , welche ihm

die Aussicht eröffnete , das Verlorene zehn - und zwanzigfach ersetzt
zu erhalten . Vom Auswärtigen Amte in Berlin wurden die etwa

noch unbekannten Erben des vor Zähren in holländischen Diensten
verstorbenen Majors Senkra aufgerufen — "

„ Senkra ! "
rief Ernst dazwischen , sie winkte ihm aber mit der

Hand Schweigen und fuhr fort :

„ Mein Bruder hatte den Onkel zuweilen davon reden gehört ,

daß dessen Mutter von einem Onkel gesprochen , der in holländische
Dienste gegangen und dort sehr reich geworden sei , man hatte

auch von einer Erbschaft gefabelt , es war aber bei der Fabel

geblieben . » Wenn wirklich Etwas an der Geschichte ist « , hatte
unser Onkel stets zu meinem Bruder gesagt , » so bekommen wir

doch nie einen Schilling von dem Geld , die Holländer geben
solche Schätze nie heraus . «

Mein Onkel hatte ohne die Energie des deutschen Reichs¬

kanzlers gerechnet . Auf Ansuchen des Oberamtmanns Gerstenberg ,
der sich als Erbberechtigter legitimirte , hatte das deutsche Aus¬

wärtige Amt sich der Sache angenommen und die Auslieferung

des inzwischen bedeutend angewachsenen Vermögens bewirkt ; ehe
dasselbe jedoch den Gerstenberg ' s ausgezahlt werden konnte , mußten

noch einmal etwaige anderweitige Erbberechtigte aufgerufen werden .
"

„ Und diese Erbberechtigten ? " fragte Ernst athemlos .

„ Sind wir,
" fiel Maud ein ; „ meine Großmutter war eine

geborene Senkra .
"

„ Man muthmaßte , daß in England noch Erbberechtigte wären,
"

sagte Ernst , „ warum habt Ihr Euch nicht gemeldet ? "

„ Weil wir durch ein abscheuliches Verbrechen daran gehindert
worden sind, " siel Maud ein . „ Ich komme jetzt zu diesem

dunklen Punkt . Mein Bruder schrieb mir , ich möchte in London

alle für den Nachweis unserer Verwandtschaft mit dem verstorbenen
Major Senkra nothwendigen Papiere beschaffen und damit nach

Deutschland kommen .
"

„ Warum reiste er nicht lieber nach England , um sie zu holen ? "

fragte Ernst . „ Das war doch weit mehr ein Geschäft für einen

Mann .
"

„ Ich weiß es nicht und hatte auch anfänglich keinen Arg¬
wohn, " antworiete Maud , „ später ward mir freilich auch dieser

Umstand ein Anlaß für meinen furchtbaren Verdacht .
"

„ Ein Verdacht auf Deinen Bruder ? Du sagtest doch — "

„ Der Widerspruch soll Dir sogleich erklärt werden . Ich be¬

sorgte die Papiere , aber es machte sehr viel Umstände , bis ich sie

herbeigeschafft , und ich traf erst ganz kurz vor dem zur Auszahlung
der Erbschaft bestimmten Termin in Bremen ein . Edgar , der mir

sehr reiche Geldmittel zur Reise geschickt hatte , erwartete mich

bereits in Bremerhaven und fuhr mit mir ohne Aufenthalt zuerst
nach Bremen und von dort nach Berlin weiter .

"

„ Wieso erkanntet Ihr Euch ? "

„ Ich hatte mich in meinem Reiseanzuge photographiren
lassen und ihm das Bild geschickt . "

„ Und besaßest Du keine Photographie von ihm ? "

„ Nein , und auch daß er versäumt hatte , mir eine zu schicken ,
ward ihm später zur Anklage bei mir . Im Augenblick meiner

Ankunft dachte ich nicht daran , ich war zu glücklich , ,
daß ich sogleich

von dem mich Erwartenden erkannt ward und überließ mich nur zu

gern seiner Fürsorge . Es war das erste Mal , daß ich nicht

nöthig hatte , bei einer Reise den Kampf mit Gepäckträgern , Mieth -

wagen 2C. allein zu bestehen .

„ Er war so liebenswürdig , so zärtlich , so hocherfreut , endlich

feine Schwester von Angesicht zu Angesicht zu sehen , so liebevoll

auf meine Wünsche und meine Bequemlichkeit bedacht , daß ich mich

recht rückhaltlos dem Glücke hingab , endlich einen Menschen zu I

itzen , den ich liebte und von dem ich geliebt ward . Es se «

mich freilich in Erstaunen , daß Edgar dunkles Haar und fcunJZ

Augen hatte , während ich mir ihn immer mit braunem Haar iL

hellen Augen vorgestellt , und daß er auch älter aussah , als er seir ^
Jahren nach sein konnte ; indeß das waren Dinge , für die ich

in meiner Einbildungskraft Anhalt fand und welche vor der

lichkeit erbleichen mußten . ^ Wseilr

„ Edgar bedauerte sehr , daß er mir keine längere Rast n <W
der Seereise gewähren könne , unsere Anwesenheit in Berlin .2
aber am nächsten Tage durchaus nothwendig ! » So ist es bess—

wir benutzen den Tag zur Fahrt, « sagte er , » und Du hast währe
der Nacht Zeit , Dich in einem guten Hotel auszuruhen , als b -

wir hier bis zum Abend .weilen und dann einen Nachts
nehmen müssen ! «

„ Ich war einverstanden ; er nahm Coups erster Elaste ti

trug Sorge , daß wir darin allein blieben . Unterwegs erkundig
er

"
sich mit großer Theilnahme nach meinem bisherigen Leben

‘

malte mir das aus , was wir nun miteinander führen würd !___

während er über seine Vergangenheit ganz kurz hinwegging . » AH ,
nun zur Hauptsache : hast Du auch alle Legitimationspapiers
Schwesterchen ? « fragte er . •

„ » Alle, « erwiderte ich , nicht ohne eine gewisse Siegesfrer ^
indem ich ihm die Brieftasche reichte , welche die Papiere enthi ^
Er sah sie sorgfältig durch , belobte mich und steckte dann

Brieftasche zu sich .

„ » Du hast jetzt genug in der Angelegenheit gethan , alle weiteDi

Schritte sind meine Sache, « sagte er , » übrigens ist es bereitslli

gut , als hätten wir die Million Dollars , die auf unser Tfaj
kommen wird , in der Tasche . « i 2

„ Es war schon recht spät , als wir in Berlin eintraf
Mein Bruder sagte mir , das Hotel , in dem er mit mir ab"

steigen gedenke , liege nur wenige Schritte vom Bahnhof und sch!

mir vor , dorthin zu gehen , man besorge dann vom Hotel ।

unser Gepäck und wir hätten weiter keinen Aufenthalt . ; n -

„ Jch war es zufrieden , obgleich mir das Anerbieten bei bd ,

schlechten Wetter , es war ein stürmischer , regnerischer OctoberMo !

selbst eine ganz kurze Strecke zu gehen , sonderbar vorkam . 5

Weg erwies sich überdies weiter , als ich gedacht hatte , und

ich darüber eine Bemerkung machte , gestand mir mein Beglei
er fürchte , fehlgegangen zu sein . » Verzeih , wir wollen bis Ko

nächsten Droschkenhalteplatz gehen, « fügte er hinzu , » wir steigen rü

und fahren zum Hotel , obgleich ich überzeugt bin , daß wir eil

wenige Schritte davon entfernt sind . « ■V <

„ Wir fanden jedoch keine Droschke und geriethen immer tiL

in einen Park , dessen regenschwere Bäume ihre Tropfen auf E

schüttelten . Ich war todtmüde und schleppte mich nur noch mW

weiter . Mein Begleiter bemerkte dies , umfaßte mich , wie um >!

zu stützen , zog mich ganz fest an sich , seine Hand tastete an

herum , und plötzlich vernahm ich einen dumpfen Knall , fühlte eiy
-
j

heftigen Schmerz — und dann schwanden mir die Sinne .

ich wieder zu mir kam , befand ich mich in einem mir freue ;
Zimmer in einem Bett und war von mir fremden S^ enfL

umgeben . Man hielt mich , da ich mich weder bewegen , noch eL

Laut von mir geben konnte , länger für bewußtlos , als ich er

der That war , und so erfuhr ich aus den Reden meiner Umgebn
daß man mich blutend und leblos im Berliner Thiergo
aufgefunden hatte . Meine Baarschaft und meine

,
Werths ^

hatte man bei mir gefunden , dagegen kein Papier , das 6 -

meine Identität Auskunft geben konnte , und jda ein Tasml

pistol neben mir gelegen hatte und die Wunde , aus beiiM

blutete , so beschaffen war , daß ich sie mir selbst beigebracht Ml

konnte , so schwankten die Meinungen , ob hier Mord

Selbstmord vorliege . Ich beschloß sofort , mich des letzteren fl '
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Neuheit ersten Ranges !
Triumphstuhl weit übertroffen durch

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen . Näh :

Friedrichstraße 8 , Neubau , Dachlogis , Glasabschluß rechts .

empfehlen wir :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

eiserne Lauben — Pavillons — Zelte — Zeltbänke ,
Patent - Roll - Schutzwände ,

Ra sen - Mähmaschinen ,
Beeteinsassungen ,
eiserne Blumentische ,
Treppenleitern ,
eiserne Bettstellen für Er .

wachsens und Kinder ,
Waschtische mit Porzellan -

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschränke ,
Mangelmaschinen von

40 Mk . an ,
Wringmaschinen mit prima

Gummiwalzen ,

Eichenholz- PflauzenWel
von 0,25 bis 1 Meter Durchmesser ,

verzinktes Drahtgewebe für Ein¬
zäunungen , Hühnerhöfe , Volieren rc . ,

verzinkten Stahl - Stachelzaundraht .

SämuMche Geräthe für Garten und Feld ,

Billigste Preise ! Solide Bedienung !

Sffesse & Kupfeld ,
vormals Justin Zintgraff ,

3 & 4 Bahnhofstraße 3 & 4 .
Telephon - Anschluß No . 101 . 17229

Borräthig 1292

in verschiedener Ausführung bis
zu den feinsten Salonstühlen

von — 3 Mk . — an .
Vorjährige Muster

per Stück 2 Mk .

BAZAR SCHWEITZER ,
13 .

‘ E ^ aufen : 1 nußb . Ausziehtisch mit 4 Einlagen ,
r

Etzb . Waschcvnsolchen , 1 nußb . Spieltisch ,
Ä 1i fnfFa ° n ^ e8el' 1 neuer Regulir - Füllofen , 1 Wasch -

1 ieH 2nCsftertl6r? tnbC
^ toa9en ' 3 Kmdcr - Bettstellen mit Matratzen

1 1 * * * * * * &

uu I Bekanntmachung .
A . j Montag den 6 . Mai d . Js . Nachmittags 3 Uhr

sollen die Erben der Frau Conrad Bachert Wwe . von“ L “ er ihr an der Ludwigstraße 14 dahier zwischen Adolf Jacob
d ” tb Christian Ruß belegenes zweistöckiges Wohnhaus mit zwei -

Eckigem Hinterbau und 2 Ar 60,25 Qu .- Mtr . Hofraum und
^ ebaudefläche in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , ab -

-Mlungshalber versteigern lassen .
-ast n Wiesbaden , den 26 . April 1889 .

^ n
. .-2 Die Bürgermeisterei .

5 D ........ - ' ■— ■■■■.........

wähn Verdingung .
Reißen von 76 Raummeter buchenem Schert - und

rügelholz für das Rathhaus und Acciseamt soll versteigert
alle u

;rbetL Termin hierfür ist auf Dienstag den ? . Mai er .

rkund ? rmittags 10 Uhr im Rathhause , II . Obergeschoß , Zimmer
»Ben m• 41 ' anberaumt . Die Bedingungen werden im Termin bekannt'

wni -tr cht .
__

Das Stadtbauamt . *

g . " Meute Mittwoch , von Bormittags 8 Uhr ab , wird
ispapierf der Freibank der Rest des Fleisches eines leicht -

^ ^
' ^ ^ lüchtigen Ochsen

,
per Pfd . 45 Pfg .

entknl * ka " lt . städtische Schlachthaus - Verwaltung .

,

Möbel - Verkauf
ihlte ewfr . i

ic . - W Arten Kasten - und Polster - Möbel , als : voll¬
er freut .

96 paarte und lackirte Betten , Kommoden , Spiegel - ,GErw - und Küchenschränke , Waschkommoden mit und ohne
noch eO

" °
^ . .^ pp ' che , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten ,

ä ich e- ' -o ^ tfcdern und Daunen unter Garantie billig zu verkaufen .
Umgeb ! Möbel - Fabrik nnd Laaer

Lerthft . Keinemer ,
das l __ :__

22 Michelsberg 22 .

„
Kronen - Keiler “

, Sr
Die Eröffnung des „ JKroneii «.

Kellers64 zeigt hiermit einem verehe¬
lichen Publikum wiederholt an

M

2 . Aeilage Mw Wiesbadener TagblM

bmn
Turhans zu Wiesbaden .

- weit -Die Morgen - Coneerte des städtischen Curorchesters am
bereitsichbrunnen und in den Anlagen an der Wilhelm -
ser Tfaße beginnen am Mittwoch den 1 . Mai und finden bis

r Weiteres um ? Uhr statt . Der Cur - Director .
eintraf F . Hey ' l .
nir al - --- sjr --------- -— „ -- ------- — .
md sch
öotel h Gütern , Hotels , Restaurants und sonstigen Etablisse -H

. . ) nts , desgleichen Pachtgesuche , sowie Capital - GesuchelS
l
, Ausleihungen publicirt man am besten und billigsten ^

werawvh die älteste Annoncenexpedition W
, und Haasenstein & Vogler
Deglei Frankfurt am Main

t bis Jjjche, wenn gewünscht , auf Grund näherer Angaben ®
teigen zugheh der Abfassung der Inserate und Auswahl der »
j wir eignetsten Zeitungen den zuverlässigsten Rath ertheilt .i |

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter JH
mer tif— ässe 31 . 32lW

0 ffi
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Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Ofensetzer u . -Putzer , wohnt
• Grabenstraße 24 , TI . 433

/R <vlhrdivntth fast neu mit Tresor,Patent - Verschluß , wegzugs -

vl ) uv | llsllluu , halber billig zu verk . Rheinbahnstraße 5 , Part .

Drkhdmk ,

tzkin n » n » r Milchwagen , auch für Metzger geeignet , zu
mit llvUvl verkaufen . J . Urban , Adlerstraße 4 . 1501

Sprenger
’ » Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn

P . Hahn , Kirch gaffe 51 , angenommen . 12935

Vorzüglichen Blumendünger für Topfgewächse 2c . in

Paaueten zu 20 Pf . , 60 Pf . und 1 Mark zu haben bei

_______
Joh . Georg Mollath , Marktstraße 26 .

Schwarzer Pudel ( Hündin ) sehr billig zu verkaufen „ Stickel -

mWe " bei Sonnenberg .

Zu verkaufen 1 dänische Dogge , Prachtexemplar , reine

Rasse , gestromt ohne Abz . , Iffa Jahre alt , wachsam und sehr gut

gezogen und sehr treu . Näh . Exped .             1549
Gute Gartenerde kann unentgeltlich aögeholt werden .

Näh . an der Baustelle auf dem Marktplatz .

straße 9 , 1 . Stock . ,
Mädchen können das Kleidermachen unentgeldlich i

Rheinstraße 25 , Seitenbau , Parterre .

Modes .

Lehrmädchen für das Putzfach gesucht . ML Jsselbäi

Marklstraße 6 .
Eine perfekte Büglerin gesucht Stiftstraße 21 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Stiftstraße 2

Ein Mädchen kann das Bügeln eil . Walramstraße 2

Ein sauberes , gewandtes Monatmädchen ges . Wilhelmstraj

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen - | Personen , die sich anbieten :

schäften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen, ? Eine tüchtige Schaftenstepperi » sucht dauernde Beschäftig
Reeonvaleseenten re . anerkannt . Preis per Original - Ludwigstraße 1 . ?

Flasche W . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben tn | @ilte tüchtige Büglerin sucht noch einige Privatkunden .
D |

den Apotheken . Depot in W i e s b a d e n nur allem m Albrechtstraße 13 , Seitenbau . g
© r . Uade ’s Hofapotheke . 227 Eine Frau sucht noch Kunden (Hotel od . Pension ) im Wasche
---------- — ---------

;
— “ --------- -

: 77
‘

Bügeln ; gute Bedienung und billige Preise . Näh . Mrchelsbe

lind Cememarbeiten Eine starke , durchaus Hiesige - Person sucht noch einige E
Äbjjlldll wm Uüillüsuai

^ Waschen « nd Putzen . Näh . Hellmundstraße40 , Hinterh . ,u
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie @itt jq rcin [ Helft . Mädchen sucht Monatstelle für Morgen !

"

13362 L . Seebold & Co . , Rheinstraße 58
auch für den ganzen Tag . Näh . Nerostraße 42 , Vdrl "

.
------------- ------------ -- 1

Ein junge Frau sucht Monatstelle , am liebsten nur sür Mr »

Näh . Walramstraße 15 , Parterre rechts . . ..

_______________ ___________ _______________________ _________ , Eine reinliche Wittwe vom Lande sucht 3 — 4 Tage r

Schulbücher von Sexta bis Secunda des königlichen Gym -
gßocf )e Beschäftig , im Waschen oder Putzen . Näh . Geisbergstv

"

nasiums sind billig zu verkaufen Taunusstraße 45 ( Laden ) . 1534 Ein anständiges Mädchen , welches 6 Jahre in einer

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317 I war , möchte in einem Privathotel das Kochen erlernen , wc

' " L " 7LU - . .

gaffe 36 , Hinterhaus .       £2222 Stelle . Näh . Friedrichstraße 16 , Stb . rechts , r

T ^ ine nußbaumene KM - er - BettlaVe mit Matratze , Ein gebildetes , Fräulein , im Haustt ^
1 ist wegzugshalber zu verkaufen . Näh . Kellerstraße 7 , wie in allen Handarbeiten bewandert , sucht ®

II rechts , von 11 - 12 Uhr .
* als Stütze der Hausfrau oder zur Pflege « nW

Balkon - Möbel , sowie eine gebrauchte ' Marquise werden
Ä ê

^

Exped ! b . Bl .

^ “

,
zu kaufen gesucht Schlichterstraße 17 , in . I Ein besseres Hausmädchen mit guten Zeugnissen , das gut *

Ein schöner , weißer Marmor - Tisch , 108 Ctm . Durchm ., sowie | 6üge [n ferüiren kann und die feinere Zimmerarbeit r

Porzellan und Haush . - Gegenst . bill . abzug . Kirchgasse 27 , 1 St . Stelle . Näh . Exped .
‘

'
ölt verkaufen ein gebrauchtes Patent - Kinderpult , gut - Ein anständiges , fleißiges Mädchen , mit guten Zeugnisse

erhalten , zur Hälfte des Einkaufspreises . Anzusehen Vormittags sehen , sucht zum 15 . Mai Stelle in einem Herrschaftshaus .'

Kirchgaffe 11 , 2 St . rechts . 1431 Friedrichstraße 37 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .
----------------- 1

Ein Tapezirer , durchaus tüchtig im Polster - und Decorej

fach , sucht veränderungshalber baldmöglichst dauernde St5

. Näh . Exped . r
starke , eiserne , billig zu verkaufen bei Ein junger Mann mit flotter Handschrift und prima Zeu (

 Fr . Becker , Michelsberg 7 . 1222 I
| ofott Beschäftigung , am liebsten auf einem Surear

Ein Kinder - Liegewagen zu verk . Marktstraße 8 , Papierl . I als Ausläufer oder Cassirer . Näh . Exped .

Ein starker KW - Ziehkarren " W ist bMg zu verkaufen Ein verheiratheter K u t sch e r, ,
welcher rm Besitze wo «

Slhlprftrafte 55 Äinterbaus I Zeugnissen und auch Sprachlenntnissen rst , sucht zum ! ■
gMetfttaBe 5o , HMteryau . .------------------------------------- | fßenat Jatet Stellung . Näheres Friedrichstraße 37 , Hintj

3 Stiegen .

Ein Sicherheits -Zweirad zu kaufen ges . Näh . Exped . 1726 I E * - rZ t— — — — — — —
sehr schöne , ä 60 Pfg . ö" verkaufen

en " " f ^
eich ^ Taunusstraße 19 . s

Kirchgaffe 47 , Crgarrengeschaft . Eine geübte Kleidermacherin kann dauernde Besch «

Feld - Backsteine , hart gebrannt , werden im - Brand und auch | erhalten . Näh . Exped . ,
E

ausgezählt abgegeben . Näh . Nicolasstraße 32 , Erdgeschoß r . 1013 Kleidermacherin gesucht . Näh . Exped . I

Backsteine und Möppelcher werden in jedem Quantum I Geübte Kleidermacherinnen gesucht Mauergasse lv

» SR » W <» 1
“

W « Tüchtig - Rühmüdch - ,,s, - ^ ud, - sucht !

Vier sehr schöne Oleander - Baume billigst zu verkaufen
1

Eine Zweite Arbeiterin und Ä
Adolphstraße 9 . I , bl - Morgens 9 - nd bon 1 - 4 Uhr . 1494 | M « AS !8 . . £ » Ul

Eine gute Arbeiterin für dauernd , sowie ei

ständiges , junges Mädchen in die Lehre g

Damen - Confection Friedrichstraße 37 . t
Ein Mädchen kann das Kleidermachen tüchtig erlerne «?



ß - . 1 - ;
101 GrprdMo « : Kaugsasse Wo . 27 . Seite lv

stshaus .

1737

Weber ^ asse LG
geldlich

helmstra

21 .
straße A

zum
7, Hi

tchergehülfe ges . bei C . Geyer , Friedrichstraße 41 . 1698

tüchtiger Tapezirergehülfe nach auswärts gesucht . Näh .
Beuter ; Louisenplatz 7 .

gasse 10

sucht 1

je 31 .
und ei

N . Expe
»wie ei

chre K

Mltot toatidtti 8tMwsweIai1
»elba1 - >■ - - - - - •

ordentlicher Mann findet bei gutem Lohn dauernde Arbeit
statte 14 .

fudje für mein Teppich - , Möbelstoff - , Gardinen -

9h ^ etttOaocett ' ® cftb ^ einen Lehrling mit guter
» !„ . Nbung . Gustav Schupp . 936

< x . August , Hoflieferant ,
38 Wilhelmstraße 38 . 1736

TWM MkWMl
erlernet ^ndet Beschäftigung

l Jungfer gesucht ,

|e im Besitze guter Zeugnisse ist , perfect schneidern und ftisiren

, sowie feinere Wäsche u . s . w . versteht . Zu melden Wilhelm -

4 , 1 . Etage .
T

ne perfekte Köchin mit guten Zeugnissen sofort gesucht Grub -

nden 6 , Parterre . 1728
nuen "

Gesucht eine gute Köchin für eine Pension ,
™ pünktlich und recht sauber in ihrer Arbeit , mit den

ttWi Zeugnissen versehen , nicht älter als 25 Jahre . Zu melden

N , Jen 11 und 1 Uhr Bierstadterstraße 4 . 1727

n Mädchen für Küche und Hausarbeit , sowie ein Mädchen

Mm -n --hindern gesucht Adolphstraße 7 , Part . 1498
I S Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird gesucht .

m , in der Exped . d . Bl . 1621
’ur JJ

Dn ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Walramstraße 8

^ . uchtige Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Karlstraße 30 . 1626
" Fußtafelmacher sofort gesucht Wellritzstraße 9 . 1750

tüchtiger Lackirer gesucht Mauergasse 12 .

. ich , Marktstraße 11 .
‘SwnriF tüchtiges Küchenmädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part .

Sin junges , braves Mädchen auf sofort gesuchtnoe ^ nenstraße SG , 2 . Stock .

rm <i tipi «11 braves , starkes Mädchen vom Lande gesucht . Näh . Friedrich -

m
'2,5 36 im Vorderhaus , 1 Stiege .

äsbergstraße 4 wird ein Hausmädchen auf sof . ges . 1756

Bäckerladen . 1673

SU r , n sauberes , tüchtiges Mädchen für Hausarbeit und zu einem
’ S s auf 4 . Mai gesucht Frankenstraße 1 .

„ Lit Mädchen für alle Hausarbeit auf 15 . Mai gesucht . Nach -
len , ^ >ar [^ ra ^ e 20 , 1 Stiege hoch . 1646

,
"

,n starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 , Laden . 1509

f , ' n tüchtiges , braves Mädchen für alle Arbeit gesucht .
Brenner & Blum . 1282

in nettes , zuverlässiges Kindermädchen gesucht
1575

«
iUIt9c8 , sauberes Mädchen gesucht Saalgasse 28 , 1 Treppe ,

e uns " » einem älteren Ehepaar wird ein braves

vten Nftmädchen ( allein ) für Küchen - und Hausarbeit

icht Querstraße 1 , eine Treppe rechts .

>as aut iu Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche
Hausarbeit gründlich versteht , wird zum 15 . Mai

icht . Näh . Friedrichstraße 41 , 2 . Etage . 1731

„ . . E
»verberg ® wird ein Küchenmädchen gesucht . 1732

-
“

20 — 30 Mädchen sofort gesucht durch Frau Zapp ,

LÄ Tüchtige Herrenschneider ,
lf Jaquets und Taillen geübt , finden bei 30 bis 36 Mk .
öochenlohn dauernde Beschäftigung bei

Bedingungen gesucht . Näh . Exped . 1536

Ein Lehrling von auswärts mit genügender Schulbildung
für ein Colonialwaaren - und Delicatefsen - Geschäft unter günstigen

Lehrling in ein hiesiges Luchgeschäft gesucht . Näh .
Webergasse 29 . 17007

i nL „ i : nri mit nöthigen Vorkenntnissen sucht
LülBFiiny VV. Heuzeroth , Burgstrasse 17 . 17408

Lehrling .

In eine hiesige ITßhrltnn mit den nöthigen Vorkenntnissen
Weinhandlung ein Sujullly zum baldigen Eintritt gesucht .

Offerten unter T . 141 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Holzbildhauer - Lehrling gesucht bei
Krebs , Wellritzstraße 25 . 798

Ein Junge aus guter Familie kann in die Lehre
treten bei Eduard Schmitt , Deeorationsmaler ,
Karlstraße 44 .

Lehrling ges . J . Eleinert , Decorationsm . , Römerb . 19 . 1154

Ein anständiger Junge , welcher Lust hat , die Hutmacherei zu
erlernen , kann sich melden Langgasse 24 . '

SchlofferL - ehrling gesucht Schiersteinerweg 3 .
Ein Schreinerlehrling gesucht bei

Gross , Karlstraße 32 . 379

Ein Schreinerlehrling gesucht Saalgasse 22 . 17346

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 . 16003 .
Schreiner - Lehrling gesucht Mühlgasse 9 . 1178

MlnerlchMs S *
32 .

* KB,mbel - X
Ein Schreinerlehrling gesucht bei

H . Kern , Bleichstraße 35 . 396

Ein kräftiger Junge kann das Küsergeschäft erlernen bei
iL . Bilger , Adelhaidstraße 42 .

Ein braver Junge als Dreher - Lehrling gesucht .
E . Metz , Gelbgießer , Adlerstraße 29 . 15723

Ein Spengler - Lehrling gesucht Schwalbacherstr . 53 . 1079

® ncn Lehrling ,

,ÄÄT ” ” ,er ’
-- -j - - - - ijj xi . • vu

Ein Conditor - Lehrling gesucht . Näh . Exped . 1424
Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 . 16495
Einen Lehrjnngen sucht A . Leieher , Tapezirer ,

Adelhaidstraße 42 . 16145
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht von J . Linkenbach , Tape¬

zirer , Nerostraße 35 . 1733

Schuhmacher - Lehrling
gesucht Schwalbacherstraße 45 .

Ein Schneider - Lehrling gesucht Hirschgraben 12 . 1655

Zwei Lehrlinge
aus anständigen Familien , die Lust haben , die künstlichen
Haararbeiten zu erlernen , können sofort eintreten bei

Herrn . Bosener , Damen -Friseur , Taunusstraße 7 .
Ein Lehrling kann noch in meinem Geschäfte eintreten .

Hoffmann , Hof - Kunstgärtner , kl . Burgstrabe 8 . 1721

Ein braver Junge als Kellnerlehrliug gesucht im „ Hotel
Alleesaal " . 11319

Schuhmacher - Lehrling ges . Thoma , Kirchgasse 1 . 1343 ;
Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen . Näh . Exped . 1398i

I
Hausbursche gesucht .

J . Bapp , Goldgaffe 2 . 1530 g

Ein jüngerer , ansehnlicher Hausbursche per sofort gesucht .
BernhardFuchs , Marktstraße 34 .

Junger Hausbursche , der sich auch zum Servilen eignet ,
per 1 . Mai gesucht . Näh . Exped . 173Q

Ein junger , braver Bursche vom Lande ges . Langgasse 30 . 1140
Ein Bursche wird gesucht , um einen Herrn täglich aus¬

zufahren , Pagenstecherstraße 1 , I .
Ein zuverlässiger Fuhrknecht gesucht . Näh . Exped . 1598
Friedrichstraße 45 wird ein tüchtiger Knecht gesucht , der

auch sonstige Arbeit verrichtet . I68l >
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Schutzmarke .

VlJUlCVVliVj ÖVVV1V VlVgUUUVj AACOV/ü 11
und franz . Schnitt bestens empfohlen .

CR

per Paar 1 Mk . If

15938

Pferde - und Bügeldeeken
16886

384

i

B
C

©
©
©

empfehle in großer Auswahl alle Neuheiten in

Glace - , sued - , Derby - , seidenen , iil de pers
Flor - und Halb - Handschuhen in allen Län
und in den neuesten Farben für Herren , Da «

und Kinder .
Seidene Handschuhe mit Lederspitzen .

Seidene und Kl de perse - Handschuhe mit v <

stärkten Fingerspitzen .
Seidene Handschuhe , gute Qualität , in allen Far !

4 Knopf lang , Paar 1 Mark .

Flor - Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 5 ® Pf .
Eine Parthie Ziegenleder - Damen - Handschr

©
©

11 Langgasse 11 ,

gegenüber der Schützenhofstraße .
■*

in finster Ausführung zu billigen Preisen .
1

^ T"
per Stück L ? /s und 3 */s Mark . "WH

WSietBae ! Baer »
, Markt .

Delaspeestr . 1

empfiehlt vorzüglich passende

Sommer - Anzüge von Mk . 54 an ,

Sommer - Paletots von Mk . 48 an ,

elegant und solid gearbeitet .

Wegen Sterbefell
zu verkaufen eine elegante , reichgeschnitzte Garnitur in

schwarzem Holz , eine Garnitur in rothem Plüsch , zwei

Mahagoni - Bettstellen , wenig gebraucht und gut erhalten ,
sowie eine Waschmange . MH . Exped . 649

ILowi ^ e Kiepert
18 Goldgasse 18 ,

.empfiehlt schön garnirte Hüte von 4 Mk . an , auch werden alle

Wirten Putzarheiten billig und geschmackvoll angefertigt . 1723

Herrenstosfen .

Anfertigung nach Maaß .

Garantie für guten Sitz . - H

Billigste Preise . — Reelle Bedienung

@ © © © © @ @ @ @ @ @ @ © © @ © © @ © © © @ © @ © © (
©

Neueste Häkelmuster , 15533

Häkelgarne , Häkelnadeln und Häkelgallons ,

handgehäkelte Spitzen und fertige Häkelarbeiten

empfiehlt in reichster Auswahl

i| 7 gr . Burgstrasse , W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 .

Strohhüte

Marie Boller
,

Marktstrasse 13 , II , vis - ä - vis dem neuen Rathhpus ,
hält sich zur Anfertigung aller Arten Costume ,
einfache , sowie elegante , nach dem neuesten Wiener , engl .

PL Brodredn
, KMWemE

Marktstraße 13 , Entresol , {
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in in - und ausländ ^

__ ___________________
N - . L

Miesvadsner

Radfllhr - Uerei
Heute Mittwoch den 1 . Ma

Abends S Uhr :

MouatsversawwluE

© @ © @ @ © © @ @ @ © © © © @ © © © © @ @ © @ @ @ @ @

Willi . Schiemann
, Nerostraße $

empfiehlt als Spccialität Hand - Stickereien , als : H

passen , Hosenpassen , Taschentücher , Streifen rc . Hochele .

Monogramme . Annahme ganzer Ausstattungen . j

Aia ^ o

55 Taunusstrasse 55 , 3 . Stock , ?

empfiehlt sich zur Anfertigung einfacher , sowie elegt

asgllßrmandpN - HEdschuhe , sowie alle Sor
R/lllitzlUlluvku Handschuhe in größter Auswahl ,

den besten Qualitäten zu den billigsten Preisen .

zum Waschen , Färben und Faeonniren nach iß

neuesten Modellen werden angenommen .

Monogramme für Weiss - Stickereien .

13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

f nach neuestem Schnitt und Dessin
soeben eingetroffen und empfehle ich

dieselben zu billigsten Preisen in

großer Auswahl . Auch Neuheiten
in Elsässer Schürzenstoffen aller Art

mit und ohne Bordüre im Elsässer
Zeugladen von 1138

Kari Perrot ( aus Elsaß ) ,
Wiesbaden , 4 gr . Burgstraße 4 .

W
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rei Lehms - und Unfullverstcherung .

17401

2 Mark pro ölonat ,

357
sländi

reitag den

mit Aus '
straße , grabungeu vou

Ellenbogen ' grosses Galanterie - und
•Magazigasse

ien in

apers
en Län

, Dan

tz en .
mit v «

e <$ ori

uswahl ,

her einer älteren , gut fundirten Gesellschaft neue Mitglieder aus den Kreisen der Handwerker und Arbeiter zuzuführen

tfetkM Fester Gehalt neben guter Provision wird zugesichert . Offerte mit Angaben über die bisherige Thätigkeit und
tS -IitU ^nißabschriften befördert unter W . 5802 Rudolf Mosse , Frankfurt a/M . ( Stg . 294/3 ) 64

. „ Spielwaaren -
Firma und No . 12 bitte zu beachten ,

if ) . Alle Sorten Patent - Malter , Bücherträger
idsleder zu 45 Pf .

Wochen - Zeichenschule .

Die Eröffnung des Sommer - Semesters dieser Anstalt findet
Mittwoch den 1 . Mai Nachmittags 2 Uhr in dem

Gewerbeschul - Gebäude statt und werden gleichzeitig neue

Schüler ausgenommen . Der Unterricht wird von den Herren
Maler Brenner , Lehrer Bäppler und Lehrer Stock er =

theilt Mittwoch und Samstag Nachmittags von 2 — 5 Uhr , Montag ,
und Donnerstag Abends von 8 — 10 Uhr . Das Honorar beträgt

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins ,
Ch . Gaab .

3 . Mai Abends H Uhr in dem Gewerbeschulgebäude .
Der Unterricht wird von Herrn Bildhauer Seines ertheilt
Dienstags und Freitags Abends von 7 — 10 Uhr . Das Honorar

beträgt für Schüler 5 Mk . , für ältere Herren 10 Mk . pro Semester .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
357 Ch . Gaab .

Modellirschnle
Das Sommer - Semester dieser Anstalt beginnt

LK - Mwti ; . Klim
_

Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends . Entree

ä Person 30 Pf . , Militär und Schüler 20 Pf . An Sonn -

und Feiertagen geöffnet von 2 Uhr Nachmittags an .

Neu ! — Zum ersten Male hier .

Melaspeestrasse 4 , Parterre :

Panorama International
eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges .

Atelier f . kiiiisti . Zähne
,

Plonifeiren etc .

von Jean Berthold , Kirchgasse 24 .

p Vvllslundiger Ausverkauf .

'

Von heute an gewähre ich bei allen Einkäufen in

Gold - sind Sllberwoaren
Rabatt von 20 Ns 25 Procent wegen Aufgabe des Ladengefchäftes .

tz. ^ ^ Ermässigung . Eintritt zu jeder Zeit . Prospekte und

sinnig,Anmeldungen zur Aufnahme neuer Schüler durch den

2)© @ @ 17615 Director M . Becker .

hul - Tasehen mit Frühstückstasche 45 Pf . ,
" Weg

Eine Parthie Mädchen - Taschen
'

Leder , Ledertuch etc . das Stück Mk . 1 .— (Gelegenheits -

7 ihul - Ranzen in Ledertuch mit soliden Riemen ä . Mk . 1 . —

Ü ihul - Raiizen mit imit . Seehundfell ä Mk . 1 . 50 ,
ihul - Baiisen in echtem Rindsleder und Seehundfell

i nach Mk . 2 . 80 ,
hul - Ranzen m . Patent -Klappe zur Schonung der Bücher ,
Iml - Taschen in Manilla - Stoff von 30 Pf . an ,

S¥ hul - Riickeutaschen , sehr praktisch für Mädchen ,
Mk . 1 . 20 ,

einen

so ^ L Webergasse 24 ,
Chr . Klee

,

'

Webergasse 24

Günstige Gelegenheit bei Mans von Confirmations - Geschenken

imifeckerS Konservatorium der Musik
(gegründet 1873 )

lyc Sehwalbacherstrasse 11 , 1 . Etage .
' lku . Laj Eröffnung des Sommer - Semesters

mit neuen Kursen für alle Classen : Im Clavierspiel
( von der Elementarstufe bis zur Virtuosität ) , im Violin -

pnd Violon - Cellospiel , Solo - , Ensemble - und Chorgesang ,
in der Theorie , Composition und Ausbildung für das

.Lehrfach . — Für sämmtliche Fächer vorzüglich be¬
währte Lehrkräfte ; beste Referenzen aus den
höchsten Kreisen über sorgfältige Ausbildung der Schüler ,
auf Wunsch das Ueben täglich unter Aufsicht in
der Anstalt . Billiges Honorar . Geschwister bedeutende

ra ® ,Ä >i^ ’n Herren - Garderobe - Geschäft befindet sich von jetzt18 Taunus straffe 51 .
ck , Reichhaltiges Lager von in - und ausländischen Stoffen zur
rie eleAfertigung nach Maaß unter Garantie und zu den möglichst

^ gJoften Preisen .

'reisen . ? 21 <£ • ld8L3M & © Pti .

Anfertigung aller zahntechnischen Arbeiten
in Kautschuck und Gold unter Garantie des Passens bei

mäßigem Preise . -------------- 385

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503
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Warnung

Lackfabrik

1761

'D

2

u .

6 — 10,000 Mk . Vormundschafts - Gelder auszuleihen . WU

Adelhaidstraße 42 , Bel - Etage . I ? 1

auf doppelte Sicherheit zu ik
auszuleihen gesucht . Angs «

i

f

A . v . Goutta . 1303| durch

( 0
^ x | 3Ata .£ ve4 'V, <̂ ; \

it

b -

ick
:C

Carl Lkkvers ,
12 Hermanustraße 12

® Immobilien - und Hypotheken - Agentur . S -w

e J . Meier , Taunusstraße 29 . 557 »
'
r

Ein prachtvoll gelegener Bauplatz zwische «

Sonnenbergerftraße und den Cur - Anlage « ,
48 Ruthen , ist Preiswerth zu verkaufe « ,

durch «ff . Chr . Glücklich . 461
;

Pädagogium Mainzerstrasse 34
m . Genehm , hoher königl . Regierung err . Pensions - und Lehr¬

anstalt für Knaben , m . Vorschule .

Gymnasiasten , d . wegen Kränklichkeit oder schwachen Geistes¬
gaben nicht versetzt w ., find , ganz bes . Sorgfalt . Gründliche
Vorbereitung f . einj . - freiw . Examen , auch ohne Vorkenntn . Billige
Pension f . In - u . Ausländer . H . Pursche . 544

Eine jg . Engländerin ertheilt Unterricht in ihrer Sprache .

Offerten postlagernd sub „ Unterricht “ .
Knaben , die wegen Kränklichkeit oder ungenügenden Kenntnissen

in das Gymnasium nicht ausgenommen werden konnten , finden

noch Aufnahme . 1667

Pädagogium , Mainzerstraße 34 .
An English lady wishes to exchange English

eonversation for German with a north German

lady . Apply to the office of the „ Tagblatt
“ under E . 14 .

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Schule ,

Eouisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und

Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für

talentirte Kinder . H . Bouffier , 47

akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Das Betreten der Wiesen in der Gemarkry
Sonnenberg ist bei gesetzlicher Strafe verboten ,

Dc
----------------------------- :— :-------------------- «tu

annähernd freie Wohnung .
6 ) Rentables Geschäftshaus nahe der Wilhelmstraße .
7 ) Haus in der Taunusstraße .
8 ) Diverse rentable Häuser irgend welcher Lage .
9 ) Gutes Hotel bei ca . 50 Mille Anzahlung . 1580

«ff . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstraße 29 . | e

Ei « schöner Zweispänner - Landauer billig zu ver -

kaufe « Helenenstraße 24 bei Merts Wwe . 1270

Gründlichen Unterricht im Weißsticken ertheilt eine Dame

zu mäßigem Preise . Näh . Wellritzstraße 9 , I .

Klavier - Unterricht
ertheilt Bichard Seidel , Mitglied des Cur -

Orchesters , Sedanstraße 3 . 14351

Tüchtiger Klavierspieler ertheilt billigst Stunden . Beste
Empfehlungen . Näh . Exped . 1603

Flaschenbier
aus der „ Rheinischen Bierbrauerei " Mainz , bekannt als

immer gleichmäßig gutes , vorzüglich bekommendes

Tafelgetränk , empfiehlt 16 gange oder 31 halbe Flaschen
für 3 Mark frei in ' s Haus geliefert die Colonialwaaren -

uud Flaschenbier - Handlung von

mit näheren Angaben unter 8 . P . 37 an die Exped .

140,000

Mk . auf pr . Hyp . a 4 °/o u . ' /s jährl . Zi «l
s

35 — 40,000 Mk . und 32,000 Mk . auch auf
2 . Hyp . a 4 »/r ° /o zum 1 . Juli , 4000 u . 6 — 7000 z
auf sofort auszuleihen . Näh . durch Eudw . Winkl f

Taunusstraße 27 , 2 Stiegen . 1 (

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Oh s
zu 4 und 41/ ! ° /o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günsfil
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11

W “ Haus , neu u . eleg . in der Adelhaidstraße , renti

5 % u . 1030 Mk . Ueberschuß . Fordertc

78,000 Mk . Bedingungen günstig ; l -

Ä4 * in der Rheiustr . , Sommers . , rentirt 5 ° ^

700 Mk . Ueberschuß . Forderung 98,000 Mk . AI^>

Nähere kostenfrei durch Eudw . Winkler , Taum §

straße 27 , 2 Stiegen . T $j
Ein gut rrntirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer Xf

allem Zubehör , Gärtchen und Hoftaum ) , Adelhaidstraße , S

feite gelegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , III . lot
”

Billa Grubweg 7 zu verkaufen oder zu vermiethen . Anzust D

kaufen ^ esnekt :

1 ) Kl . Haus mit Hof bei geringer Anz . und jährl . Abz .
2 ) Billa zum Alleinbewohnen .
3 ) Haus mit Garten , freie Wohnung , südl . der

Emser - und Gartenstraße .
4 ) Für Wirthsch . ob . Geschäftsbetrieb , rent . Haus , frequ .

Lage , gute Anzahlung .
5 ) Haus in der Adolphsallee oder deren Nähe ,

zwischen 11 und 1 Uhr und Nachm . zwischen 5 und 6 Uhr . 161 ,
in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Gar x

w IIad dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 161g .

Bauplatz oder Haus zum Abbruch zu kaufen gesucht . Dffejg
sub M . K . 400 an die Exped . d . Bl . erbeten .

sucht für den Vertrieb ihrer Fabrikate mögl . b . iuKundsch . einD
Vertr . Nur Herren mit la Ref . Bei . Off . unter H . M . 194

w

Rudolf Messe , Düsseldorf , einzns . ( K . Df . 194 .) 8
- 1 ■■■ - —— ■ । Ge

Beiträgen von Geschäftsbücher » , sowie alle sonsttzhi
schriftlichen Arbeiten werden besorgt bei billigster BerechnMi
Gef . Offerten sub A . H . 60 an die Exped . erbeten .

______
Empfehle mich im Fristren in und außer dem Hause .

16678 Betty Rücker , Friseurin , Schwalbacherstraße 5
cd

ithprenhiilp Daselbst wird Zither - Unter -

,
SLI,U ‘ e

richt nach leichtfaßlicher und bester
KirCitgaSSe / . Methode ertheilt . Nähere Auskunft

Kiefer « - Mbfallholz
per Centner zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .
1634 ^ Wilh . Einnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Perfecte Schneiderin wünscht die Anfertigung von Roben

aus einem hiesigen Geschäfte zu übernehmen . Elegantes , geschmack¬
volles Arrangement wird zugesichert . Offerten unter 8 . E . 407

an die Exped . d . Bl . erbetep . 1521

M . Mühlbauer , Weißzeugnäherin , «*»

sucht noch einige Privatkunden im Haus für Herren - und Damen -

Wäsche unter billiger Berechnung . Näh . Kirchgasse 14 , Hth . , 1 . 1688
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Zum I . October c

equ

Nähe ,

aße .

Bl . erbeten : 1714

Zum 1 , October d . I . sine schöne , geräumige
Zohnung von 6 — 7 Zimmern nebst Zubehör im
dl . Stadttheil gesucht . Kleine Familie . Offerten
sbst Preis unter W . 56 an die Exped .
Mr längere Zeit 2 möbl . Zimmer mit Gartenbenutznng

miethen gesucht . Offenen sub EL 8 . 40 an die Exped .

arstp
Len Dem Silber - Jubel - Paare Kari und Louise Antony
— ^ - ituliren herzlich EL H . L . 8 .

4
? 43 Gesuche :

__ ___ Gesucht eine abgeschlossene möblirte oder unmöblirte Parterre -

sonstitzkpung von 2 oder 3 Zimmern mit Küche auf lange Zeit ,

rechnufferten unter E . E . 888 an die Exped . d . Bl . erbeten .

se .
T (r6c 5

cd für eine kleine Familie ( pensionirter Beamter mit 2 Personen
BWW ohne Kinder ) event . dauernd eine ruhige ungenirte
^ LAohnung — am liebsten in einem kleinen Hause allein —

5 Zimmern , Küche und Zubehör gesucht . Es wird weniger
r . G -wicht auf die Nähe des Curhaufes als auf die ruhige Lage
57 Wohnung gelegt . Offerten unter E . li . 67 an die

wedition d . Bl . erbeten .
Eine junge und eine ältere Dame suchen zum Juni im südlichen

^ ” 3 - ndttheile eine unterkellerte Garten - Wohnung von 3 Zimmern ,
iche und Zubehör zum Preise von 250 — 300 Mk . jährlich . Ges .

oor ^CIten wolle man Geisbergstraße 20 , III , abgeben . 392

3e - Wohnung von 6 — 8 Zimmer » in der Rheinstraße
1580 Innenseite ) oder südlich davon gesucht . Offerten

; e 29 . | er 68 B . an die Exped . d . Bl : erbeten .

renti Angebote :

461

ched .

» fru, ' 7 ymy . Luevergane iz . L .

4 illsm r
8 ^ Arteye =̂ ’mmcr M vermiethen Hermannstraße 2 ,

-ucanv mit Keller an ruhige Leute zu verm . Bleichstr . 11 . 1342

: I . 3ti
h auf
» oogr

. NM
1

-it zu

, Taun
11

mmer

caße , S
II . 151

Anzusi
ihr . 16 !

m Gar
en . 16

Off

Forderileichstratze 9,2 . Etage , möbl . Zimmer zu vermiethen . 1746

leichstraße 17 , 3 St . , ist ein möblirtes Zimmer mit Frühstück

ilser -straße 20 ist eine schöne Wohnung auf gleich oder später
|U vermiethen . 801

ankfurterstraße 10 ( Billa ) 1 . Etage mit Möbel , ganz
>der getheilt , zu vermiethen . Näh . im Hause . 1741
hnstra -ße 17 , 2 St . , 3Zimmeru . Zubeh . gleich zu verm . 1743
hnstratze 17 7 Zimmer , 3 Mans , zu verm . Näh . Part . 1744
nggasse 53 , Stb . , ein leeres Zimmer auf gleich zu verm . 1747

ROper Monat 25 Mk . zu vermiethen . 1738

M heim erst ratze 12 eine Wohnung (Bel - Etage ) , 3 große
' L ^

Zimmer , Zubehör , Veranda und Gartenbenutzung , auf gleich zu
vermiethen . Daselbst sind zwei große Zimmer mit Balkon ohne
Nöbel auf gleich zu vermiethen . 1573

üllerstraße 8 ist wegzugshalber die Parterre - Wohnung
nebst Gartenbenutzung zum 1 . October zu vermiethen . 1740

Villa Mainzerstraße 17 aus 1 . October er . für

„ mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis
12 llhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim
Gärtner . 16380

raufe

- nnmkb - rserstr - che 34 g * —
;

gr
-

,
tenzutritt auf sofort zu vermiethen . 1094

Änge »
aunusstraße 1 , „ Berliner Hof "

, ist eine Wohnung in der
zwecken Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
soglerch zu vermiethen . 12521
aunusstraße 25 , II , mehrere eleg . möbl . Zimmer

vermrethen . Auf Wunsch Pension .' 1
i ^ bergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite

J ® “ 0 £' bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
M °3brt zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12520

1— 2 schöne Mansarden Adelhaidstraße 54 , Part . 1546

Eine Mansarde zu vermiethen . Näheres Schulberg 15 , 1 . Stock .
Möblirte Wohnung Adelhaidftraße 16 . 16867

tf Äkiii *4n Salons und Schlafzimmer mit Gartenblick , Terraffe ,
1110 Will U5 Bad Kapellenstraße 2 a , I . 1272

oder 3 elegant möblirte Zimmer mit oder ohne
■ t Küche preisw . zu vermiethen . Näh . Exped . 1768

Zwei schön möblirte Zimmer sofort zu vermiethen
Louisenstraße 36 , 2 . Etage . 1616

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 1 , II .

Zwei möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen Saal¬

gasse 18 , 1 Stiege hoch . 1725
" ywei elegant möbl . Zimmer mit sep . Eing . ( Salon

t | « . Schlasz . ) mit od . ohne Burschenst . preisw . zu
verm . Anzus . v . 12 — 3 Uhr Albrechtstr . 41,2 . Et .

Salon und Schlafzimmer zu verm . Taunusstraße 38 . 17360

Ein elegant möbl . Salon und Schlafzimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen Wörthstraße 1 , 2 Treppen .

Möbl . Zimmer mit und ohne Pension z « ver -

miethen . Näh . Grabenstraße 24 , II . 1215
Möbl . Zimm . z . verm . Marktstr . 12 , Hth . , 3 . St . bei Kleber . 1227

Schön möblirte Zimmer mit oder Pension Moritzstraße 4 , II .

$ 61 ? Wohn - und Schlafzimmer per 1 . Mai
mVvUlw “

zu verm . Friedrichstraße 14 , 1 . Et . 825

Wohn - und Schlafzimmer ev . auch Salon , eleg . möblirt ,
zu verm . Wörthstraße 5 , II . 1409

Schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen Bleich¬
straße 31 . 1238

Möbl . Zimmer mit Pension , monatl . 42 Mk . , Emserstr . 19 .
Ein möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Oranienstraße 8 . 1361

Zwei möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , zu vermiethen
Schwalbacherstraße 30 , Alleeseite , 2 Stiegen . 1709

Ein auch zwei gut möblirte Zimmer zu vermiethen Geisberg¬
straße 18 , 1 . Etage .

Möbl . Zimmer , Eingang v . Vorpl . , zu verm . Kapellenstr . 2 a , 1 . 1662
Möbl . Zimmer mit 2 Betten , monatl . 25 Mk ., Emserstr . 19 .
Möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Wellritzstraße 32 , Part . 1668

'

Möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Kirchhofsgasse 9 , eine

Stiege , rechts . 1692
Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 24 . 1708
Ein gut möblirtes Zimmer mit separatem Eingang sofort zu ver¬

miethen Kirchgasse 3 . 1717

Sch . , gr . , möbl . Zimmer zu vm . Schwalberstraße 33,1 St . 1244
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen Nerostraße 10 , 2 . Stock links . 810
Möblirtes Zimmer auf gleich zu verm . Näh . Adlerstraße 49 . 1256
Schön möbl . Zimmer m . Pension zu verm . Wellritzstraße 22 , II , rj
Ein einfach möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen Jahnstraße 5 ,

Seitenbau , 1 . Stock . 1472
Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension per 1 . Mai billig ,

zu vermiethen kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage . 1455
Ein gut möbl . Zimmer , sowie eine möbl . Mansarde zu ver¬

miethen Marktstraße 22 , 2 St . rechts . 1497 '

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billigst zu ver¬
miethen Kirchgasse 23 , 2 St . 1533

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 27 , I .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schulgasse 10 , 1 Stg . rechts .
Ein schönes , möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres kleine

Burgstraße 10 . 1735
Ein möbl . Parterrez . m . separ . Eing . zu verm . Jahnstr . 21 , Bel - Et . 1734
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Näh . Oranienstraße 16 , I .
Eine möblirte , heizbare Mansarde mit gutem Bett

auf gleich zu vermiethen . Näh . Exped . 1739
Reinl . Arbeiter erh . Logis Adlerstraße 53 , Dachl . , r . 1218
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Adlerstraße 49 . 1257 ;
Arbeiter erh . Kost und Logis Schwalbacherstraße 63 , Hth . , 2 . St .
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

B - ebricher Chaussee 6 ,
Straßenbahn , sind in einem kleinen Landhaus an einzelne Herren
gut möblirte Zimmer zum mäßigen Preis zu vermiethen .

Eremden - Pension I . Ranges Eauimenstr . 7 .
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wieder begangen werden kann . (Dr . ä, 1250)

435

lEisseliräitike .

1589 J . Nagel , Neroftratze 35 .

Wv.;y-.rt' -ftrIj.. -

Bon unserem Wohnungswechsel i

l > otz5ieimerstrasse Zi -

bitLen wir KennLniß zu nehmen . L

IT « M .

Nheinstratze 17 , neben der Post .

Gebrüder Ufep
Weinhandlung .

1 ( > untere Friedrichstraße IG . L

Parthie - Waaren - Lager ?
Es müssen so schnell als nur möglich sämmtliche ig ,

räthigen Waaren zu jedem nur annehmbaren Gest

ausverkauft werden , da ich ein auswärtiges Concurslaki
übernommen habe und hier zum Verkauf bringe . Die $■.

Ausverkauf kommenden Vorräthe bestehen in Seid

stoffen , schwarz und farbig , passend für Kleider und Blouf
Besätze , Sammte und Peluche in allen Farben , glatt i

gemustert , Bänder , Spitzen , Spitzentücher , Tülle , Foulard
Korsetten , Gardinen u . s . w . , Tuchreste , für Herren - ili
Knaben - Anzüge , noch ca . 250 Meter , 140 — 150 Centime
breit , zu 3 und 3 /̂s Mark der Meter . ’J

NB . Gratis erhält ein Jeder beim Einkauf von Mktz
an nachstehende Gegenstände : 5 Stück Sammt - oder Pelm
lappen , oder 4 Stück weiße Damenkragen , oder 3 Pf

'

weiße Manschetten .
Einzeln - Verkauf dieser Gegenstände 20 — 40 Pf . per <5 $

In Büchsen ä 1 Klgr . in verschiedenen Farben , Probe¬
aufstriche und Gebrauchsanweisungen zu haben in der

Material - und Farbwaaren - Handlung von

Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 .

kD - Jede Büchse trägt die Schutzmarke der Fabrik ,

Ein guterhaltenes Tafelklavier ist billig zu verkaufen
Castellstraße 1 , 1 St .

Garantirt echter 345

Drrnstem - Fnßbodenlack
mit Farbe ( kein Spirituslack ) ,

der beste und dauerhafteste
AiIußboöen - Anstr : rch ^

von Jedermann leicht herzustellen .
Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht vollständig

erhärtet ohne nachzukleben , wodurch der Fußboden sofort

VkldONr AMsdkll - GlWltilkk ,

Bernstein - und Spirituslacke , Linoleum - Glanzlack
aus der renommirten Lackfabrik von Georg Corte , Kiel .
Dieser Lack ist das beste existirende Fabrikat , 2 Stunden trocken ,
Kilo Mk . 1 .60 und höher empfiehlt

Futzboden - Lacke !
in Sprit und Bernstein , zum Selbstlackiren von Fußböden
empfehlen in anerkannt vorzüglicher Qualität

Brandscheid & Weyrauch , Lack - Fabrik ,
Biebrich a . Rh .

Niederlage in Wiesbaden bei Herren Siebert & Co . , Markt ,
und Herrn Willy Graefe , Langgasse 50 . 164

Transportable Waschkessel
in Kupfer und Eisen zu den billigsten Preisen bi

Ed . MeyBr , Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied .!

Häfnergafse 10 , Wiesbaden . 304 ,

Gebrauchtes , eugl . Dreirad , st'

hohe Zweiräder und Bicyclettes \
\ bedeutendem Preisnachlaß zu verkausen .

Franz Thormann , ।
MLs » 1582 Schiersteiner Chaussee A

kaufe zu höchsten Preisen ganze Ladenvorräthe ,
d Hotel - Einrichtungen , Nachlässe , gebrauchte

Möbel , Schuhe , Weißzeug , gerr . Herren - und Damen¬
kleider , sowie alle Werthgegenstäude .
1544 Joseph Birnzweig , Saalgasfe 16 .

' oItb gearbeitet , bester Consta
™

in drei verschiedenen Größen ,
billigst . Anzusehen bei Herrn Ernst Heerlein im ,
Ecke des Michelsbergs , oder Wellritzstraße 9 .
1751 Karl Müll *

Amerikanischer Haar - Balsam .

FabTik -MaTke . Bestes 11. Zuträglichstes Mittel Fabrik -Marke ,
zur Stärkung der Kopfnerven / ’

* A
und Beförderung des Haar -
wuchses , beseitigt Schuppen und \ (
Unreinlichkeit der Kopfhaut
und macht die Haare weich
und glänzend . — Nur allein
echt zu haben in Flaschen

Gesetzl . geschützt . & Mk . 1 . 20 bei Gesetzl . geschützt .

Taunasstrasse 1 ? MaaLu « Taunusstrasse
25 . Sk üiOCWllS , 25 . 16926

Gartengeräthe , te
Grabspaten und - Gabeln , Durchziehhaq
Culturhäckchen , Bechen , Baumsägent
- Krätzer , Garten - und Heekenscheeren etc . , t,
verzinkte Drähte , Drahtgeflechte , N
Spanner und Stachelzaundraht hält stets in gri
Auswahl auf Lager die Eisenwaaren -Handlung von :

Heb . Adolf Weygasidf
17572 Ecke der Weber - und Saalgasse , j

Gnterhaltene Möbel .
1745

Eine Garnitur Gartenmöbel 17 Mk . , 1 Eisfchrank
21 Mk ., 1 nutzb . Kommode 14 Mk ., 1 Sopha 15 Mk . ,
1 Herrenfchreibtisch 28 Mk . zu verkaufen Kirchhofsgasse 4 .

Bücher imd Hefte für alle Schölea .

bester Construction , mit geringem Eisverbrauch , ,

( Fliegenschränl

empfiehlt in allen Größen zu niedrigst gestellten Preisen A
1130 JL . D . Jung , Langgassc
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t . Z 101 . Mittwoch den 1 . Mai 1889 .

9Jfej !

lNg .
Lokales und Urovin ; reües .

/

ad , foi

j Kreter gesandt . i
1 51Ü11 Midi ( Frankfurt ) ,

irößen ,
»in int

ettes
n .

^ ssg Zehn Jahre sind am 28 . d . M . verflossen seit der Einweihung
Mumgelischen Bergkirche .

Iß ' Curhaus . Heute Mittwoch findet Strauß - Abend der Cur -
xv * le im Curgarten statt . Ein besonderes Entree wird nicht erhoben .
. - szeiüg werden die C ascaden im Blumengarten vor dem Curhause

ZZKH ^ chtet sein .
e '

r . , Schul - Nachrichten . Im König !. Real - Gymnasium wurden
ltltlcye hcginn des neuen Schuljahrs 85 Schüler neu ausgenommen . Ein -
N Geht

'
wurden in das Lehrer - Collegium die Herren Candidat Maurer aus

incursla ^ urt a . M ., derselbe tritt an die Stelle des erkrankten ordentlichen Lehrers
ctv. . , i Rosenkötter ; freiwillig wirken am Real - Gymnasium unentgeltlich die
~ y . « baten Herren Escher , zuletzt in Hadamar , und Nau aus Capellen bei Mar -

tt Sero Der ordentliche Lehrer Herr Walter ist vom 24 . d . Mts . ab zu
tb Blou ! militärischen Dienstleistung auf 8 Wochen eingezogen und wird

alait r die Probanden Herren Dr . Störiko und Unverzagt vertreten . —
städtischen Realschule sind mit dem neuen Schuljahr in das

H-ouiai ^. ^ ^ llegium der Anstalt ( außer dem bereits seit 1 . April als wissen -
erren - licher Hilfslehrer angestellten Herrn Dr . Kitze ) eingetreten : Herr
Centimsadesch , bisher wissenschaftlicher Hilfslehrer am Königl . Realgymnasium ,

ttellvertreter für den beurlaubten ordentlichen Lehrer Herrn Stephan ,
h „ M .Herr Candidat Ellens aus Hannover behufs Ableistung des päda -
oon Mihm Probejahres . Neu ausgenommen wurden in die Realschule 85 ,
er Pelm Vorschule 45 Schüler . Etwaige nachträgliche Anmeldungen sind
>r 3 spjft zu bewirken .

1 Stenotachysraphen - Vorein Wiesbaden . Am 12 . April a . c.
hPY. o ;. unter dem Vorsitz des Herrn C . A . Otto die erste statutengemäße

" ? ^ kerkranz " beabsichtigt nächsten Sonntag Abend im
slprmat em C o n c e r t mit T a n z zu veranstalten . Da es demselbent immer gelungen ist , seinen Gästen genußreiche Stunden zu ver -

? arf wohl auch dieses Mal allen Freunden des Zitherspiels
;auch ,

Esuch dieser Veranstaltung empfohlen werden .

r̂
“ ? ttCrßer |**,6 - 9ercin „ Alte Union « feiert sein dies -

^« rki,Mes Waldfest am zweiten Pfingsttag Nachmittags auf „ Speierskopf "
.

reif en ^ ^ .A^ Uschaft „ Teutonia " für vergangenenSonntag projectirte
^ nnnnfilft abgchalten werden , weßhalb die Ge -
- angggMf - dieselbe auf nächsten Sonntag den 4 . Mai verlegte . Dieselbe wird
^ ^ LL-̂ fa ' ger Wittcnnig tm Gartenlokale und bei ungünstiger Witterung
TfTft finh

Tr ° g stattsinden . Freunde und Gönner der Ge -
(ti >, JtfTi sind eingeladen .

war , Natt . Aus dem durch den Vorsitzenden gegebenen Rückblick
Men wir in Kurzem Folgendes : Auf das verflossene erste Vcreins -

i hr darf der Verein mit gerechtem Stolz und Freude zurückblicken ,<418 , trotz außerordentlicher Schwierigkeiten , mit denen er zu kämpfen
doch große Resultate erzielte . Aus einem kleinen Stamm von 3tn = -

»
“ “ hn , welche dies neue System der Schnellschrift in kurzer Zeit auf -

sagent und sich dafür begeistert hatten , entfaltete sich ein lebhaftes
n etc . , An . In dem abgelaufenen Vereinshalbjahr wurden 4 Lehr -
e , zusammen 41 Theilnehmern abgehalten . Auch mit den Leistungen

^.,1' tglieder darf der Verein zufrieden fein , da aus dem von dem „ Mittel -cs in Züschen Stenotachygraphen - Verband " veranstalteten Wettschreiben bei
von rwerbern verschiedener Vereine und 4 ausgesetzten Preisen dem Wies -

Verein allein die 3 ersten Preise von der Prüfungs - CommissionaasS <aatnnt wurden , ein deutlicher Beweis , mit welcher Lust und Liebe die
1888 ' ebtr sich ' dem System hingeben und nicht ermüden . Nach Auf¬

neuer Mitglieder und Erledigung verschiedener geschäftlicher
genhelteu wurde zum andern Punkt der Tagesordnung „ Vor -

ub " die Feier der am 26 . Mai d . I . hier stattfindenden
. S5 , Wander -Versammlung des Mittelrheinischen Stenotachygraphen -

a ' dcs ubergegangen und diese wichtige Angelegenheit , um das frag -
, ’ . ! „ el‘ zu einem würdigen zu gestalten , an eine Commission aus drei
»reisen M zur wetteren Ausarbeitung überwiesen . Infolge mehrfacher An -

, 1 wurde beschlossen , Anfangs Mai einen netten Unterrichts - Cursus zu
SMM8Lk »

> Zum Schlüsse brachte der Vorsitzende , Herr Otto , noch ein Hoche
^
Stenotachygraphle aus , in welches alle Anwesenden begeistert ein -

hier hat in ihrer am vergangenen Samstagft Hauptversammlung beschlossen, die auf gestern festgesetzte
nn , ch abLüheS , t “ m

{ TurnhallenbaueS , in Anbetracht
o Maa M 5l00fe' auf ,

® nbt Mai zu verschieben . Der Kosteu -1 " e e 1 Ä ,
®‘ * L ° ^ daues , welchen Herr Architekt S ch e l l e n b e r g

n bem fieren ..28 -5« > a ^ ebmigt und die Maurer -

rv rUail Sßtnftiwh ' 5
!?- '® oä ' tbte Schremerarbeiten der Firma

Constt ° Md die Zimmerarbeiten dem Herrn Adolf Jung
^ ertragen . Die Erdarbeiten zu dem Bau haben bereits begonnen ,
kg VormEft ? ^ ' Ä bT W . Feldberg -Turntag , welcher am

[ ag ^ iotrntttag in Frankfurt abgehalten wurde , hatten 49 Vereine
Nach Eröffnung des Turntags gab der Vorsitzende ,

zu Punkt 1 der Tagesordnung : „ Antrag der

Frankfurter Turnerschaft , den § 2 der Geschäftsordnung für die Feldberg¬
feste wieder in Kraft treten zu lassen " zunächst einen kurzen Ueberblick über
die Belheiliaung an den Feldbergfesten und über die Leitung derselben
durch den (Sau Frankfurt . Münch ( Wiesbaden ) beantragte Ablehnung
des Antrags Frankfurt und Uebertragung der Oberleitung des Festes an
den Gan Frankfurt auch fernerhin . Der Antrag Frankfurt wurde abgelehnt
und der Antrag Münch angenommen . Dagegen wurden die Anträge , lautend :
„1 ) das Feldbergfest darf unter keinen Umständen an einem anderen Platze
als auf oem Gipfel des Feldberges abgehalten werden . Auch eine theil -
weise Verlegung nach einem anderen Ort ist unzulässig ; 2) das Feldberg -
feft findet alljährlich an einem unwiderruflich festbestimmten Tag und zwar
am ersten Sonntag im Monat Juli statt und können weder ungünstige
Witterung noch sonstige Verhältnisse eine Verschiebung herbeiführen .

"

Heidecker ( Wiesbaden ) hatte im Verlauf der Verhandlungen den Antrag
emgebracht , daß an dem Wettturnen auf dem Feldberg nur solche Vereine
zugelasseii würden , die einem Gau bezw . Kreis angehören , gab diesem
Antrag jedoch weiter keinen Verfolg . Schudt ( Homburg ) hatte ihm
entgegengehalten , daß ein solcher Beschluß nach Zweck und Bedeutung ,
sowie auch nach dem Statut der Feldbergfeste unzulässig sei . Der
Antrag Heddernheim , daß für jeden Preisturuer auf dem Feldberg der
betreffende Verein mindestens 5 Festkarten ä 20 Pfg . abnehmen müsse ,wurde angenommen . Ferner wurde bestimmt , daß zu dem nächsten Feld¬
bergfeste am 16 . Juni jeder der auf dem Tnrntag vertretenen 49 Vereine
raten Kampfrichter zu stellen habe . Zum Obmann für das Fest wurde
Schaffner ( Frankfurt ) , zum Ober -Turnwart Schäffer ( Frankfurt ) und zu
Rechnern Munch (Wiesbaden ) und Holzhausen (Frankfurt ) wiedergewählt ,
gtn von Münch (Wiesbaden ) vorgebrachter Antrag , bei Weitsprung und
Steinstoß statt des bisher üblich gewesenen Winkelmaßes ein neues Maß
einzufuhren , bestehend aus einer am Sprungbrett zu befestigenden Schnur ,
welche auch Messungen nach der Seite hin ermöglicht , soll als prattisch
von dem Fest -Ansschuß berücksichtigt werden .

* Der „ Wiesbadener Kranken - nnd Sterbeverein " hielt am
Montag Abend eine General - Versammlung ab , in welcher der Be -
rrcht über das abgelaufene Vereinsjahr zum Vortrag gebracht wurde .
Danach zahlte der Verein am Schluffe der Berichtsperiode 798 Mitglieder .Die Einnahmen betrugen : an Ueberschuß 438 Mk . 97 Pf ., an Monats -
beitragen 4690 Mk ., an Sterbebeiträgen 5686 Mk . 80 Pf ., an Aufnahme -
geld 254 Mk . 66 Kf . au Zinsen und erhobenen Capitallen 254 Mk .,zu -
fammen 11,324 Mk . 43 Pf . Die Ausgaben beliefen sich auf : 4583 Mk .
für Krankenrente , 990 Mk . für Beerdigungskosten für Mitglieder , 2720 Mk
für (Sterberenten für Mitglieder , 495 Mk . für Beerdigungskosten für Ehe¬
frauen von Mitgliedern , 113 Mk . 83 Pf . für Inserate , Drucksachen , Buch -
binder rc ., 1M0 Mk . für Gehälter , 104 Mk . 62 Pf . für unvorhergesehene
Ausgaben , 28 Mk . 80 Pf . für unbetbringlidje Beiträge , 469 Mk . 80 Pf .
für angelegte Zinsen und (Kapitalien , zusammen 10,505 Mk . 5 Pf . Die
7^ r - Emnahme beträgt 819 Mk . 38 Pf . Neu aufgenommen wurden
40 Mitglieder . Die Acttvcapitalien des Vereins bestehen aus 8474 Mk . 1 Pf .

m
4 - Die Eltviller Chronik betr ., schreibt man uns von hier : Die

Nachrichten dieses Blattes aus Eltville , daß ein Blatt des Eltviller Druckes :
gVocabulanus ex quo

“ ( nicht „Vocabularium “) aus der Klemm 'schen
Sammlung nach Eltville gelangte , sind in der Weise zu berichtigen , daß
dieses Blatt nur ein Faksimile , fein echter Druck ist . Ein Mainzer Ge¬
lehrter und Fachmann sah dieses Blatt zu Eltville und hat es für eine
lener tauschend nachgeahmten Faksimile erklärt , in deren Herstellung
2C. Klemm Meister war . Das wirkliche Exemplar des „Vocabularius

' ohne Ort ( aber Eltville ) 1472 in Hoch -Quart , Nummer 5 des
beschreibenden Catalogs der Klemm ' schen Sammlung , ist an die Käufer der
Klemm ' schen Sammlung , den Börsenverein deutscher Buchhändler in Leipzig ,
gelangt und jenes Blatt ist nur ein Facsimile eines Theiles desselben , da
Klemm solche an Freunde zu verschenken pflegte . Daß die Erben Klemm ' s
dieses Verhaltniß nicht kannten , steht fest . Eltville braucht sich also mit
diesem Besitz nicht zu brüsten und sollte einfach dieses Blatt für das er -
tlaren , was es ist . — Ebenso verhält es sich mit der ausposaunten Nach -
richt , die Fruhmefferei sei das echte Druckhaus der Bechtermünze . Das
Haus ist alt und reicht in diese Zeit , aber bis jetzt fehlt jeder urkund¬
liche Nachweis , daß darin von Bechtermünze gedruckt wurde . Selbst die
Tradition , daß dieses Haus das Druckhaus ist , reicht nicht über die
dreißiger Jahre dieses Jahrhunderts zurück und verdankt jedenfalls einem
müßigen Kopf , der dazu em altes Haus bedurfte , sein Entstehen . Das -
Denkmal an der Frühmesserei ist demnach nicht an seinem Platze . Wer
tub für diese Druckerei intereffirt , findet mustergültig und anerkannt das
Material in der kleinen Schrift von F . W . E . Roth : „ Die Eltviller
Druckerei und ihre Erzeugnisse . München 1886 . Preis 150 Mk " zu -
sammengestellt .

' ’

* Em sräMch - r Vorfall ereignete sich am Montag in einem
Haus - an der Platterstrabe . Ein 13 jähriger Knabe war daselbst mit
Holzspalten beschäftigt und sein etwa 4jahriaes Brüderchen machte sich ein
Vergnügen daraus , ihm die Holzstucke zu reichen . Das arme Kind geriet !)
Aldern Hackklotz zu nahe und ehe man es zu hindern vermochte , trennte
em Seilheb ibm zwei Finger der rechten Hand völlig ab . Das schwer
verletzte Kind wurde nach dem städtischen Krankenhause verbracht

J

he « AerftiS - rung be § ben ($ tBen i) er Wittwe
ocs Staiferl . 91uff . Sßirtl . von G r im m gehörenden , zu
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We , Herr Director B ______ ___________
Mit 327,500 Mk . das Höchstgebot ein .

■

Wirsb «rde « er Gagblatt .

IM,000 Mk . feldgerichtlich geschätzten Landhauses Parkstratze 12 blieb Herr
Jos . Clouth zu Biebrich mit 180,000 Mk . Höchstbietender . — Bei der
zwangsweisen Versteigerung des zur Concursmasse des Restaurateurs
Friedrich .Stölte , sowie dessen Ehefrau gehörigen , an der Marktstraße
hier belegenen Gasthofes „Zum grünen Wald "

, taxirt 350,000 Mk .,
ttgk . Herr Director Brück Namens des „Vorschuß -Vereins E . G .

"
hier

— Dotzheim , 30 . April . Verflossenen Sonntag fand hier eine zahl¬
reich besuchte Versammlung des „ Consum - Verein " statt . Es wurde
-beschlossen , am nächsten Sonntag eine weiters Zusammenkunft abzuhalten
und bte Wahl des Vorstands vorzunehmen . Das Eintrittsgeld beträgt
bis dahin 3 Mk ., vom 6 . Mai ab dagegen 5Mk . ; dasselbe kann in 3 Raten
bezahlt werden .

4 - Kiedrich , 29 . April . Das Jahresfest des „Verbands der
evangelischen Kirchengesang - Vereine im Regierungsbezirk
Wiesbaden " wird am 19 . Mai hier stattfinden . Es betheiligen sich
voraussichtlich die Vereine aus Wiesbaden , Schmalbach , Hachenburg , Limburg
( Männerchor ) , Idstein , Sonennberg und Biebrich . Die Hauptfeier wird in
der Mosbacher Kirche in Form eines liturgischen Gottesdienstes abgehalten .
Hiebei werden neun gemischte Chöre (gemeinschaftlich ) und ein Männerchor
gesungen . Eine Nachfeier in einem hiesigen größeren Saale , bei welcher
Lieder ( auch weltliche ) der einzelnen Vereine mit Ansprachen abwechseln ,
beschließt das Fest . Die Zahl der Sänger wird ea . 350 - 400 betragen .

(?) Merlbach , 30 . April . Die erledigte , hiesige Caplauei , ist Herrn
Caplan Diel von Laufenselden übertragen worden .

(?) Höchst a . M . , 80 . April . Die neuerrichtete 17 . Schulstelle
dahier ist mit Herrn Lehrer Güllering von Hundsangen besetzt worden .

(?) Uon der Mainsvitze , 30 . April . Ein Lehrer aus Geinsheim ,
Vater mehrerer Kinder , gmg flüchtig , weil er wegen eines Vergehens
gegen die Sittlichkeit in Untersuchung gezogen werden sollte . - In
Höchst i . O . schoß sich ein junger Schulverwalter drei Revolverkugeln in
den Kopf und verstarb noch an demselben Tage unter gräßlichen Schmerzen .
Der Unglückliche soll an Gehirnerweichung gelitten haben .

* Homburg , 29 . April . Geh . Rath Professor Rudolf Virchow
und Famllie aus Berlin weilt seit drei Tagen in Homburg , stieg im

„ Hotel Windsor
" ab , besuchte die Saalburg und das Saalburg -Museum

und hatte auch , wie der „Taunusbote " berichtet , die Ehre , von Ihrer
Majestät der Kaiserin Friedrich empfangen zu werden .

schließlich bis zu einem weißen Pünttchen , dem hellsten M
aller Glanzlichter , steigert , so gipfelt er die Höhepunkte der Le"

chließlich in einem Satz , gewöhnlich im letzten . Der Kenner L

Entzücken die Kunst , das Können daraus hervor , das sich so
verwandelt hat , daß es dem Laien als selbstverständlich und ncti

erscheint . Höhepunkte dieser Art waren die große Erzählung (24 '

dem gipfelnden Schlußsatz : „ Denn ich bin ein Jubel "
; ferner t

mit der Mutter (3 . Akt ) , darin vielleicht als Höhepunkt der ganzen ^
der Kampf gegen sich selbst mit dem wunderbar gesprochenen :

ich thu ' s , ich thu ' sl "
; zuletzt der große , freilich etwas gekürzte , leis

liche Widerruf des Widerrufs . Angestrahlt und vergoldet $
große Kunst Adolf Sonnenthal ' s durch den warmen , beseeltz
der ht ’S tiefste Herz des Hörers dringt . Es wäre eine t

Aufgabe , dieser Kunstleistung bis in die feinsten Einzelheiten nachf>

all ' die Rüancen — wenn man dies verrufene Wort überh ^
gebrauchen darf — all ' die Einzelzüge zu erläutern , doch müssen ;,
leider dieses Vergnügen aus Rücksicht auf den Raum versagen , i
es dagegen besagen , daß die Sonne auch Flecken hat , daß Herr "

thal für unseren Geschmack manchmal ein wenig zu viel Gesichter -
und mit den Augen „klappert

" . Das Publikum war enthustasi
überschüttete den Gast mit Beifall . Es war ein Genuß , der teil
die Umgebung oft stark getrübt wurde , wieder einmal echte Kunst ,
Ja , diese Umgebung ! Gegen die Herren Rudolph , Betst
Grobecker ragte sogar Herr Köchy als „ de SLva " noch wie !

hervor , ttotzdem er langwellig war wie ein Sonntagsnachmittag (
* Die Mainzer städtische GemäldegaUrrie hat durch 1

Verfügung des unlängst dort verstorbenen Buchdruckereibesitzers s
Mayer 41 Gemälde der holländischen Schule des 17 . Jahrhund '

Geschenk erhalten , welche durchweg vortrefflich erhalten und zur
Theil echt bezeichnet sind . Die Schenkung bildet eine sehr werth !
reicherung der Gallerie . In der naturwissenschaftlichen Äbtheilmi
große Sammlung Vögel von Südafrika in durchgehend >
schönen Exemplaren soeben neu aufgestellt worden , welche der
Ernst Bruch zu Kimberley zum Geschenk eingesandt und der
Eonservator von Reichenau prächttg präpanrt hat .

Krmst - Wissenschaft , Literatur .

R . M . Königliche Schauspiele . Montag , 29 . April : Gastspiel
des K . K . Hofburg - Schauspielers Herrn Ad . v . Sonnenthal

vus Wien als „ Uriel Aeosta "
.

Aus dem jugendlichen Bonvivant und Liebhaber Ad . Sonnenthal

hat sich im Laufe der Jahrzehnte einer der bedeutendsten Charakterspieler
der deutschen Bühne entwickelt . Er , dessen liebenswürdigem Talente noch

Heiur . Laube in seinem „ Burgtheater
" die höchsten tragischen Wirkungen

für nicht erreichbar erflärte , hat sich Schritt für Schritt das Terrain der

großen Charattertragödie erkämpft . Was er an Mitteln einbüßte , ersetzte

er durch immer gereiftere Kunst . Und wie eine reife , süße Frucht
mundete uns vorgestern seine Leistung , vollsafttg bis in das kleinste Geäder .

Bor uns stand der bleiche Forscher , von des Gedankens Blässe angekränkelt ,
mit christusähnlichem Leidenszug um den Mund , die Schatten des kommenden

Geschickes auf der © tim . Diese tiefe , sympathische Stimme läßt eine Judith

erzittern , sie hallt auch in unserem Herzen wieder . Langsam baute sich die

Leistung des „ Künstlers " — man möchte das Wort dreimal unterstreichen , so

wahr ist es hier — in grandioser Steigerung auf , jede Scene wieder in sich ge¬

steigert . Versuchen wir , die Kunst Sonnenthal ' s zu zergliedern . Zuerst die Kunst

der Rede . Wunderbar ist die Sprachtechnik dieses Mannes . Wie auf einem

Instrument , dar seine schönsten Töne in der Ruhe und in der Tiefe ent¬

wickelt , spielt er mit seiner Stimme . Rur in der höchsten Leidenschaft

zeigen sich an ihr die Spuren der Zeit — doch war Herr Sonnenthal

möglicherweise ein wenig indisponirt . Zu Zweit ist die Kunst des Schweigens ,
der Zuhörens an ihm zu bewundern . Bei den Italienern Salvini und

Rossi fit er in die Schule gegangen , um die stumme , die körperliche

Beredtsamkeit von ihnen zu erlernen . Er zieht durch diese stumme Sprache ,
mit der er jeder Seelenregung Ausdruck gibt , die des Partners Gegen¬
rede bei ihm hervorruft , er zieht mit zwingender Gewalt die Auf¬

merksamkeit der Zuschauers auf sich , auch wenn er schweigt . Mit

eminentem Verstände und nie fehlender Sicherheit zergliedert er die Ab¬

sichten des Dichters bis in ' s feinste psychologische Geäder . Mit souveräner

Meisterschaft breitet er das Seelenleben und die inneren Kämpfe des

jüdischen Denkers Acosta vor uns aus , so daß selbst dem Unwissenden
in festen , klaren Zügen das Blld desselben entgegentritt . Immer edel ,
immer schön , selbst in der höchsten Leidenschaft , hat er die Kunst des Maß -

haltens in seltenem Grade bei sich ausgebildet . Er zerreißt die Leiden¬

schaft nicht , wie Hamlet warnend sagt , „in Fetzen , in rechte Lumpen
"

.

* Deutsche Volksbühnen . In Berliner Kreisen , die sii
Aufgaben der Kunst interessiren , wird ein Circular folgenden
vertheilt : „ Auf unseren Wunsch wird Freiherr Hermann von
am Mittwoch , den 1 . Mai , Abends 8 Uhr , im Saale der Köln
Schule für Musik , Potsdamerstraße 120 , einen Vortrag halten
Thema : „ Die Errichtung deutscher Volksbühnen eine
Aufgabe . " Wir beehren uns , Ew . Hochwohlgeboren hierzu , sowu
sich anschließenden freien Besprechung über die bezeichnete Aust
ergebeust einzuladen : Graf von Dönhoff - Friedrichstein , Reichst «
ordpeter und Mitglied des Herrenhauses , C . E . Doepler , Prof
Carl Frenzel , Hermann Helberg , Otto Henttg , Rechtsanwalt uti
Dr . W . Jordan , Geh . Ober -Regierungsrath , Oskar Kurella , Du
Otto Loewenstein , Emil Minlos , Dr . Hermann Paetel , Elwi
Verlagsbuchhändler , Harry von Pilgrim , Dr . Schöne , Genera !
der König ! . Museen , Friedrich Spielhagen , Professor Dr . Spi
Werner , Professor Ernst Wichert , Kammergerichtsrath . Gäste
kommen ."

* Direktor John begibt sich Anfangs Mai auf eine !
nach Prag , Leipzig , Dresden , Mannheim u . s. w ., um einen
zweiundzwanzig vorgemerktm Baritone oder auch Alle
von denen der eine oder andere als Ersatz für Herrn Reich «
die Wiener Hofoper herangezogen werden soll .

* Kür Johannes Krahms wird vom Senat das Ehren !
bei der Bürgschaft beantragt . Brahms ist ein geborener Hambi

* „ Mat de Kiewit sprook . " Unter den vielen Gab «
dem plattdeutschen Dichter Claus Groth zu seinem 70jährige «
tage aus Nah und Fern dargebracht wurden , mag auch «
Sammlung plattdeutscher Gedichte unter dem zeitgemäßen Titel
Kiewit sprook

"
(Was der Kiebitz sprach ) besonders hervorgehobe

Verfasser derselben ist der Absender der bekannten , alljährlich
Fürsten Bismarck znm 1 . April aus Ostfriesland eingehenden «
beifällig aufgenommenen Kiebitzgedichte . Die Widmung des Buch «
Claus Groth angenommen hat , lautet :

An uns ' Baas, *
An Claas ,
An uns ' Baas , so groot ,
An Claas * * Groth

teo sm söwentigjahrige Geburtsdag .
* Die Wiener Studentenschaft plante zu Ehren

Billroths zu dessen 60 . Geburtstag einen Fackelzug . 5
untersagte denselben auf Grund einer Bestimmung der VerfassM
während des Beisammenseins der Volksvertretung Versammlur
freiem Himmel verboten sind . Die Studentenschaft hat hiergeg «
schwerde erhoben , deren Erfolg abzuwarten ist . Die Hörsäle
waren der Schauplatz einer großen studentischen Feier ; die
Schüler und Assistenten überreichten dem Gelehrten ein Pracht «

Wie der Maler die Belichtung eines Körpers durch immer hellere Farben * Meister , ** Claus .
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und bet

m , die fti

k dem Titel „ Reichszeichenamt "
geschah

lchkeit von Marken zu Beschwerden Änlas
!N zunächst ein Mabnuncisversabren ftntti

.t hiergege
: Hörsäle

*
die Sl

t, gut unterrichteten Kreisen erzählt man sich , daß Prinz
ausersehen

'
ist , Prinzeß Wilhelmine , die künftige Königin

* Zeldn - evel Oauck . Die Siachricht bezüglich des vielgenannten
Feldwebels Hauck , dessen frühere kriegsgerichtliche Verurtheilung aufgehoben

folgender . inb heirakhen . Prinz Albrecht ist bekanntlich ein Vetter

der Kön ^ ^llden Königs von Holland . Seine Mutter war Prin -

g halten kariane der Niederlande . Prinz Albrecht besitzt auch ein
n en eine im Haag , in welchem er von Zeit zu Zeit sich aufhält ,
rzu , sowitzhr beliebt in Holland .tote blufft

ReichstMlat » ^ der tztaatsssrrrtäes . Eine kaiserliche Cabinetsordre
!er Profi daß die Staatssecretäre des Auswärtigen Amts , des Reichsamts
nwalt utiF11- des Reichsjustizaucks , des Reichsschatzamts , des Reichspostamts
wella Din Reichsmarineamts für die Dauer des Amtes das Prädicat
tel , ElwiiUI führen sollen .

® encrolttt deut MohigsMirth beschäftigen sich mehrere

(Säfte fe6r eingehend . Die „ Rat .- Ztg .
" kann die

« ng nicht ganz unterdrücken , daß Lutz und die Aargauer

Schulgeldfreiheit für Lrhrersohne . Nachdem bereits früher
Schulgeldfreiheit der Lehrersöhne an höheren Lehranstalten beseitigt

worden war , ist nunmehr auch durch den Kultusminister bestimmt worden ,
daß von der Erhebung des Eintrittsgeldes für die Lehrersöhne nicht ab¬
gesehen werden kann . Die den Directoren der höheren Lehranstalten in
diesem Punkte gewährte Ermüchtigitng ist danach eingeschränkt worden .

Beginne des zu refotmirenben Gesetzes ab , nächsten Ablauf der zehn¬
jährigen Periode einer Marke , welche Zeit die Gültigkeitsdauer einer Marke
darstellt , muh dieselbe daraufhin von dem zukünftigen Reichszeichenamt
geprüft werden , ob sie ein Freizeichen ist oder nicht . Für die als Frei¬
zeichen geltenden Marken ist eine (Sammlung anznlegen . Dadurch soll
nach und nach die Beseitigung derjenigen zahlreichen Freizeichen herbei¬
geführt werden , die sich in die deutschen Zeichenregister gegen den Wille »
des Gesetzgebers eingeschlichen haben und die zu mannigfachen Mrß -

verständnissen Anlah geben , welche seitens der Gerichte bei der Auslegung
des § 9 gegenüber § 10 Absatz 2 des bestehenden Gesetzes entstehen könnten .
Es . wird tm Allgemeinen genügen , dasjenige Zeichen als Freizeichen zu
declariren , dessen Benützung von drei Firmen nachgewiesen ist ; eine Aus¬
nahme macht die Klein - Eisenindustrie , wofür besondere Bestimmungen zu
erlassen find .

* Ms Samoa - Conferen ? wurde Montag Nachmittag
2 ^ 8 Uhr im Auswärtigen Amt zu Berlin , durch den Staatsminister

Grafen Herbert Bismarck eröffnet . Die auswärtigen Delegirten
begaben sich trotz des leichten Regens zu Fuß im Promenadeanzug
nach der Wilhelmsstraße und wurden in dem mit dem nöthigen
Karten - und anderem Material ausgestatteten Conferenzsaale von

den diesseitigen Bevollmächtigten empfangen . Staatsminister Graf
Bismarck hielt im Namen des Kaisers die Begrüßungsrede in

französischer Sprache und übernahm den Vorsitz . Sodann erfolgte
die Vorlegung der Beglaubigungsschreiben .

'
Die Verhandlungen

werden vorläufig geheim gehalten werden , jedenfalls wird Deutsch¬
land einen darauf zielenden Antrag stellen . Allgemein wird geglaubt ,
daß ein befriedigendes Ergebniß rasch erzielt werden wird .

* 3tu1 Frage der Reform des höhere « Schnl -

mefe « s äußert sich die „ Nordd . Allg . Ztg .
" folgendermaßen :

Daß unser höheres Schulwesen in gewisser Weise reformbedürftig ist ,
wird auch von einsichtiger Seite anerkannt , aber in denjenigen Kreise » ,
welche sich von der Agitation in dieser Frage fern halten , herrscht die An¬
schauung vor , daß nur da Hand angelegt werden dürfe , wo ein spezieller ,
genau erkennbarer Uebelftanb sich bemerkbar macht , daß aber die Grund¬
lagen unseres auf historischem Boden erwachsenen Schulwesens unter allen
Umständen erhalten bleiben müssen , wenn nicht unberechenbare geistige und
materielle Schädigungen des deutschen Volkes eintreten sollen . Dabei sind
die Fragen , ob das Realgymnasium und die Ober - Realschulen dieselben
Berechtigungen wie das humanistische Gymnasium erhalten sollen , unter¬
geordneter Natur , denn sie berühren durchaus nicht das Wesen der auf
den verschiedenen Anstalten vermittelten Bildung . Es ist nur eine Frage
der Zweckmäßigkeit , ob ein Realgymnasial - Abiturient zum Studium der
Medtziu zuzulassen sei oder nicht . Im Allgemeinen ist es nicht zu be¬
zweifeln , daß derselbe im Stande wäre , den Anforderungen , welche dieses ,
Studium an ihn stellt , zu genügen : wenn dasselbe ihm heute versagt ist ,
so ist der falsche Vildungstrieb unserer Zeit die Ursache oavon . Wurden
neue Canäle zur Universität eröffnet , so würde die an sich schon vorhandene
Gefahr , daß ein gelehrtes Proletariat sich bei uns entwickelt , in hohem
Matze gesteigert werden , und dies muß unter allen Umständen vermieden
werden . Zunächst ist daher erforderlich , daß die Zahl der Studirenden
und Anwärter der höheren Berufe in ein dem Bedursniß annähernd ent¬
sprechendes Verhältniß gebracht werde . Um dies zu erreichen , wird die
Unterrichts - Verwaltung in ihrem Bestreben , die Gründung von humanistischen
Gymnasien zu Gunsten der höheren Bürgerschulen einigermaßen hintan -
zichalteu , fortfahreu müssen . Die Thatsache , daß in einer Reihe von
Meuteren Städten es nur ein humanistisches Gymnasium und Volksschulen
gibt , veranlaßt auch den kleineren Bürgerstand dazu , seine Söhne , denen
er eine über die Volksschule hinausgehende Bildung zugänglich machen
will , dem Gymnasium zuzuführen . Die Folgen , welche daraus entstehen ,
sind bekannt : unter Umständen werden aus falschem Ehrgeiz die größten
Opfer von den Familien gebracht , um den Sohn studiren zu lassen ,
ohne daß man sagen könnte , daß denselben in den meisten Fällen der
spätere Erfolg entspräche . Vielmehr kommen diese Candidaten der höheren
Berufe spater , wenn die Anstellung im Staatsdienste sich infolge der
Ueberfüllung Jahre lang verzögert , in höchst peinliche Bedrängnisse , die
ihnen erspart worden toäreu , wenn sie eine höhere Bürgerschule durch¬
gemacht und bei Zeiten in das Erwerbsleben eingetreten wären . Es thut
Noch , daß die Eltern jedes Standes forgfältiger prüfen , für welche Berufs¬
art sich ihre Kinder am Besten eignen . Die Prüfung muß vorurtheilslos
geschehen ; nicht falsche Standesrücksichten oder blinder Ehrgeiz sollen den
Ausschlag geben , sondern man muß den Grundsatz , daß jede Arbeit adelt ,
wieder zu Ehren bringen . Unberechenbare Schädigungen wären die Folge ,
wenn das falsche Bildungsstreben bei uns noch einen größeren Umfang
entnehmen würde , dagegen wäre es von wesentlichem volkswirthschaftlichen
Nutzen , wenn auch die höheren Stände sich mehr und mehr damit ver¬
traut machten , daß ihre Söhne auch im Erwerbsleben zu tüchtigen Männern
heranzureifen vermögen . Wir können uns in dieser Beziehung an England
ein

'
Muster nehmen , wo solche Vomrtheile , wie sie bei uns herrschen , völlig

unbekannt sind und gar nicht verstanden werden würden .

tuf eine f unter einer Decke spielten und daß letztere es war , welche
M einen geregten Falle mit einem agent provocateur , dem Lutz
>ch Alle i arbeitete . Die „ Kreuz - Ztg . " hält es für zweifellos , daß

Retaivixmuth einem Complot zum Opfer gefallen sei . Der

Zsche Bundesrath soll die Acten über den Fall Wohlgemuth

er § amb «̂
tn ^ *3C® diesseitigen Gesandten von Bülow ge -

miövfstßischer Landtag . Das Herrenhaus nahm das Relikten -

n
1 i , die Äolksschuliehrer und die Abänderugg des Stempelgesetzes in

f/g des Abgeordnetenhauses an . Bei Berathung des Verwaltungs -

voraebobe ? S0f eJ erklärte Abg . Koscielkski , die Polen werden dagegen
nttfiihrttAn Verwaltungsgesetz wird unverändert angenommen . Das
ST8 * 5 kommt nicht mehr zur Berathung .

Ro . WI
_______________________

'stm W philosophische Fakultät der Züricher Universität er - I
. nu Ehrendoktoren die Musikdirektoren Attenhofer , Fritz
der Senj ) ^ en Maser SBoec £ Iin .

Stennet « erdi hat wieder einmal die Stadt Mailand und so
sich so gang Italien aufsitzen lassen . Die „ Franks . Ztg ." brachte seiuer -
uud nckittheilnng , daß Italien , und Mailand als Residenz der Scala

r1ttm m große Festlichkeiten anläßlich des im November zu begehenden
,

u v '
Componisten -Jubiläums des Meisters vorbereite . Es trat nun

ferner l bcI - u veranstaltenden Feierlichkeiten eingesetzte Festeommission ,
:r ganzenSpitze der Sindaco Negri von Mailand stand , zusammen , um
men : 1 Beschlüsse über das zu fassen , was geschehen sollte . Da aber

Ürste leit Vorsitzende die überraschende Mittheilung , Verdi habe sich, als
’ ’

. Ju ) ihm vor einigen Tagen int „ Hotel de Milan "
, woselbst der

gotvet î n Absteigequartier genommen , seine Aufwartung machte , dahin
, befeeltĵ n , daß er eine entschiedene Abneigung gegen Jubiläen und
e eine t habe ; er bitte demnach auch die Mailänder und Italiener über -

„ „ xnaenb , von allen Festlichkeiten im nächsten November abzusehen ." ‘
benn die Scala , die sogar Verdis längst vergessenes Werk

t ubettjdjj g Bonifacioa zu neuem Leben auftoeden und einen ganzen
müssen serdi ' scher Opern in der Festwoche aufzuführen gedachte , auf

rfagen . in verzichten müssen . Die Commission beschloß , unter den von

af : fterr uco bargelegten Umständen von jeder Jubiläumsfestlichkeit abzu -
J ? X ; widerwillig sie sich auch in das ihr von dem Maestro bereitete
Gesichter ^ ^ .

;,n1
“S Deutsches Reich .

ste Knust rf - « ud Nersonal - Uachrichten . Der Kaiser ist am Montag
h Bet ^ hr Nachmittags nach Berlin zurückgekehrt . — Die Trauung

„ . i . ien Friedrich Leopold mit der Prinzessin Luise von
tocy wie .

^ ^ istEin findet am 24 . Juni in der Schloß - Capelle zu
achmittag ^ ch ben Oberhofprediger Dr . Kögel statt . — Wie die „ Kreuz -

it durch l vernimmt , soll dem Generallieutenant v . Mischte , Generat -

ibesttzers ' weiland des Kaisers Friedrich III . und Jnspector der Knegs -

Jahrhunis erbetene Abschied bewilligt und an seiner Stelle (Generalmajor
und zmtdsch zum Jnspector ernannt worden sein .

■br » « 4 « e preotzisch - hollärrdischr FamUien - AMarrz ?
von Preußen , der im Jahre 1874 geborene älteste

clche betr Prinzregenten Albrecht von Braunschweig , hat in der
■ ' !

Gesandtschaft im Haag seinen Aufenthalt genommen . In

nfi deutsche Zandeistag verhandelte dieser Tage über die Frage
(renschutzes . Angenommen wurde erstens der Antrag der
AUjor Mannheim , bezw . des „ Marken - und Musterschutz - Vereins
-vabak - Jnteressenten " . Derselbe setzt an Stelle des Anmelde -
> das Vorprüfungsverfahren , zu welchem Zwecke eine Central -“ " " ' ' ' "

geschaffen werden soll . Wenn
ceit von Marken zu Beschwerden Anlaß gibt , so soll gegen die

» " '- Machst ein Mahnungsverfahren stattfinden , und wenn dieses' leibt , cm Auiaebot der hpnnftanSetcn M *6» ,, ' , -V | XV*. UHV iVvllU UIC|vy
leibt , ein Aufgebot der beanstandeten Marken erfolgen ; vor

kelzug . Mllgebot soll das Reichsamt aber ein sachverständiges Gutachten ,
Verfassung: von Lerufsgenossenschaften, Handelskammern einholen . Die

wsammlnnf -lletchsamtes sind anfechtbar , der Justanzenzug ist zwar noch
ck hiergegew

"
stzi ; doch tpttb er ein ähnlicher wie beim Patentamt fein .

: Höriüct .JePcJ , Gewerbetreibende berechtigt , Marken eintragen zu lassen ,
:ier ; die c v ® Ie5 ‘ nur Diejenigen durften , welche im Handelsregister ein -
n Prachtal j ? arem Dieter Antrag wurde fast einstimmig angenommen ,

rrolgte zweitens mit Einstimmigkeit die Annahme des Antrags-tskammer Hanau , welcher Folgendes bestimmt : Bei dem , vom
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und nach den letzten Zeitungsberichten durch

' ein zMkes . ktiegsgerichtliches
Urtheil zur Freisprechung Hauck

's geführt haben soll , wird der „Voss . Ztg "
in dieser Form als unrichtig bezeichnet . Der Feldwebel Hauck ist nicht
freigesprochen , sondern vom Kaiser begnadigt und am 23 . v . M . aus der
Untersuchungshaft entlassen worden . Der Genannte timtaudj nicht , tote
es in den Berichten weiter hieß , wieder Dienst , obgleich er vis auf Weiteres
noch in der Kaserne wohnt ; voraussichtlich wird er in ein anderes Regiment
bezw . in eine andere Garnison versetzt werden .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Der Kaiser empfing Meckerte
und Tisza zu dreiviertelstündiger Audienz , darauf den Bischof
Doppelbauer , welcher den Eid in die Hände des Kaisers ab¬
legte . — Wie verlautet , wird von den Delegationen Indemnität
für die Ueberschreitung des außerordentlichen Rüstungs - Credits
und ein Nachtrags - Credit für den Ankauf eines Botschafts - Palais
in Berlin verlangt werden . — Die Generalversammlung der
Wiener Tramway - Gesellschaft sprach durch einstimmige
Annahme des Antrages Herzfeld sich für Annahme der neuen
Concesston aus . Der Verwaltungsrath beschloß , nach der Sitzung ,
auf Grund des Gutachtens der Generalversammlung nunmehr
dem Handelsminister zu erklären , daß die Gesellschaft , den Erlaß
vom 14 . d . M . acceptire . Außer Graziadei ist kein Mitglied des
Verwaltungsraths zurückgetreten .

* Fraukrsich . Carnot besichtigte den Salon ( die alljähr¬
liche Pariser Kunstausstellung . Red . ) und nahm in demselben
ein ihm vom Künstlerverein angebotenes Mahl ein . — Der Unter -
suchungs - Ausschuß hörte den General - Postdirector Coulon . —
Der Premier - Minister wird am 15 . Mai den Diplomaten der
auf der Ausstellung vertretenen Staaten und den Ausstellungs¬
leitern ein Galadiner mit darauffolgenden Empfange geben .
— Der Graf von Paris hat Lambert de Sainte Croix ,
welcher die Allianz der Monarchisten mit Boulanger bekämpfte ,
nach Sheenhouse berufen . Man schließt daraus , daß der Prinz
die bisherige Haltung gegenüber dem Boulangismus zu ändern
beabsichtige . — Der älteste , 28jährige Sohn Rochefort

' s hat
sich in Algier erschossen . Er war durch Reisen in Afrika ( mit
Pa in in Oberegypten und mit Brazza am Congo ) chronisch
sumpffieberkrank und geistig geschwächt . Nach einem Berichte ver -
veranlaßte unglückliche Liebe die That . Mo chefort will um freies
Geleit nachsuchen , um zur Beerdigung nach Paris zu kommen .

* HostlMÄ . Der Staatscourant theilt ein Secret des
Staatsrathes mit , das Dienstag in der gemeinschaftlichen
Sitzung der Kammern , vor der Einbringung des Regentschaftsgesetzes ,
zu verlesen ist und das dahin geht , daß der König wiederum
im Stande ist , die Regierung zu führen .

* England . Der Herzog von Edinburg ist in England
gelandet und sosort weiter nach London gereist . Das Befinden
desselben hat sich bedeutend gebessert . — Seitens der Regierung
sind Wornes und der Beamte im auswärtigen Amte , Kennedy ,
zu Mitgliedern der Spezial - Commission ernannt , welche
am 1 . Mai in London zusammentreten wird , um die Gesetze
und Gesetzesvorlagen zur Ausführung der Zuckerconvention
vom 30 . August v . I . zu prüfen . — Boulanger hat Lord

Elphinstone ' s Haus 61 Portland Place gemiethet .
* Kchmerx . Man glaubt , daß der Bundesrath die Affa ire

Wohlgemuth Dienstag noch nicht erledigen kann , weil neue
Verhandlungen mit Aargau nothwendig sind .

* Itaiien . Der langerwartete Brief des Paters
Agostino ist erschienen . Er erklärt in demselben , er habe
keinen Grund , Etwas zurückzunehmen , da er nichts gegen den
Glauben gesagt habe und für die Berichte der Zeitungen nicht
verantwortlich zu machen sei . Zur Geschichte dieses Briefes ver¬
lautet aus guter Quelle , daß die intransigente Partei Den Widerruf
des Segens für den König und die Minister verlangte , daß
der Cardinal Schiaffini jedoch dem Papste vorstellte , welchen Ein¬
druck dieser Widerruf hervorbringen müßte . Der Papst hat
daraushin die Berechtigung dieser Bedenken anerkannt und seine
Zustimmung zu der ziemlich inhaltlosen Erklärung gegeben , deren
Text vor der Veröffentlichung ihm vorgelegen hat und von ihm
corrigirt worden ist . — Der Bischof Bo nomelli , dessen Ver -

föhnungsschrift kürzlich auf den Index der verbotenen Bücher

gesetzt worden ist , erzählte einem Interviewer zur %
der Zustände im Vatican Folgendes : Ein sehr
Cardinal , der für fehr intransigent gilt , hat kürzli
kannten Bischof im Gespräche gesagt : „ Hoffentlich tl
Papste das Unrecht nicht an , anzunehmen , daß ei
Wiederherstellung der weltlichen Macht wünsche , da
weiß und wir alle davon überzeugt sind , daß an dk
die Regierung und die italienischen Truppen Rom v
der Papst und die Cardinäle Rom verlassen müßten
fügte hinzu , daß man diesen Cardinal vielfach für d
Leos halte . Vielleicht bekämpfe er heute die 2?et ‘

dereinst sein Pontificat dadurch berühmt zu mach
„ Kölner Männergesang - Verein "

, der im Qui
königlichen Familie concertirte , ist nach Neapel abger
Menabrea bis zur Eröffnung der Ausstellung nack
zurückkehrt , ist der Geschäftsträger angewiesen , der
denen die Diplomatie eingeladen wird , anzuwohnen . ■
die Absicht , Marine - Attaches den Botschaften
London und Paris beizugeben .

Einer Meldung aus M a s s a u a h zufolge hat die Pforte
neur von Hodejda ( Seestadt in Jemen am Rothen Mi
dem diplomatischen Agenten Italiens , als Genugthuun
selben vor längerer Zeit durch Lokalbehörden von Hodejda
leidigung , einen offiziellen Besuch abzustatten . Da der Go
Weisung nicht nachgekommen ist , sandte Italien mehrere Ki
Hodejda , um die ihm zugesichette Genugthuung zu er
Gouverneur leistete darauf dte verlangte Genugthuung und
Schiffe kehrten daher nach Massauah zurück , ausgenommen
der noch einige Zeit vor Hodejda verbleibt .

* Kpauierr . Die Königin - Regentin empfin
Audienz sämmtliche in Madrid zum Katholiken
anwesende Prälaten . Dieser Empfang hat angesicht
schaftlichen Haltung des Kongresses gegenüber Jtc
deutung , daß die Regierung diese Haltung nicht unbedii

* RMiaud . Aus Shanghai wird berichb
russische Kriegsschiffe in den koreanischen Gewässern
sind ; der angebliche Zweck derselben ist , eine Kohlen
der Deer - Jnsel bei Fusan anzulegen . — Der Peters !
spondent der „ Daily News "

behauptet , ungeachtet d
sei ein Besuch der Pariser Ausstellung seitens des
Georg beschlossene Sache ; derselbe begebe sich auf
Fregatte nach Frankreich . In diplomatischen Kreiser
bürg verlautet , daß revolutionäre Flugschriften auf k
Zaren im Anitschkow - Palais gefunden und mehrere
haftet worden seien .

* Serkirrr . Von competenter Seite erfährt
'

daß die Königin Natalie am 10 . Mai zum Besuch
Arenberg nach Preßburg reisen wird . Die Reg
handelt mit der Königin darüber , in welcher Weise t
Besuch des Königs Alexander bei seiner Mutt
soll , nachdem die Königin den Plan zur Rückkehr i
für die nächste Zeit aufgegeben hat .

* Rumänien . Alle Elasten der Bevölkerung
Bereitungen für einen glänzenden Empfang des am
treffenden Kronprinzen Ferdinand .

* Griechenland . Eine Volksversammlnn
für die Wahl des Erzbischofs von Corinth zum Me
von Athen aus und ernannte eine Commission , um 6t
und der Regierung die geeigneten Schritte zu thun .

* Snvsee . Der Dampfer „ Zcalandia "
hat a

die Nachricht nach Auckland überbracht , daß Mataas
in Apia umlaufendes Gerücht beunruhigt , wonach
neue Streitkräfte nach Samoa sende , die Absicht erklä
Anhänger in die Heimath zu entlassen .

* Afrika . Aus Alexandrien wird gemel
dort das Gerücht hartnäckig erhalte , ein Untc
El Senussi ' s habe vor drei Wochen Chartn
und der Khalifa sei flüchtig . — Nach einem Te
Sansibar ist der Carawanenführer Stokes t
Unyamwesi - Lande ermordet worden . — Ein Trans
325 der von Wißmann angeworbenen Mann '

Bagamoyo angekommen .
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; nlbstück 1887er 7180 Mk . oder für das Stück 900 Mk . und für
c bstück 1886er 1950 Mk . oder für das Stück 1800 Mk . im Durch -

' — ££ 013144-4̂ » fit **9 ittlh 9. jOfllfaftUCf 1888Ct

t du « u «v » n . ______ _________ -i Halbstück 1887er
■

Mk ober 790 Mk . im Durchschnitt . Herr Altenkirch endlich bekam

. » « 8 « uv «.ssälbstück 1887er 2210 Mk . oder für das Stück 630 Mk . tnt Dnrch -

mommen bet Die 1886er wurden mit , die 1887er und 1888er aber ohne die

stecken . Der Schreck und der Ekel würde sie dann von ihrer Leidenschaft

heilen . Unvorsichtiger Weise ging der Schlächter auf diesen Vorschlag ein .

Am ersten Feiertag Nachmittag hatte die junge Schlachtersfran BHuch
- um Kaffee . Um die nöthigen Vorbereitungen zu treffen , begab ne sich in

die Küche . Plötzlich hörte man von dort her einen markdurchdringenden

Schrei ; man eilte in die Küche und fand hier die junge , F -rau in heftigen

Zuckungen am Boden liegen , neben ihr verstreute Kaffeebohnen und die

tobte Maus , welche der Mann in die Düte gethan hat . Die am Boden

Liegende hatte das Bewußtsein verloren und als ne nach langer Zeit

wieder zu sich kam , war ihr Verstand umdüstert , sie wußte nicht mehr ,

was mit ihr geschehen war . Ihr Gatte ist über die traurigen folgen

seines Scherzes schier verzweifelt .
* Dxx Eiffelthurm , das Weltwunder der heutigen Ausstellung in

Paris , erhält bekanntlich einen vollständigen Anstncy von Bronze , loge -

nannter Goldkäferbronze . Nicht ohne Interesse wird .nun die Mittheilung

fein , wonach diese Bronze — deutsches Erzeugniß ist .
* Der Londoner Dampfer „ Manora " ist mit 300 Passagieren

an Bord während eines dichten Nebels bei Beachv Head mit einem franzö¬

sischen Passagier - Dampfer „ ChLteauMargaux zusammen -

gestoßen . Beide Schiffe find schwer beschcchigt . Das Boot „ Chateau

Margaux
" sank später . Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu beklagen .

* Stanley und Herodot . In dem kürzlich veröffentlichten Briefe

Stanley ' s an die Londoner Geographische Gesellschaft wird em Zwerg¬

stamm erwähnt , welcher ihn auf seinem Marsche lehr belästigt habe . Dauer

dürfte es von Interesse sein , schreibt die „ Germ . , daran zu erinnern , datz

der griechische Geschichtsschreiber Herodot ebenfalls von Zw - rgstammen an

den Quellen des Nils berichtet . Im zweiten Buch semer Geschichte erzählt
1

yUlv
‘Uvi : „Folgende Nachricht aber habe ick von kyramichen Leuten em - .

pfangen , welche sagten , sie wären zu dem Orakel des Ammon und nut

I dem König der Ammonier , Etearchus , in eine Unterrebung gekommen ,
I unb wie sie nach anderen Gesprächen auch auf den Nil gekommen , daß
I Niemand die Quellen desselben wisse , habe Etearchus gejagt, , es Waren

einstmals Naiamouer zu ihm gekommen . Dieses ist em libysches Volk
I bewohnt aber die Landschaft Syrtts und die gegen Morgen zu liegeiide

ff empfing ß Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 29 . April . I §^
" ^ rzWung di ^ angekommenen ^ iasamoner gefragt , ob sie von

w & £ S ' DiePrHe | den libysch ^ jU « mehr LdvL
augestchts ^ gch ^ ie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht

Iber Jtaligz M 2 . Qual . 55 — 57 Mk ., Bullen 1 . Qual . 42 — 44 Mk ., 2 . Qual .

t unbedingt Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 54 - 57 Mk . 2 . Qual .

>0 Mk ., Kälber 1 . Dual , per em Pfund Schlachtgewicht 58 - 62 Pf .,
> berichtet , nal . 50 - 54 Pf ., Hammel 1 Dual . 58 - 60 $ f. 2 . Dual . 40 - 45 Pt -,

ewäffern Mine 1 . Dual . 57 — 58 Pf ., 2 . Dual . 55 —56 Pf .

- achtet desx Seunneuwaffer ?um Kegirßen der Ufian ?e « , wie ?utn
lens des ( scheu zu verwenden , ist wegen feines Kalkgehaltes nicht zu empfehlen ,

ich auf eiiober anderes , sogen , weiches Wasser oft nicht zu haben es , so setze man
- - Brunnenwasser auf 5 Liter einen Theeloffel voll Salmiakgeist zu ;

Waschen mutz der Zusatz etwas stärker Jem . Durch diese Beimischung
das kalkhalttge (harte ) Wasser weich gemacht .

Aus dem Gemchtssaal .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 30 . April . Vorsitzender : Herr

Landgerichtsbirector am Enbe , Vertreter der Kgl Staatsanwaltschaft .

Herr Gerichts - Assessor Schröder . — Eine rückfällige Diebm ist die

19jährige Dienstmagd Elise Dickkopf von Breitenau bei Limburg .

Nach ihrer Entlassung aus dem Gefängnisse . zu Mainz zu Anfang

d . Js . hatte sie im „Täubchen
" hier einen Dienst gefunden . . Als ne

eines Tags in dem Zimmer einer Kellnerin beschäftigt war , fand sie

den Schlussel von deren Schließkorb und sofort wurden wieder die Diebs -

qelüfte in ihr rege . Sie öffnete den Korb , entnahm bemstlben ein

Portemonnaie mit drei Zwanzigmarkstücken , einem Lotteneloos und einem

Uhrschlüssel unb verschwand . In Mainz erfolgte ihre Verhaftung und

heute ihre Verurtheilung zu 1 Jahr 6 Monaten Gefanginß . Der viel¬

fach vorbestrafte , 25 Jahre alte Metzgergeselle Anton Meng von Gunt er,s -

blum in Rheinhessen , gegenwärtig im Zuchthause Wehlheiden mterylrt ,

ist beschuldigt , am 22 . Juni v . I . dem Schuhmacher ^ rankenbach zn

Schloßborn eine silberne Remontoiruhr mit Kette im Werthe von 50 Mk .

gestohlen zu haben . Die Sache wurde schon einmal verhandelt , xainals

stellte der geriebene Bursche bett Diebstahl entschieden m Abrede . Der von

ihm beantragte Entlastungsbeweis ist völlig fruchtlos ausgefallen , imd

unter Einrechnung der noch von ihm zu verbüßenden 2 ^ ahre 4 Monate

Zuchthaus wird M . in eine Gejammtstrafe von 5 Jahren Zucht¬

haus genommen . - Das wegen Eigenth .ntns - Vergehen schon mehr¬

fach vorbestrafte , 19 Jahre alte Dienstmadchen ^ Helene Schwarz von

Bingen hat der Näherin Steitz hier em rothes Kopftuch entwendet

und wird mit 4 Monaten Gefangtuß bestraft . — Der 23 Jahre alte

Taglöhiter Peter Kreis von Stephanshausen ist wegen eines un

Jahre 1886 begangenen Diebstahls angeklagt . Er hatte sich der Gerechtig¬
keit seiner Zeit durch seine Flucht nach Frankreich zu entziehen gesucht ,
wurde jedoch ausgeliefert . Kr . hat 1886 in Gemeinschaft mit seinem

Bruder , der deßhalb schon abgeurtheilt ist , dem Miimm '
schen, , Land¬

hause in Johannisberg einen Diebsbesuch abgestattet , wobei fie eine

i der Wärme stehen und sich
lu, „ v, ______. . . Kopfhaut mit dieser Flüssig -

1 ( ober auch nur des Abends ) und bedeckt den Kopf mit einem Tuche .
1 gute Erfolg wird nicht ausbleiben , und bald wirb sich wieber em
Irer Haarwuchs einstellen .

Antwort : Es hatten bei uns einige mächtige Leute muthwillige und ver¬

wegene Söhne , welche allerlei unnützige Dinge unternotjmen , als sie . zu

einem männlichen Alter gelangt waren , und unter Andern ^ aucy fünfe

ans ihrem Mittel durch das Loos erteilten , welche die libyjcyen Wüsten

unb was sonst noch weiterhin liegen möchte , als andere gekommen waren ,
in Augenschein nehmen sollten . . . . Die jungen Leute , welche von ihren

Gesellen fortgeschickt und mit Wasser und Speisen wohl versehen waren ,

zogen in die Wüste ; nachdem sie dort viele Tage fortgewandert , sahen sie

Baume , die auf einer Ebene standen , gingen und griffen nach den Fruchten
auf den Bäumen . Es kamen aber kleine Manner dazu btei ntdjt eine

mittelmäßige Größe hatten unb führten sie mit sich fort . Die Nasamoner

kounteii weder ihre Sprache , noch diese , von welchen sie geführt wurden ,
die Sprache der Nasamoner verstehen . Sie führten sie durch sehr große

sumpfige Orte ; als sie durch diese hindurch waren , kamen sie m « ne Stadt

in welcher alle Leute mit ihren Führern gleiche Große hatten und schwarz

waren . Bei der Stadt floß ein großer Fluß vorbei und zwar von Abend

gegen Morgen , in welchem sich Krokodile sehen ließen . E » ist bekannt ,
! baß bie früher vielfach wie Ammenmärchen behandelten Erzählungen des

„Vaters der Geschichte
" durch die geographischen Entdeckungen der letzten

hundert Jahre in vielen wesentlichen Punkten eine glanzende Bestattgung

gefunden haben .

te Pforte b( erlöst Herr Earl -r , - — v - , .
othen Meei Mk oder für das Stück im Durchschnitt 615 Mk . ; für 2 Stuck und

nuQti)iiunn
' " ■* -* " •* cnAe £» •> onn stt?f hha firr

Hodejda atbllück 1886er 1950 Alk . oder für Das © tuet iöuu wci . uii äjuiu )= i nbot
i der Gouft . Frau Derstroff Wittwe erzielte für 2 Stück und 2 Halbstuck 1888er | pjangen
teurere Km Nk oder 520 Mk . das Stuck und für 2 Stuck und 2 Halbstuck 1887er I ? ' u- ..'

* Gi « r « folgenschwere « Scher ? hat sich nach dem „ Kl . I . ein
_ ., „ . , . . _l Pros - Schlachter in Berlin mit feiner jungen Frau erlaubt . Diese

nein Telegne die übrigens bei Frauen nicht seltene Angewohnheit gebrannte
.Kfeebohnen zu essen , und dies mit einer Leidenschaft , die schon oft zu
Hnmachtsanfällen , hervorgerufen durch den betäubenben Einfluß des

i Transpo ffetn , geführt hat . Der Schlächtermeister klagte eines Tages sein Leib
Mannsch ^er im Hause wohnenden alten Fran unb diese gab ihm den Rath , in die

iffeedüte , welche seine Gattin oft bei sich führte , eine tobte Maus zu

mehrere yrjsrt !) der Zwiebel . Mannichfach ist ber Gebrauch dieser

zahlreichen Schalen versehenen Erdfrucht . Sie dient nicht nur zur
, - . ihung des Wohlgeschmacks , zur besseren mid leichteren Verdauung ,

erfahrt bn eln daud) aI § Heilmittel . Gehackte , auf Bntterbrod gelegte Zwiebel
‘ m fiert gleichzeitig die Verdauung und treibt Würmer ab . Wenn man

Die Regen -delsaft auf Jnfektenssiche streicht , so verhindert man ine Schädlichkeit
- - - ö ^

Iben , unb mit Essig vermischt , stillt berfelbe bas hefttgste Nasenbluten .

) gegen bas Ausfallen ber Kopfhaare finb bie Zwiebeln , auf folgende
- - — — - je bereitet , sehr nützlich . Man nimmt einen Liter Franzbranntwein ,
ückkehr naLiter Klettenwurzel Abkochung , schneidet drei große Zwiebeln in diese

Ichung und läßt dieselbe 31 Stunden in * - ’•
'en . Zweimal täglich

' befeuchtet man die i

mmlung ^ Rermischtrs .

Stirn Meti * setzten Fahrt der z « ftschMer Foual und Kerour
n , um bet Jjfeerlitt landete Letzterer nach dem Absturz Mit dem Fallschirm auf
lt thun . N Pionier -Uebungsplatz in der Hasenhaide . Mr . Loyal kam mit dem

oii in der sog . „ Lehrnknie
" am Kreuzberg zur Erde , nachdem er mit

" hat auön schleppenden Anker einige Dächer berührt unb von einem Caroussel

Nataasa ^Etablissement „ Thürmchen
" das Leinendach abgehoben hatte .

wonach 5
* Unglaubliche Süberci . Einer frevelhaften That sind die Schwäne

' t Grunewalbsee bei Jagdschloß Grünewald ( Berlin ) znmOpfer ge -
-n . Wie man hört , haben Vogelfänger , aus Rache für erlittene straf -

tliche Verfolgung , die schönen Thiere an das Ufer gelockt und von dort
’ mittelst vergifteter Fütterung getödtet . Spaziergänger zählten auf der
m Seite des Seeufers allein acht Schwanenleichen !

in sehr s A (tttilül )
at kürzlich 2q grDt : f Drei Wein - Auctionen sanden heute
entlich th^ ty

^
Heir Carl Döring , brachte zuerst 2 Stück und 4 Halbstuck

daß er ■ 2 Stück und 12 Halbstück 1887er und 3 Halbstück 1886er zum
Z V JL Davon ging 1 Halbstück 1888er zu 320 Mk . nicht ab Ge -
che , da Mt . ^

avon ' - go David -Rödelheim ) und
B an deE - M

°
David ) ; 3 Halbsäck 1888er zu 260 Mk . ( Dael -Winkel ) ,

Rom Vetzk
'

iDael ) und 400 Mk . ( M . David ) ; 2 Stuck 188 ( er zui 700 Mk .

müßten ^ itta? Rüdesheim ) unb 760 Mk . (derselbe ) ; 12 Halbstuck 1887er zu
mutzten , witia m ^og Mk . ( L . Levitta ) , 410 Mk . ( Hojmann - Niederwalluf ),

.ch für de ^ - (
Levitta ) 450 Mk . ( Limbarth -Wiesbaden ) , 490 Mk . ( M . David ) ,

die Versoft ; (Äart6 ) 510 Mk und 480 Mk . (beide L . Levitta ) , 540 Mk .

zu machem ^ venschieb - Rubesheim ) , 520 Mk . ( Poths - Wiesbaden ) unb 700 Mk .

Quiriwsth ) - 3 Halbsiück 1886er zu 620 Mk . ( Limbarth ) , 660Mk . (Limbarth )
^ .umpriy - , Bei Fran Wittwe Derstroff würben folgenbe

ef abgeref0 Mk . ( Limv
^ ^ ( Rosöe - Winkel ) unb 590 Mk .

;a
”

ib ) ; 2 Halbstück 1888er 240 Mk . (Fischer -Wmkel ) unb 260 Mk .
- 2 Stück 1887er 710 Mk . (Limbarth ) nnb 820 M . .( Dael ) : 2Halb -
<’ao7er 380 Mk (M . David ) und 460 Mk . ( Limbarth ) . Herr
Altenkirch endlich erhielte für 7 Halbstück 1887er 300 , 320 und

Kt ( sämmtlich M . David ) , 280 und 320 Mk . (beide Behrens -Wies -

300 M ( Limbarth ) und 320 Mk ( Fischer -Winkel ) Es haben
'

erlöst Herr Carl Döring für 2 Stuck und 3 ßalbitua 1888er
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und nach den letzten Zeitungsberichten durch ein zMksAiegsgerichtliches
Urtheil zur Freisprechung Hauck 's geführt haben soll , werd der „Voss
in dieser Form als unrichtig bezeichnet . Der Feldwebel Hauck ist mcht

freigesprochen , sondern vom KaisSr begnadigt und am 23 . v . M . aus der

Untersuchungshaft entlassen worden . Der Genannte thubmuch nM wie

es in den Berichten weiter hieß , wieder Dienst , obgleich er öt § aufWesteres
noch in der Kaserne wohnt ; voraussichtlich wird er in em anderes Regiment

bezw . in eine andere Garnison versetzt werden .

Ausland . j
* Gesterrrich - Ungar « . Der Kaiser empfing Weckerk

'
e

und Tisza zu dreiviertelstündiger Audienz , darauf den Bischof

Doppelbauer , welcher den Eid in die Hände des Kaisers ab¬

legte . — Wie verlautet , wird von den Delegationen Indemnität

für die Ueberschreitung des außerordentlichen Rüstungs - Credits

und ein Nachtrags - Credit für den Ankauf eines Botschafts - Palais
in Berlin verlangt werden . — Die Generalversammlung der

Wiener Tramway - Gesellschaft sprach durch einstimmige

Annahme des Antrages Herzfeld sich für Annahme der neuen

Concesston aus . Der Verwaltungsrath beschloß , nach der Sitzung ,

auf Grund des Gutachtens der Generalversammlung nunmehr

dem Handelsminister zu erklären , daß die Gesellschaft , feen Erlaß

vom 14 . fe. M . acceptire . Außer Graziadei ist kein Mitglied des

Verwaltungsraths zurückgetreten .

* Frankreich . Carnot besichtigte den Salon ( die alljähr¬

liche Pariser Kunstausstellung . Red . ) und nahm in demselben
ein ihm vom Künstlerverein angebotenes Mahl ein . — Der Unter¬

suchungs - Ausschuß hörte den General - Postdirector Coulon . —

Der Premier - Minister wird am 15 . Mai den Diplomaten der

auf der Ausstellung vertretenen Staaten und den Ausstellungs¬

leitern ein Galadiner mit darauffolgenden Empfange geben .

— Der Graf von Paris hat Lambert fee Sainte Croix ,

welcher die Allianz feer Monarchisten mit Boulanger bekämpfte ,

nach Sheenhouse berufen . Man Meßt daraus , daß der Prinz
die bisherige Haltung gegenüber dem Boulangismus zu ändern

beabsichtige . — Der älteste , 28jährige Sohn Rochefort
' s hat

sich in Algier erschossen . Er war durch Reisen in Afrika ( mit

Pain in Oberegypten und mit Brazza am Congo ) chronisch

sumpffieberkrank und geistig geschwächt . Nach einem Berichte ver -

veranlaßte unglückliche Liebe die That . Rochefort will um freies

Geleit nachsuchen , um zur Beerdigung nach Paris zu kommen .

* Holland . Der Staatscourant theilt ein Decret des

Staatsrathes mit , das Dienstag in der gemeinschaftlichen
Sitzung der Kammern , vor der Einbringung des Regentschaftsgesetzes ,

zu verlesen ist und das dahin geht , daß der König wiederum

, im Stande ist , die Regierung zu führen .

* England . Der Herzog von Edinburg ist in England

gelandet und sofort weiter nach London gereist . Das Befinden

desselben hat sich bedeutend gebessert . — Seitens der Regierung

find Wornes und der Beamte im auswärtigen Amte , Kennedy ,

zu Mitgliedern der Spezial - Commission ernannt , welche

am 1 . Mai in London zufammentreten wird , um die Gesetze

und Gesetzesvorlagen zur Ausführung der Zuckerconvention
vom 30 . August v . I . zu prüfen . — Boulanger hat Lord

Elphinstone
' s Haus 61 Portland Place gemiethet .

* Schweix . Man glaubt , daß der Bundesrath die Affaire

Wohlgemuth Dienstag noch nicht erledigen kann , weil neue

Verhandlungen mit Aargau nothwendig sind .

* Watten . Der langerwartete Brief des Paters

Agostino ist erschienen . Er erklärt in demselben , er habe
keinen Grund , Etwas zurückzunehmen , da er nichts gegen den

Glauben gesagt habe und für die Berichte der Zeitungen nicht

verantwortlich zu machen sei . Zur Geschichte dieses Briefes ver¬

lautet aus guter Quelle , daß die intransigente Partei Den Widerru -

fees Segens für den König und feie Minister verlangte , daß

feer Cardinal Schiaffini jedoch feem Papste vorstellte , welchen Ein¬

druck dieser Widerruf hervorbringen müßte . Der Papst hat

daraufhin die Berechtigung dieser Bedenken anerkannt und seine

Zustimmung zu der ziemlich inhaltlosen Erklärung gegeben , deren

Text vor der Veröffentlichung ihm Vorgelegen hat und von ihm

corrigirt worden ist . — Der Bischof Bono mell i , dessen Ver -

föhnungsschrift kürzlich auf den Index der verbotenen Bücher

gefetzt worden ist , erzählte einem Interviewer zur Keunzes
der Zustände im Vatican Folgendes : Ein sehr höchst
Cardinal , der für sehr intransigent gilt , hat kürzlich ein

kannten Bischof im Gespräche gesagt : „ Hoffentlich thun & ieI
Papste das Unrecht nicht an , anzunehmen , daß er ernffes
Wiederherstellung der weltlichen Macht wünsche, da der Plw
weiß und wir alle davon überzeugt sind , daß an dem TM

die Regierung und die italienischen Truppen Rom verlasse ^
der Papst und die Cardinäle Rom verlassen müßten .

" BeL .

ugte hinzu , daß man diesen Cardinal vielfach für den NM

Leos halte . Vielleicht bekämpfe er heute die Versöhnm ^
dereinst sein Pontificat dadurch berühmt zu machen . U ,

„ Kölner Männergesang - Verein "
, der im Quirinal >Li

königlichen Familie concertirte , ist nach Neapel abgereist . - ‘ni

Menabrea bis zur Eröffnung der Ausstellung nach ParU
zurückkehrt , ist der Geschäftsträger angewiesen , den FestD
denen die Diplomatie eingeladen wird , anzuwohnen . — ® tüi

die Absicht , Marine - Attachös den Botschaftern in

London und Paris beizugeben . )a ;
Einer Meldung ausMassauah zufolge hat die Pforte den Sri :

neur von Hodejda ( Seestadt in Jemen am Rothen Meer ) angst !
dem diplomatischen Agenten Italiens , als Genugthuung für ( 2
selben vor längerer Zeit durch Lokalbehörden von Hodejda anget

'
« ;

leidigung , einen offiziellen Besuch abzustatten . Da der Gouveruach
Weisung nicht nachgekommen ist , sandte Italien mehrere Kriegsschzi
Hodejda , um die ihm zugcsicherte Genugthuung zu erzwmgezz -

Gouverneur leistete darauf dre verlangte Genugthuung und fete ttofüi
Schiffe kehrten daher nach Massauah zurück , ausgenommen der „Ach
der noch einige Zeit vor Hodejda verbleibt . Je

* Spanien . Die Königin - Regentin empfing in os
Audienz sämmtliche in Madrid zum Katholiken - CoA
anwesende Prälaten . Dieser Empfang hat angesichts derA
schaftlichen Haltung des Congresfes gegenüber Italien fe

deutung , daß die Regierung diese Haltung nicht unbedingt miS8

* RMlKNd . Aus Shanghai wird berichtet , dch .

russische Kriegsschiffe in feen koreanischen Gewässern angeß

sind ; feer angebliche Zweck derselben ist , eine Kohlen - Stat

der Deer - Jnsel bei Fusan anzulegen . — Der Petersburger
spoudeut der „ Daily News " behauptet , ungeachtet des Di

sei ein Besuch der Pariser Ausstellung seitens des Grotz
Georg beschlossene Sache ; derselbe begebe sich auf einer

Fregatte nach Frankreich . In diplomatischen Kreisen tion ”

bürg verlautet , daß revolutionäre Flugschriften auf feer %
Zaren im Anitschkow - Palais gefunden und mehrere Di «

haftet worden seien . n

* Serdien . Von competenter Seite erfährt die „ 0

daß die Königin Natalie am 10 . Mai zum Besuche berfc ,

Arenberg nach Preßburg reisen wird . Die Regentsch ^
handelt mit der Königin darüber , in welcher Weise ein zwH
Besuch des Königs Alexander bei seiner Mutter st« g

soll , nachdem die Königin feen Plan zur Rückkehr nach 1/

für feie nächste Zeit aufgegeben hat . s j
* Rumänien . Alle Elasten feer Bevölkerung treff -

Bereitungen für einen glänzenden Empfang des am 1 .

treffenden Kronprinzen Ferdinand .

* Griechenland . Eine Volksversammlung stl

für die Wahl des Erzbischofs von Corinth zum Metrof
von Athen aus und ernannte eine Commission , um bei der i :

und der Regierung die geeigneten Schritte zu thun . d

* Kndsee . Der Dampfer „ Zealandia " hat aus

die Nachricht nach Auckland überbracht , daß Mataafa , W

in Apia umlaufendes Gerücht beunruhigt, .
wonach Dem

neue Streitkräfte nach Samoa sende , die Absicht erklärt Hais,

Anhänger in die Heimath zu entlassen .

* Afrika . Aus Alexandrien wird gemeldet , »

dort das Gerücht hartnäckig erhalte , ein Unterbefch
El Senussi ' s habe vor drei Wochen Chartum el

und der Khalifa sei flüchtig . — Nach einem Telegraf
Sansibar ist der Carawanenführer Stokes nördl

Unyamwesi - Lande ermordet worden . — Ein Transports !

325 der von Wißmanu angeworbenen Mannschaff
Bagamoyo angekommen .
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* Der Eiffeittzurm , das Weltwunder der heurigen Ausstellung in
Paris , erhält bekanntlich einen vollständigen Anstrich von Bronze , soge -
nannter Goldkäferbronze . Nicht ohne Interesse wird nun die Mittheilung
sein , wonach diese Bronze — deutsches Erzeugniß ist .

ch Deik
klärt Hal

■ Mischung und läßt dieselbe 31 Stunden in der Wärme stehen und sich
lären . Zweimal täglich befeuchtet man die Kopfhaut mit dieser Flüssig -

lg treff eit ( oder auch nur des Abends ) und bedeckt den Kopf mit einem Tuche .
M 1 . äJ® er gute Erfolg wird nicht ausblciben , und bald wird sich wieder ein'

besserer Haarwuchs cinstellen .

stecken . Der Schreck und der Ekel würde sie dann von ihrer Leidenschaft
heilen . Unvorsichtiger Weise ging der Schlächter auf diesen Vorschlag ein .
Am ersten Feiertag Nachmittag hatte die junge Schlächtersfrau Besuch
— - - - -- - - *---- — ' " - - '^ reitungen Zu treffen , begab sie sich in

dort her einen markdurchdringenden

Aus dem Gemchtssaal .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 30 . April . Vorsitzender : Herr
Landgerichtsdirector am Ende , Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft :
Herr Gerichts - Afsessor Schröder . — Eine rückfällige Diebin ist die

19jährige Dienstmagd Elise Dickkopf von Breitenau bei Limburg .
Nach ihrer Entlassung aus dem Gefängnisse zu Mainz zu Anfang
d . Js . hatte sie im .Düubchcn

"
hier einen Dienst gefunden . Als sic

eines Tags in dem Zimmer einer Kellnerin beschäftigt war , fand sie
den Schlüssel von deren Schließkorb und sofort wurden wieder die Diebs¬
gelüste in ihr rege . Sie öffnete den Korb , entnahm demselben ein
Portemonnaie mit drei Zwanzigmarkstücken , einem Lotterieloos und einem
Uhrschlüssel und verschwand . In Mainz erfolgte ihre Verhaftung und
heute ihre Verurtheilung zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß . — Der viel¬
fach vorbestrafte , 25 Jahre alte Metzgergeselle Anton Meng von Gunters¬
blum in Rheinhessen , gegenwärtig im Zuchthause Wehlheiden internirt ,
ist beschuldigt , am 22 . Juni v . I . dem Schuhmacher Frankenbach zu
Schloßborn eine silberne Remontoiruhr mit Kette im Werthe von 50 Mk .
gestohlen zu haben . Die Sache wurde schon einmal verhandelt . Damals
stellte der geriebene Bursche den Diebstahl entschieden in Abrede . Der von
ihm beantragte Entlastungsbeweis ist völlig fruchtlos ausgefallen , und
unter Einrechnung der noch von ihin zu verbüßenden 2 Jahre 4 Monate
Zuchthaus wird M . in eine Gesammtstrafe von 5 Jahren Zucht¬
haus genommen . — Das wegen Eigenthums - Vergehen schon mehr¬
fach vorbestrafte , 19 Jahre alte Dienstmädchen ^ Helene Schwarz von
Bingen hat der Näherin Steitz hier ein rothes Kopftuch entwendet
und wird mit 4 Monaten Gefängniß bestraft . — Der 23 Jahre alte
Taglöhner Peter Kreis von Stephanshausen ist wegen eines im
Jahre 1886 begangenen Diebstahls angekiagt . Er hatte sich der Gerechtig¬
keit seiner Zeit durch seine Flucht nach Frankreich zu entziehen gesucht ,
wurde jedoch ausgelieferr . Kr . hat 1886 in Gemeinschaft mit seinem
Bruder , der deßhalb schon abgeurtheilt ist , dem Mumm 'schen Land¬
hause in Johannisberg einen Diebsbesuch abgestattet , wobei sie eine

f " «-'» öcue oes L >eeusers allem acht Schwanenleichcu !
nteroefl * Eine « folgenschwer :»« Scherz hat sich nach dem „ Kl . I .

" ein
tum lEngros -Wchlachter m Berlin mit seiner jungen Frau erlaubt . Diese
Telegttl >a “ c die übrigens bei Frauen nicht seltene Angewohnheit gebrannte
; « ördli Mkcebohnen zu essen , und dies mit einer Leidenschaft , die fchon oft zu
TMPhnrfii hervorgerufen durch den betäubenden Einfluß des
in ^ pori ikoffem , geführt hat . Der Schlächtermeister klaate eines Taaes fein Leid

ttgtitof * Marktberichte . Vieh : , ____
C »Derselbe war mit 379 Ochsen , 17 Bullen , 425 Kühen , Rindern und Stieren ,

^ -
'

^ . „ 119 Kälbern , 57 Hammeln und 186 Schweinen befahren .
™

f
" ^

stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund i
kalten tzg- 65 Mk ., 2 . Qual . 55 - 57 Mk ., Bullen 1 . Qual . 42 - 44 _________
inat mW —40 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 54 - 57 Mk ., 2 . Qual .

15 — 50 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 58 - 62 Pf .,
stet , da2 . Qual . 50 — 54 Pf ., Hämmel 1 . Qual . 58 —60 Pf ., 2 . Qual . 40 — 45 Pf .,
n anglDchweine 1 . Qual . 57 - 58 Pf ., 2 . Qual . 55 - 56 Pf .

* Sei der letzte « Fahrt der L « ftschiffer Loyal « nd Leronr
n Berlin landete Letzterer nach dem Absturz mit dem Fallschirm auf
>em Pionier -Ucbungsplatz in der Hasenhaide . Mr . Loyal kam mit dem

. Gallon in der sog . „ Lehmkute " am Kreuzberg zur Erde , nachdem er mit
aus Ldem schleppenden Anker einige Dächer berührt und von einem Caroussel

afa ,
Etablissement „ Thürmcheil " das Leinendach abgehoben hatte .

1
j ^ Unglaubliche Küberei . Einer frevelhaften Thal sind die Schwäne

wm Grunewaldsee bei Jagdschloß Grünewald ( Berlin ) zum Opfer ge -
ullen . Wie man hört , haben Vogelfänger , aus Rache für erlittene straf -
»echtliche Verfolgung , die fchönen Thiere an das Ufer gelockt und von dort
>us mittelst vergifteter Fütterung gelobtet . Spaziergänger zählten auf der

rmen Seite des Seeufers allein acht Schwanenleichen !

ytuiiu/v juyivti , | iv «vu -mi gu .. ......
dem König der Ammonier , Etearchus , in eine Unterredung gekommen ,
und wie sie nach anderen Gesprächen auch auf den Nil gekommen , daß
Niemand die Quellen desselben wisse, habe Etearchus gesagt , es wären
einstmals Nasamoner zu ihm gekommen . Dieses ist ein libysches Volk ,
bewohnt aber die Landschaft Syrtis und die gegen Morgen zu liegende

markt zu Frankfurt vom 29 . April . I Gegend derselben nicht weit in das Land hinein . Als der König nach
7 m ------- < — I seiner Erzählung die angekommenen Nasamoner gefragt , ob sie von

le I den libyschen Wüsten etwas mehr zu sagen wüßten , gaben sie diese
li | Antwort : Es hatten bei uns einige mächtige Leute muthwillige und ver¬

wegene Söhne , welche allerlei unnützige Dinge unternahmen , als sie zu
einem männlichen Alter gelangt waren , und unter Andern auch fünfe
aus ihrem Diittel durch bas Loos erwählten , welche bie libyschen Wüsten
unb was sonst noch weiterhin liegen möchte , als anbere gekommen waren ,
in Augenschein nehmen sollten . . . . Die jungen Leute , welche von ihren
Gesellen fortgeschickt und mit Wasser und Speisen wohl versehen waren ,
zogen in die Wüste ; nachdem sie dort viele Tage fortgewandert , fahen sie
Baume , die auf einer Ebene standen , gingen unb griffen nach beit Früchten
auf ben Bäumen . Es kamen aber kleine Männer bazu , bie noch nicht eine
mittelmäßige Größe hatten unb führten sie mit sich fort . Die Nasamoner
konnten weder ihre Sprache , noch diese , von welchen sie geführt wurden ,
die Sprache der Nasamoner verstehen . Sie führten sie durch fehr große
sumpfige Orte ; als sie durch diese hindurch waren , kamen sie in eine Stadt ,
in welcher alle Leute mit ihren Führern gleiche Größe hatten und schwarz
waren . Bei der Stadt floß ein großer Fluß vorbei , und zwar von Abend

gegen Morgen , in welchem sich Krokodile sehen ließen . " Es ist bekannt ,
daß die früher vielfach wie Ammenmärchen behandelten Erzählungen des

„Vaters der Geschichte
" durch die geographischen Entdeckungen der letzten

hundert Jahre in vielen wesentlichen Punkten eine glänzende Bestüsigung
gefunden haben .>efördert gleichzeitig die Verdauung und treibt Würmer ab . Wenn man

Insektenstiche streicht , fo verhiiibert man die Schädlichkeit
, , .. . .. .. . it Essig vermischt , stillt derselbe das heftigste Nasenbluten .

- Iucb gegen das Ausfallen der Kopshaare sind die Zwiebeln , auf folgende
Itter iWfißeije bereitet , sehr nützlich . Man nimmt einen Liter Franzbranntwein ,

nach /« Liter Klettenwurzel Abkochung , schneidet drei große Zwiebeln in diese

.affeebohnen zu essen , und dies mit einer Leidenschaft , bie schon oft zu
^ hnmachtsanfallen , hervorgerufen durch den betäubenden Einfluß des

.■, . . " bin , geführt hat . Der Schlächtermeister klagte eines Tages fein Leid
Mtschaflkmer un Hause wohnenden alten Frau und diese gab ihm den Rath , in bie

itaffeebute , welche seine Gattin oft bei sich führte , eine tobte Maus zu

B . SruttuentvalTer zum Krgirßr « der Pflanzen , wir zum
Vafchr « zu verwenden , ist wegen feines Kalkgehaltes nicht zu empfehlen .
Da aber anberes , sogen , weiches Wasser oft nicht zu haben ist , so fetze mau

„ Pein Brunnenwasser auf 5 Liter einen Theelöffel voll Salmiakgeist zu ;
. ~ uint Waschen muß ber Zusatz etwas stärker sein . Durch biese Beimischung
oer Blsgjrb bas kalkhaltige (harte ) Wasser weich gemacht .

re Dter * yjgrtlj der Zwiebel . Manmchfach ist ber Gebrauch bieser
nit zahlreichen Schalen versehenen Erbfrucht . Sie bient nicht nur zur

. . Erhöhung des Wohlgeschmacks , zur besseren unb leichteren Verdauung ,Dte »tonbern auch als Heilmittel . Gehackte , auf Butterbrob gelegte Zwiebel
.che der befördert gleichzeitig bie Verbauung unb treibt Würmer ab . Wenn man
egentsch Zwiebelsaft auf Ins

'

„; n „^ Zerselden , unb mitem 3? ‘Stud ) arom hna A ,

. । crften Feiertag Nachmittag hatte bie junge Schlächtersfrau Besuch
>4 eilt 88 29 . April . Drei Wein - Auctionen fanben heute I zum Kaffee . Um die nöthigen Vorbereitungen zu treffen , begab sie sich in

hun E>i,r statt Herr Carl Döring brachte zuerst 2 Stück und 4 Halbstück I bie Küche . Plötzlich horte man von dort her einen mackdurchdrmgenben

c ernffl888er 2 Stück und 12 Halbstück 1887er und 3 Halbstück 1886er zum I Schrei ; man eilte m die Küche unb fand hier bie junge , Frau m heftigen

her Äusaebot Davon ging 1 Halbstück 1888er zu 320 Mk . nicht ab . Ge - I Zuckungen am Boden hegen , neben ihr verstreute Kasteebchnen und Re
DCr Jiebmiat tourben 2 Stück 1888er zu 580 Mk . ( M . David -Rödelheim ) unb I tobte Maus , welche ber Mann ttt bie Dute gcthan hat . Die am Boden

-M / sm David ) ; 3 Halbstuck 1888er zu 260 Mk . ( Dael -Winkel ) , I Liegende hatte das Bewußtsein verloren und als sie nach langer Zeit
icrlaffetm Mk

'
lDael ) und 400 Mk . ( M . David ) ; 2 Stück 1887er zu 700 Mk . I wieder zu sich kam , war ihr Verstand umdustert , sie , wußte Nicht mehr ,

" Levitta -Rüdesheim ) unb 760 Mk . (berfelbe ) ; 12 Halbstück 1887er zu I was mit ihr geschehen war . Ihr Gatte ist über die traurigen Folgen
Mk (David ) , 400 Mk . ( L . Levitta ) , 410 Mk . ( Hofmann - Niederwalluf ) , I seines Scherzes schier verzweifelt .

(L Levitta ) , 450 Mk . (Limbarth -Wiesbadeu ) , 490 Mk . ( M . David ) ,
~ -------- ' “ ' “ ' ------ '

sohnuLo Mk . ( Limbarth ) , 510 Mk . unb 480 Mk . (beibe L . Levitta ), 540 Mk .
hm . -iSRpt Espeuschieb -Rübesheim ) , 520 Mk . ( Poths - Wiesbadeu ) unb 700 Mk .
irtnal fßim

'
barth ) ; 3 Halbstück 1886er zu 620 Mk . ( Limbarth ) , 660 Mk . (Limbarth )

ceist . Jnb670Mk (Limbarth ) . Bei § rau ® erstroff wurbeu folgenbe I * Londoner Dampfer „ Man - ra " ist mit 300 Passagieren
•6 sT?nJSrttfe erzielt : 2 . Stuck 1888er 470 Mk . Mo ^ e-Winkel ) unb 590 Mk . I an sgorB während eines dichten Nebels bei Beachy Head mit einem franzo -
i ) M | , David ) ; 2 Hawstück 1888er 240 Mk . (Fischer -Wmkel ) und 260 Mk . I fischen Passagier - Dampfer „ ChLteau Margaux

"
zusammen -

n FeslDael ) ; 2 Stuck 18Ner 710 Mk . ( Limbarth ) und WO M . ( Dael ) ; 2 Halb - I geftofjen . Beide Schiffe sind schwer beschädigt . Das Boot „ Chateau
— Wück 1887er 380 Mk . ( M . David ) und 460 Mk . ( Limbarth ) . Herr I Margaux

" sank später . Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu beklagen .
n in | rnrsroFVfämmtti» M .

^Ävid )
"

WO
^

und ^ 0 Mk . ( beide
^

BehrensMie ? -
* Stanley und Hrrodot . In dem kürzlich veröffentlichten Briefe

inhJ, ? qr! ) Mk tßimbaitb ) unb 320 Mk ( Fischer -Winkel ) Es haben I Stanley ' ? an bie Lonboner Geographische Gesellschaft totrb ein 3roerg =

e ben »rMt ä'
err Carl Döttna für 2 Sttick unb 3 Ka bstück 1888er stamm erwähnt , welcher ihn auf seinem Marsche sehr belästigt habe . Dabei

leer ) an «i50 Mk . ober für bas Stück im Durchschnitt 615 Mk . ; für 2 Stück und I
B^ orieckiiick>e KesMcbts/ckrech^ ^ erobot

"^ ^ ll
'
s ^ on

"
Z^ annn für lo 1rr7pt 7180 Mk nher für hna fötürf 900 Mk unb für I ber griechische Geschichtsschreiber Herodot ebenfalls von Zwergstammen , an

i anget
'
tz

'
Halbstück 1886er 1950 Mk . oder für bas Stück 1300 Mk . int Durch - I ^ ?rndm ^ "

FoIae ^ ? NaLttLt
'

aRr
^

hRie
^

ick
^

von fhiänitoen ^ euten ^ m -
ouvernelchnitt . Frau Derstroff Wittwe erzielte für 2 Stück unb 2 Halbstück 1888er K^ odot . »Folgenbe Nachricht . abeihabe

^
tch

^
von kyram chen

^
enteu em - .

kriegssWtzO Mk . oder 520 Mk . das Stück und für 2 Stück unb 2 Halbstück 1887er I k 7i «aPteilnterrSim
rzwinW370 Mk . ober 790 Mk . im Durchschnitt. Herr Altenkirch enblich bekam 1 bem $$DIIta b Ammomer . Etearchus . in eine Unterredung gekommen ,

> bie italrür 7 Halbstück 1887er 2210 Mk . oder für das Stück 630 Mk . im Durch -
i der „Achnitt. Die 1886er wurden mit , die 1887er und 1888er aber ohne die

Süsser versteigert .



Wiesbadener Tagdlatt U - . 10Seite 80
1

nach der festlich geschmückten Stqdt geströmt . Präsident Ha
son begab sich gestern nach Elisabeth - Port und fuhr auf
„ Despatch " durch ein Spalier von Kriegsschiffen und Dampfbo
welche Saluffchüsse abfeuerten , den Oststuß hinauf nach New -
Er wurde am Landungsplätze von dem Gouverneur und

Bürgermeister empfangen und nach dem Equitablegebäude gel
wo er , umgeben von den Ministern des Cabinets und den Go

igen und auf Se . Maiestat den Kaiser
schimpft . Die Majestäts - Beleidigung hat P .

. . . . . . . „ . .. Strafe von 2 Monaten , die libngett Be¬
leidigungen , sowie die Sachbeschädigung mit 2 Wochen Gefängniß und den
groben Unfug ( er hatte sich ungebührlich auf der Straße benommen und
rohe Excesse gegen feine Familie verübt ) mit 1 Woche Haft zu büßens

. her
« euren der Staaten , einen Empfang abhielt . Alsdann begab ut m

der Präsident unter militärischer Escorte nach dem Stadthnfi ^ et

wo ein großer , öffentlicher Empfang unter überaus galjlret _ _ r

nachstehende offizielle Programm des Empfanges für
In Vereiorowa findet Empfang des Thronfolgers Ferdin « *

von Hohenzollern durch die Civil - und Militärbehörden f •

ebenso auf allen Stationen , in Bukarest durch das Königs ^
den Metropoliten , die Minister , die Präsidenten des Parlametz » »«
und sämmtliche Hof - und Staatswürdenträger . Die Fahrt ,et dar

dem Schloß findet unter Militärbegleitung statt . Abends Atia '

Zapfenstreich von sämmtlichen Musikcorps .

* Uerv - Uorb , 80 . April , Gestern haben die Festlicher .tim

zu der Gedenk - Feier des Präsidentschafts - Antri ^
"

u
Washingtons begonnen . Aus allen Landestheilen sind

Uhr und 16 Mark 40 Pfo . in Baar entwendeten . Peter Kr .
legt ein umfassendes Geständmß ab und wird wegen schweren Dieb¬
stahls im wiederholten Rückfall zu 2 Jahren Zuchthaus , 8 Jahren
Ehrenverlust verurtheilt , sowie die Zulässigkeit der Stellung unter Polizei¬
aufsicht gegen ihn ausgesprochen . — Der zulcht hier wohnhafte Schneider¬
aeselle Friedrich O . von Kemel hat in Berlm , wo er feiner Zeit in
Arbeit stand , ein Portemonnaie mit 60 Mk . und zwei Pfandscheinen gestohlen ,
welches einem schwer angetrunkenen Freund aus der Tasche geglitten war .
Die Pfandscheine gab er zurück , das Geld verwendete er aber für sich .
Der Angeklagte ist geständig und wird , unter Einrechnung einer chm
wegen Körperverletzung zudictirten Gefängnißstrafe von 6 Monaten , zu
einer Gesammtstrafe von 10 Monaten Gefängniß verurtheilt . — Wegen
Hausfriedensbruchs und vorsätzlicher Brandstiftung hat sich der Taglöhner
Wilh . Heß von Langenschwalbach zu verantworten . Im vorigen
Sommer nächtigte er im Gartenhaus der Wittwe Rücker zu Langenschwal¬
bach . Als er folgenden Tages sein Nachtquartier verlassen , ging dasselbe
in Flammen auf und mit ihm dessen Inhalt an Geräthen und Holz .
H . hat fahrlässiger Weise diesen Brand durch Pfeifrauchen verursacht .
Der ungerichtete Schaden beläuft sich nach oberflächlicher Schätzung auf
400 Mk . Der Angeklagte erhält 1 Monat Gefängniß . — Der Lumpen¬
händler Balthasar Petry von Marxheim , 42 Jahre alt und Bater
von acht Kindern , hat den Bürgermeister und den Oxjsdiener seines
Heimathsortes beleidigt , im Arrestlokale , wohin er gebracht wurde ,
zwei Fensterscheiben eingeschlagen und auf Se . Majestät den Kaiser
und den Fürsten Bismarck ges <

' " "

mit der geringsten zulässigen Strafe

ngj
e,H
son

bring
lle I
esüh

Je

Betheiligung stattfand . Auf dem Wege wurde der Präsident f
den Volksmassen enthusiastisch begrüßt . 1

Nachtrag .

S ? Kauentstal , 30 . April . Die Herren Herrmann u . Franz
Weil , Weinhändler in Geisenheim , kauften dieser Tage aus dem dahier
gelegenen renommirten Weingute des Herrn Barons von Beaulieu -
Mareonnay die aus 9 */a Stück bestehende 1888er Creseenz zu unbe¬
kannten Preisen . — Die Beerdigung des in Geiseicheim so plötzlich ver¬
storbenen Stadtpfarrcrs und Kreis - Schulinspectors Winter findet nächsten
Donnerstag Morgen um 10 Uhr statt .

Ueueke Nachrichten .

* Seeli « , 30 . April . Die Deutsche Allgemeine Aus¬

stellung für Unfallverhütung im Landes - Ausstellungs¬
palaste ist heute Vormittag 10 Uhr durch den Kaiser in Gegen¬
wart der Kaiserin , der Minister , der Bundesrathsmitglieder , der

höchsten Staats - und Hofbeamten , der Generale , darunter Graf
Moltke und Graf Waldersee , und die Präsidenten des Reichs¬
und Landtages , feierlich eröffnet worden . Der Kaiser verlas eine

Rede , worin er die Eröffnung der Ausstellung auf das Freudigste
begrüßte und seines kaiserlichen Großvaters gedachte , dessen Ver¬

dienst um die Fürsorge für das Wohl der Arbeiter ewig unvergessen
bleiben werde . Er werde die Bemühung um die Lösung der

sozialen Aufgaben fortsetzen und danke Allen , die dazu mit¬

gewirkt hätten , zu zeigen , was zum Schutze der Arbeiter und zur
Förderung ihrer Interessen gereiche . Zum Schluß erklärte der

Kaiser die Ausstellung für eröffnet . Der Ehrenpräsident brachte
hierauf ein dreimaliges Hoch auf den Kaiser aus , worauf die Ver¬

sammelten die Nationalhymne anstimmten . Danach sand ein Rund¬

gang durch die Ausstellung statt . — Die Präsidenten beider Häuser
dös Landtags erhielten eine offizielle Mittheilung des Vice - Präsi¬
denten des Staatsministeriums v . Bötticher , wonach die gemein¬
schaftliche Schlußsitzung des Landtages auf heute Abend

um acht Uhr anberaumt ist .
* London , 30 . April . Dem Vernehmen nach werden die

Führer der parlamentarischen Opposition die bereits eingebrachte
Vorlage , betreffend die Ratification der Zucker - Convention ,

energisch bekämpfen . In den letzten Tagen haben selbst mehrere
Deputirte der Majorität fich gegen die Convention ausgesprochen .

Dieselben bereiten ein Memorandum vor , worin sie Smith um

Zurückziehung der Vorlage ersuchen .
* Stockholm , 30 . April . Die zweite Kammer beschloß

gestern , die Regierung zur Vorlegung eines Gesetzentwurfs auf¬

zufordern , welcher die Fabrikation und den Import von Marga¬
rine verbietet .

* Moskan , 30 . April . Der serbische Metropolit von

Michael begibt sich heute nach Petersburg , wo er sich bis

Mitte Mai aufhalten wird .
* Hnkarest , 30 . April . Der „ Monitoral " veröffentlicht

die offiziellen Akte , betreffs Regelung der Thronfolge , und das

ir , F

WS, .
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Königliche Schauspiele
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! Zigeunermädchen Frl . Pfeil .
Frl . Baumgartnet e, F

Ein Führer Herr Rudolph .

Die voekoMmertdrrr Tänze und Guotutionon

find nrrangirt von Frl . A . Balbo und werden ausgeführt voi
B . v . Kornatzki , Frl . Schrader , dem Corps de ballet u . 24 Komparsen

Freitag , 3 . Mai . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zweite und letzte Gastdarstellung des K . K . Hof - Schauspielerin , x
Herrn Adolf von Sonnentlial aus Wien .

* *
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Soldaten . Straßenjungen . Cmarren -Arbeiterinnen . Zigeuner .
Zigeunerinnen . Schmuggler . Volk .

Ort und Seit der Handlung : Spanien 1820 .

Uarriß .
* NarcißRameau . . HerrAdolf vonSonnentha

Anfang ® ‘/2 Uhr . — Erhöhte Preise .

iurg .
Ban :

Einmalige Gastdarstellung der Königlich Preußischen und K .
Oesterreichischen Kammersängerin Frau tPauläne SLuccn .

Carnre n .

Ewoße Oper in 4 Akten von Georges Brzet . Text von H . Weil
und L . Halevv

* * Carmen . . . . . Frau Pauline Lucca .'

Kohe greife .

* Kchiffs - Nachrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekom
in New - Uork der Cunard - D . „ Aurania " von Liverpool ; in Queef .r >. r

town die Cunard - D . „ Servia " und „ Seythia
" von New - Uork resp . S9or ®ln ’

in Southampton der Rordd . Lloyd - D . „ Werra " von New - Uork .
Hamburger D . „ Suevia " von New -Uork pafsirte Lizard . stg ,

Carmen
Don Jos «, Sergeant .......
Eseamillo , Stierfechter . . . . . . .
Zuniga , Lieutenant ........
Maralös , Sergeant ...... .
Micaela , ein Bauernmädchen .....
Lillas Pasüa , Inhaber einer Schänke . .

» ZS . . !
' - « " » » » -" ; ; , ; :

« ■ - "
S

* * *

. Herr Schmidt . 1

. Herr Müller .

. Herr Russeni .

. Herr Aglitzky . j

. Frl . Nachngall .

. Herr Dornewaß --

. Herr Kaufsmann .

. Herr Marbeck .

                           AnfangEnde gegen io Uhr .

Donnerstag , 2 . Mai : Des Teufels Anthril ,
ipel
iffer"
Her

Mittwoch , 1 . Mai . 96 . Borst . Bei aufgehobenem Abonnemenfi ^ H 1

, Ju
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Weisser Schwan :

30 Pfennig die emepaltige Petiteeile .

Tannhäuser :

Zweibrücken .Keller , Frl ,

ierlln .
Nassauer

Taunus - Hotek

So

u .

Leuts ,

Adler :
efout Berlin .er , Fr . Reut .

,ulein , Fbkb ,V Kfm

Eisenbahn - Hotel :

t

ill .
’r .

Odessa .Arps , Fbkb .,

Hotel Bristol :
rittet ?, Fr .

Europäischer Hof :

New -York .

gel , Prof . Dr . m . Fr .,

Grüner Wald :

Rose :

or

Haag .
Köln .

England .
England .

Bremen .
Frankfurt .

Münster .

Thomas , Fr .,
Bunge , n >. Fr .,
Böddinghaus ,
Mekel , m . Fr .,
Dunklenberg ,
Brauche !!, m . Fr .

ueei
B - I

>rk .

Bernburg .
Berlin .

Posen .
Hamburg .

Kiel .

., Hamburg .
Berlin .

:urt .

itnann , Kfm .,
Kfm .,

! Jin , Kfm .,
lann , Kfm .,

Ems .
Ems .
Ems .

Rathenow .

Gottschalk ,
Mat ,

Iserlohn .
Saarlouis .

Berlin .
Chemnitz .

Hanau .
Hamburg .

Wien .
Königsberg .

Weilburg .
Berlin .

v . Hendenk , Frl ,
Thun , Kfm . ,

Bonn .
Metz .

Giessen .
Berlin .

Charlottenburg .

Bamberg .
Oldenburg .

London .
Hamburg .

Irland .

Allewelt ,
Krochen , Kfm ,

Bittun , Ing . m . Fr ,
Pollack , Dr .

arse »

tcca .

Hof :
London .

Elberfeld .
Elberfeld .
Elberfeld .
Elberfeld .

i. Bed .,
New -York .

Heymannn , Kfm ., I
Maurer , Gymnas .- Lehr .,

Lessing ,
Osthof , m . Fr .,
Andreae ,
Haussen , m . Farn . ,
Grace , Fr m . Farn .,

Oelsnitz ,
Fränkfürt .

Dresden .
Brüssel .

Prag .
Prag .

Berlin .

Römerbad :
Madack , Bank - Dir .,
Schulze ,
Kutnow , ]
Roehling ,

Marburg .
Schönborn .

Wörsdorf .
Stuttgart .
Stuttgart .
Stuttgart .

Worms .
Frankfurt .

Kreuznach .
Grömbach .

Einhorn :
Steuer , m . Fr . ,
Schlereth , Kfm .,
Reinhardt , Kfm .,
Mayer , Kfm .,
Meier , Kfm .,
Merten , Kfm .,
Eckstein , Kfm .,

Walter , Kfm . ,
Matthes , Lieut .,
Böger , Kfm .,
Moritz , Kfm .,
Edel , 2 Stud .,
Fromholz , Kfm .
Schmidt , Kfm .,

Goldene Kette :
Sturzenegger , Kfm ., Appenzell .

Kopenhagen .
Kopenhagen .
Gothenburg .
Gothenburg .

Kohl , Fbkb . m . Fern .,
Curt , Rent . ,
Möller , Fr . Consul ,
Adickes , Fr . ,

Nussdorf .
Neustadt .

Augsburg .
Hamburg .

Köln
Nakel .
Berlin .

Petersen ,
Cramer , m . Farn .,
Piel , m . Fr .,
Weber , Fr .,
Kammerer ,
Fischer , Bank - Dir .,
Sternberg , m . Farn .,

Strassburg .
Cöinischer Hof :
h , Rent . , Plauen .
it , m . Fr . , Berlin .

Wenk , Fr .,
Nellemann , Frl ,
Dalmann , Kfm ,
Ling ,

Schmidt , Kfm ,
Böhrer , Dir ,
Schröttel , Frl ,
Clairette , Frl ,
Fernando , Frl ,
Doletta , Frl ,
Ren6 ,
Fröhnert , Capellmstr .,
Kreiner , Kfm ,

Deidesheim .

Central - Hotel :

Berlin .
Bochum .

Köln .
Neuwied .

Baden -Baden .
Broiflberg .

, Hannover .

Frankfurt .
Hanlburg .

Berlin .

Pilgrem , Frl . Rent ,
Driesen , m . Farn ,
Henri , Offiz , m . Fr ,
Fleck , Kfm ,
Schlosser ,
Goldschmidt , Kfm ,
Goldschmidt ,
Sambart , Fbkb ,
Sandes , Kfm ,

Hotel Dahlheim :
igel , Fr , Berlin .
iner , m . Fr , Berlin .
Her , Dr , Giessen .

Neuss .
Dillenburg .

Wien .
Cassel .
Hagen .
Mainz .

Köln .
Hamburg .
Grafrath .

Wien .
Traben .

Hahn “ :
Köln .

Burkard , Cand . med ,
Kettenbach ,
Mankel ,
Boos ,
Schäfli ,
Reh ,
Deckart , Kfm . m . Fr ,
Hayden , m . Farn ,
Schmidt , Kfm ,
Volz , Frl ,

Ferner , Kfm ,
Bornhofen , Kfm .,
Holzinger , Kfm ,
Graf , Kfm ,
Wolff , Kfm ,
Nomikos ,
Levy , Kfm ,
Aronsohn , Kfm, .
Rütgers , Kfm ,
Fuchs , Kfm ,
Emert , Kfm ,

Hotel „ Zum
Pellens , Lehrer ,

Engel :
Sieburg , Färbereibes ,
Mannhardt , Fr ,

t , 2 Frls ,
;hardt , Fr . m . Kind ,

Ingekommene Fremde

(Wiesb . Bade - Blatt vorn 30 . April 1889 .)

Berlin .
Bonn .

Berlin .
Berlin .

Rotterdam .
London .
London .

Rücker , Fr ,
Dalchow , Bank - Direct . m . Fr ,

Goldene Krone :
Aster , Kfm . m . Fr , Leipzig .

Weisse Lilien :
Bitsch , Lehrer , Friedberg .
Reinhard , Bezirksarzt Dr ,

Freiberg .

Kopenhagen .
Bingen .

Leber , Rent . m . Fr ,
Sommer , Rent . rn . Fr .
Marschandt , Kfm ,
Hanert , Direct ,
Hauert , Fbkb ,

Leipzig .
Hünicken , Fr . Dr . m . Begl ,

Braunschweig .
Sahlmann , Kfm . m . Tocht , Fürth ,
v . Gemmingen , Frfr , Sessenbach .

Englischer Hof :
v . Münch , Baron , Berlin .

Zum Erbprinz :

Riesberger , Fr . m . Tocht , Wien .
Humphrey , m . Fr , New - York .
Leroux , m . Farn , Brüssel .
Wiese , Fr . Pfarrer m . Tocht .,

Münster .

In Privathäusern :

Hotel Pension Quisisana :
Ziegler , Fr , England .
Thoresen , Fr , England .
Thoresen , Frl , England .

Villa Heubei :
v . Schwerin , Fr . Major , Berlin .

Villa Speranza :
Horstätl er - Gbdfrey , Fr .m .2 Töcht ,

Stuttgart .
Wilhelmstrasse 22 :

v . Wassehaer , Frl , Driebergen .
I Schaay , FrL , Driebergen .

Hnlford , Rent ,
Riesb erg , Oberförster,W allenstein .
Bensheim , Kfm , Mannheim .

101
nor ^

in ,

Hotel Vogel :
Donand , Stud , Strassburg .
Donand , Fr , Strassburg .

Wesseling .
Leiden .
Erfurt .

Mannheim .
Köln .

Bamberg .
Verona .

Magdeburg .
Neufchatel .

London .

Leipzig .
Leipzig .

New - York .
Leipzig .

v . Sonnenthal , Hofschauspieler m . _
Bed , Wien

Villa Nassau :
Biben - Andeech , Fr . m . 2 Töcht ,

Amsterdam .

Nonnenhof :

er , Fr ,
einer , Fr ,

mmWL Kfm ,
elly , m . Fr ,

k. K , Justizrath ,

k , Fr . m . 2 Kind , Cincinnati .
!i® ffljBrucken -Foek , m . Farn ,

Middelburg .

Weisses Ross :
Hanfstängl , Maler , München .
Schilling , Kfm . m . Fr , Chemnitz .

Schützenhof :
Scheer , cand . theol , Güterbog .
Hensolt , Frl , Meiningen .
Groh , Castel .

Vier Jahreszeiten :
Greven , Bürgermstr . m . Fr ,

Eiburg .
Hirsch , Fr . m . Farn , Gera ,
de Bruyö , Holland .
Grosse , m . Fr . u . Bed , Hamburg .
Seidce , Offizier , Rochlitz .

Goldenes Kreuz :

Pflüger ,
Gossmann , Frl ,
Gross , Bürgermeister , Offenbach .
Buchenauer , Mainz .

Hotel du Nord :
Se . Durchl . Prinz Albrecht zu

Waldeck u . Pyrmont , Metz .
Ihre Durchl . Prinzessin Albrecht

zu Waldeck u . Pyrmont , m .
Tocht . u . Bed , Metz .

Hedemann , Erfurt .
Büsing , Rent . m . Fr , Hamburg .
v . Alexandrowitscb , Fr . m . Bed .,

Petersburg .
v . Alexandrowitscb , London .

Quellenhof :
Reichard , Kfm , Jena .
Raeeke , Jena .
Schurfi , Jena .

Rhein - Hotel L Döpendance :
Allot , Rent . m . Farn , Haag .
Fromme , Kfm . m . Fr , Frankfurt .

h .

icr .

Irucken - FockjFr ., Middelburg .
Visoliet , Frl , Middelburg .

Belle vue :
hemen , Baron m . Fr . u . Bed ,

Haag .

Zwei Böcke :

c C1UC1. JC4..
wer , Fr .,

snib Secretär ,

Hotel . Weins :
Sombart , Major m . Farn , Trier .
Schmidtborn , m . Bed ,

Friqdrichsthal .
Hoffmann , Maler m . Fr , Bruchsal .
Hill , Fr . Postmeister , Biedenkopf .Hamburg .

Hamburg .
Leo , Stadtrath m . Fr , Königsberg .

. $ am -> Liegmtz .
iaastman , Major m . Er ,

thai Petersburg .
ir - Anstalt Dietenmühle :
’ Jjt , Fr . m . Farn , Gesellsch .

Bed , Petersburg .

M , ____
ttnehie ewig sieh verjüngende Satur ! Währeub des Jahres I

rt „ t das Blut fortwährend unbrauchbare Stoffe aus , die , wenn sie nicht
eitia nach Außen abgeführt werden , die mannichfachsten und oft schwere
A - n tz- rvorruf - n können . Im Frühjahr und Herbst ist -ch- r die

^ est um die sich im Körper abgesetzten , uberflusstgen und die Tchattg -

* wr einzelnen Organe hemmenden Stoffe und Safte ( Galle und Schletm )

. ein « regelrechte , den Körper nicht schädigende Abführtnr zu entfernen
' hierdurch schweren anderen Leiden , welche durch diese StoffMagerungen

> G bervoraerufen werden , vorzubeugen . Nicht nur für Diejenigen , welche !
• . . estörter Verdauung , Verstopfung , Blähungen , Hautausschlag , Blut -

e ana Schwindel , Trägheit und Müdigkeit der Glieder , Hypochondrie ,
» T Hämorrhoiden , Schmerzen im Magen , in der Leber und den Därmen
r6oo '

t sondern auch ben Gesunden oder den sich für gesund Haltenden kann

v - A dringend genug angerathen werden , dem kostbaren rothen Lebenssaft

,8 solle Reinheit und Stärkung durch eine zweckmäßige und regelmäßig

r mesührte Kur vorsichtig zu wahren . Als das vorzüglichste Mittel hierzu
gelte - jedermann die Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillcn , welche
D-

hervorragendsten medizinischen Autoritäten als ebenso wirksam wie

labtit unschädlich wärmstens empfehlen , auf ' s Beste angerathen werden
^ . findet man dieselben in den Apotheken a Schachtel 1 Mk . Man sei

.
^ tig , keine werthlose Nachahmung zu erhalten . ( Man .-No . 3400 .) 15

)lr
ent f

r , Kfm . m . Fr , Leipzig .
Aue , Lieut . a . D , Hannover ,

offsky , Rent , Moskau ,
ooi lme *' Kfm . m . Fr , Frankfurt .

ppsohn , Kfm ,

Alleesaal :

v . Mosino ,
Liebig , Rent . m . Fr , Frankfurt .
Cuttingworth , Dr , Deuzburg .
Rooch , Fr . Rent , St . Louis .
Naegler , Rittergutsbes , Gera .
Nefl , Bürgermstr . Dr , St . Johann .

Bremerhaven .

ieiu , r unu , M .- Gladbach ,
bgens , Kfm . m . Fr , Crefeld .

ng , Rent . m . Fr , Crefeld .
ig , Rent ,

Hotel Victoria :
Bruch , Kfm . m . Fr , Berlin .
Ritz , Kfm , Schwelm .
Graf Haugwitz , Capitän , Kiel .
Neuber , Fr . Hauptm , Zabern .
Kemp , Fr . m . Töcht . u . Bed ,

England ,
v . Brucken -Fock , Holland .
Meynhardt , Fbkb , Bielefeld .
Heillgus , London ,
v . Welderen -Rangers , Baron ,

Leiden .

Hotel Dasch :
'

■ r - Richthofen , General - Maj



Tsges - Kalender .

7 Uhr 2 Uhr

748,2
°h '

M

Taunusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

Ankunft in Wiesbai
535 738 1112 3 635

82 * 1212 ZS» 727 913 126 344 gl «

* Nur bi« Höchst.

759 1Q53 231 75

Si

t

d

Geboren .

N . Max Wilhelm .

® # itr fe .
Frankfurt , den 29 . April 1889 .

Geld .
Mk .

Die heutige Nummer enthält 32 Seite « . - V ,

Ankunft in Limburg
9 - 9 117 455 833

'

65
S .W .

f . schwach ,

bedeckt .

Mtttmad

< ♦ Mai 181

9 .57 - 9 .62
16 .20 - 16 .24
20 .37 — 20 .42
16 .69 - 16 .73

4 .17 - 4 .21

Soll . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

7 5 855 * 1033 1057 145 230 414
RIO 7 5 835 *

♦ Nur bis NüdeSheim .

Wechsel .
Amsterdam 169 .40 — 45 bz .
London 20 .455 bz .
Paris 81 — 80 .95 - 81 bz .
Wien 170 .65 - 70 bz .

620 * * 640 740f 8 * * 850 + 1040 *
1054 f 1141 IgUf 1250 * * 210 **
233-j- 350 5 * * 540 -;- tzLk) 640+
741 "!" 845 (nut an Sonn , und Frier ,
tagen bis Castel ) glO 1Q20 1040 * *

» Kut bis Biebrich . ** Nur bis Castei .
t Verbindung nach Soden .

Wiesbadener Tagdiatt

Uo . 101 .

Ankunft in Wiesbaden :
653 * 915 1115 1153 * 1232 249 554

654* 751 920
* Nur von RüdeSheim .

A « sx « g a « s de « ErsUKands - RegiKer «
der Stadt Wiesbaden .

Meteorologische Keodachtmrgr «
der Station Wiesbaden .

Zessttche Ludwrgsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen

Abfahrt von Wiesbaden :

Fremden - Ffihrer .
Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : „ Carmen “ .Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : ConcertKochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : ConcertMerkel sehe Kunst -Aufteilung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Kaiserliche Poet . ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgensbig o Uhr Abends .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintrittder Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Ankunft in Wiesbaden :
7 * * 730 -j- 815 * * 99 + 1016 * 1041 +

1113 1282 * * 10 + 147* * 23 +
251 f 317 * * 438ch 528 558 * *
730 -j- 848 -j- 92s 949 (nur an Sonn -
und Feiertagen von Castel) 1016 + 1145» Nur von Biebrich . *» Nur von Castel .t Verbindung von Soden .

Metter - Kericht . ic

Termins .

„ n Bormittags 11 Uhr :
von Kehricht auf dem Kehrichtlagerplatze an der Dotzheimer -

irratze . ( rs . Lgvr . 100 .)
_ . , , Abends 6 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Arbeiten zur Herstellung der

Kirche zu Bierstadt , im dortigen Rathhause . ( S . Tgbl . 100 .)
“

9 Uhr Ar
llbenos . it

Rerei « s - Uachrichrs « .

U ^
- L ESewcroeschurc . Vorm . 8 Uhr : Beginn des Sommer - Semesters .

E <
1rCu4 ^ " / ^ - - . Nachm . 2 Uhr : Beginn des Sommer - Semesters .

HeseMaft für Verbreitung uon Mokksöikdung . Nachmittags 3 Uhr :
Beginn des Sommer - Semesters .

Iuder - LkuS Wiesbaden . Nachmittags 3 Uhr : Uebungsfahrten .Nelrer lcher SteuograpSen -Dercin . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung
E.

^ klsSerger Stenogrophen - Verei « . 8 Uhr : UcbungS - Abend .
8

E ^ e ' scher StenograpHen - V - rein . 8 ' / , Uhr : Ucbungs - Abend .
E « ?̂ ^ VV ? EN- fferein . Abends 8 ' / - Uhr : Unterrichts -Cursus .Aentscher Rrsihler - Veröand . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
I "

a . ^ ? " oI ^ ^ r - Verern . Abends 9 Uhr : Monatsversammlunq .
IEchl - Tk « b -. Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „ Mainzer Bierhallc .Hurn - Wereln . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege
Wanner -Inrnvereln . Abends von 9 - 10 Uhr : Gcsangstundc .

R : llÄi^ ^ ""^ ib ^ ^ " Eobc ^ ^ ^ O^ ' " ^ V- Uhr : GcsangvroSe .

Känner - Knärtett
' °

,Kiraria " ? Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Wänner - Lkub . Abends 9 Uhr : Gesanoprobe
WSnnergesang - Merein „ Friede " . Abends 9 Uhr : Probe
Gesangverein „ Hrchenzwerg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Rheinbahn .
ALfahrr von Wiesbaden :

— — — 5=
— v m Nachts Thau , Nachmittags ReeDir Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

8
n

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :

"

71 11 - ( Haupt - Bahnhof ) 12 ’8 *
? ’

n
6 ® 725 ( Haupt -Bahn -

HVs) 10 ^9 * (Sonntags bis Niedern .
Hansen).

Giirnagrtr .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

und Wehen ) ; Abends M0 nach Schmalbach , Hahn
Worgens 830 von Wehen , Morgens8u don Schmalbach , Abends 4 «o von Zollhaus und Schmalbach .

Nrroherg - Kahn .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf -, einer abwärts von Vormittagsund von Nachmittags 1 Uhr bis zum Eintritt der

^ el ? rD,̂ Cmm . Andrang werdell , je nach Bedürfniü
Zwlschenzuge eingelegt . Preis : hinauf 25 Pf ., hinauf u . hinab 30 Pf .

76 956 1245 434 93
Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernbai

4 - 14,9
8,2 Fff '

1889 . 29 . April .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative FeuWMt ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgcmcine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter ) .

Amkunst in Frankfurt ( Fa ^
630 * 737 * * 1QI5 ( Haupt -l ,

Hof ) 1 " (Haupt -BahnhoK 3
■450 ßl4 * ** 933» Nur ton Höchst. *» Nur von

Hausen. Kur von Eppstein . V,
Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg :

te -
Am 22 April : Dem Schlossergebülfen Pet -sck

» mm ,
Am 23 . April : Dem Herrnschneider Philipp Mai ^

(Sine unehel . T . , 9L Johanna Susanne
U .Apr ' l : Dem Hausdiener Franz Anton Winkelbach t g .

“
N381

91^ "
9« OTHm-t31mnlcr0 $ llen Philipp Emil Prcsbcr e. S „ Äo

M Wilhelm .
S pr : ~ Cm Z ' mmergeiellcn Carl Wilhelm Hilg

Auf geboten . $ er Conditor Johann Gottlieb Wilbeln .
■ ■

r - - {

| s suMyresm äss ö
^ s^

den wohiih dahier lind Magdalene Hartmann aus SfrKrcffes Usingen , bisher dahier wohnh . — Der SAüreiri -r/n -fniiK1
Robert Georg Christian Ding aus Weilburg im OberlahnkrciM

'
dahier , und Eleonore Kreckel aus Westerburg , bisher dahier ivlr

Fuhrmann ^ ohann Michael Schumacher aus Junaholzhauscn tei$® pr ^ |nbergt ;d )en Oberamts Künzelsau , wohnh . dahier und Roiii *aus Ellingen , Komgl . Württcmbergischen Oberamts MaulbroM ^
'

H - Kd L ^ '7 W .
"

M
*

3

Rtzein - DampfschMahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft ,

führten von Biebrich : Morgens 73/s und lO ' /i Ubr bis ifo
Nachmittags 3l/a Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mann
Vormittags ^ 10 ' / . Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und Lvia Harwicy .Billete und nähere Auskunft in Wiesbadetder Agentur bei W . B i cke I , Langgasse 20 .

Fahrterr - Pläne
Naffauilchr Cisendaifn .

751,1 750,0
+ 10,3 + 17,9

8,3 7,4
89 49
O . S .W .

stille . s. schwach .

heiter . bedeckt .
— —
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